
Der Vorturner
Das Turnen ist mit rund 
1.126.000 Mitgliedern 
die stärkste Sportart im 
Landessportverband. 
Marcel Nguyen, der in 
Stuttgart trainiert, holte 
sich den Titel des Deut-
schen Meisters 2010.
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Ein Glücksfall für den Sport

Sportstättenbau
Der Badische Sportbund
Nord fördert in diesem
Jahr Baumaßnahmen
von 297 Vereinen. 
Dafür standen wie im
Vorjahr 2,5 Millionen
Euro zur Verfügung.

Schule-Verein
Vor 25 Jahren wurde 
der Startschuss für das
Programm Kooperation
Schule-Verein gegeben.
Für das neue Schuljahr
sind über 1.360 Anträge
eingegangen – mehr als
je zuvor.



Ein Schein, vier Chancen.

Die zusätzliche 
Chance auf 100.000 ¤*

Gewinnwahrscheinlichkeit 
1 zu 1.000.000

Die zusätzliche Chance
auf min.* 177.777 ¤

Gewinnwahrscheinlichkeit 
1 zu 10.000.000

Die Renten-Chance:
min.* 7.500 ¤ monatlich

Gewinnwahrscheinlichkeit 
1 zu 5.000.000

Die Millionen-Chance
Gewinnwahrscheinlichkeit 

1 zu 139.838.160

*Weiter führende Informationen können den jeweils aktuellen Teilnahmebedingungen entnommen werden.

SPIELEN 
AB 18 JAHREN
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Verwirrung um die 
Glücksspielregelung
Die Publikationen über die Urteile des Europäischen 
Gerichtshofes (EuGH) in den elektronischen- und 
Printmedien haben zu großer Verwirrung geführt. 
Allzu schnell wurden die Urteile in Teilen der Me-
dien als das „Ende des Glücksspiel-Monopols“ in-
terpretiert. Die große Kammer des EuGH hat am 
8. September 2010 drei Urteile gesprochen. Jedoch 
schon diese Tatsache wurde in den meisten Veröf-
fentlichungen gar nicht erwähnt. 
Das Gericht hat das Recht der europäischen Mit-
gliedsstaaten bestätigt, staatliche Glücksspiel-Mo-
nopole zu schaffen. Gleichzeitig hat der EuGH je-
doch kritisiert, dass die deutsche Gesamtregelung 
die Glücksspiele nicht in Kohärenz und systema-
tischer Weise begrenze. So wurde u. a. bemängelt, 
dass die Automatenspiele in Spielhallen, die ein 
deutlich höheres Suchtpotenzial aufweisen, nicht 
dem staatlichen Monopol unterliegen. Der EuGH 
hat demnach nicht über das Staats-Vertragsmo-
dell in Deutschland entschieden – dazu fehlt ihm 
auch die Kompetenz – sondern er hat den natio-
nalen Gerichten lediglich Auslegungshilfen gege-
ben, nach denen diese selber entscheiden müssen, 
ob nationales Recht mit den Grundsätzen des eu-
ropäischen Rechts übereinstimmt. Das Urteil hat 
die sportinterne Diskussion, wie die Sportwetten 
zukünftig behandelt werden sollen, verstärkt. So 
gibt es unterschiedliche Auffassungen bei den Mit-
gliedsorganisationen des Deutschen Olympischen 
Sportbundes, die jeweils auch durch juristische Be-
urteilungen unterlegt wurden. Letztlich sind jedoch 
jetzt die Gesetzgeber aufgerufen, entsprechend dem 
EuGH-Urteil nach Lösungen zu suchen. Erste Ge-
spräche zwischen den Staatskanzleien haben bereits 
stattgefunden. 
Der Landessportverband Baden-Württemberg 
(LSV) und seine Mitgliedsorganisationen haben 
sich anlässlich der Mitgliederversammlung im Juli 
in Pforzheim mit der einstimmig verabschiedeten 
Resolution grundsätzlich festgelegt. Darin wird die 
Fortsetzung des Glücksspielstaatsvertrages über das 
Jahr 2012 hinaus gefordert. Angesichts dieser Dis-
kussion zeigt sich aber auch der Wert des 2007 mit 
der Landesregierung abgeschlossenen Solidarpak-
tes, der unabhängig von den Einspielungen der 
Sportwetten eine Sportförderung (derzeit 64,87 
Mio. €) bis Ende 2010 garantiert. Deshalb hat sich 
die Sportorganisation eindeutig für die Fortsetzung 
des Solidarpaktes ab 2011 ausgesprochen. 

Von  
Dieter Schmidt-Volkmar
Präsident des Landes-
sportverbandes 
Baden-Württemberg
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Das Thema „Mitgliedsbeiträge in den Vereinen“ ist ein Dauerbrenner. Die
meisten Vereine erheben für verschiedene Zielgruppen auch unterschiedlich
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denen Möglichkeiten der Beitragsgestaltung beschäftigt sich ein ausführlicher
Artikel auf den Seiten 20 und 21.
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Statistik

Der hohe Organisationsgrad des 
Sports im Land ist weiter ungebro-
chen. Bei der Bestandserhebung 
des Landessportverbandes Baden-
Württemberg zum Stichtag 1. Ja-
nuar 2010 bestätigte sich erneut, 
dass über 35 % der Bürger einem 
Sportverein angehören. Insge-
samt zählen die 11.436 Sportver-
eine 3.775.136 Mitgliedschaften. 
„Der LSV ist dabei nach wie vor 
die größte Personenvereinigung in 
unserem Land“, so LSV-Präsident 
Dieter Schmidt-Volkmar, der hinzu-
fügt: „Dass wir trotz sinkender Be-
völkerungszahlen in Baden-Würt-
temberg weiterhin, wenn auch nur 
leichte, Zuwächse verzeichnen kön-
nen, zeigt, welche hervorragende 
Arbeit in den Sportvereinen geleis-
tet wird. Der Organisationsgrad hat 
sich somit sogar erhöht.“ Fakt ist 
aber, dass das Plus von 176 Mitglie-
dern natürlich nicht mehr so hoch 
wie früher ist, von den Sportbün-
den zuletzt lediglich noch der BSB 
Freiburg Zuwächse (und auch dies 
möglicherweise zum letzten Mal) 
verzeichnen konnte.

Fußball  
mit Plus

Stabil geblieben ist gegenüber dem 
Vorjahr die Reihenfolge der größ-
ten Sportarten. An der Spitze mit 
1.126.435 Mitgliedschaften (B-
Meldung) stehen weiter die Turner 
vor den Fußballern mit 978.010 
Mitgliedern auf dem zweiten Platz, 
gefolgt von Tennis (308.917). Al-
lerdings verloren die Turner über 
5.000 Mitglieder, die Tennisver-
bände über 2.500, nur der Fußball 
(832) gewann hinzu. Dennoch: 
Insgesamt sind diese drei Sportar-
ten quantitativ so stark, dass sie 
knapp 60 Prozent aller Mitglieder 
ausmachen.

VfB vor Ulm und 
MTV Stuttgart

Auch bei den Vereinen gab es kaum 
Veränderungen: Der größte Sport-
verein im Land ist und bleibt der 
VfB Stuttgart mit 44.045 Mitglie-

dern. Ihm folgen der SSV Ulm 1846 
mit 9.650 und der MTV Stuttgart 
mit 8.625 Mitgliedern. Der Athle-
tik-Club 1892 Weinheim (8.607) 
ist der größte Sportverein im Be-
reich des Badischen Sportbundes 
Nord. Diese Position nimmt im 
Badischen Sportbund Freiburg die 
Freiburger Turnerschaft mit 6.434 
Mitgliedern ein. „Unsere Sport-
vereine und Sportverbände setzen 
sich intensiv mit den demografi-
schen Verschiebungen und den 
sich damit ändernden Anforderun-
gen der Zukunft auseinander“, so 
Rainer Hipp, der Hauptgeschäfts-
führer des LSV. „Sie werden dabei 
unterstützt vom LSV und seinen 
drei Mitgliedssportbünden Badi-
scher Sportbund Freiburg, Badi-
scher Sportbund Nord und Würt-
tembergischer Landessportbund“, 
bekräftigt Hipp. Insgesamt gibt es 
fast 30 Sportvereine mit mehr als 
4.000 Mitgliedern.  

Organisationsgrad 
im Seniorenbereich 

steigt
Den höchsten Organisationsgrad 
(rund 80 Prozent), gemessen an der 

Bevölkerung, weist die Altersgrup-
pe 7-14 Jahre auf. Auch bei den 
15-18-Jährigen sind über 67 Pro-
zent Mitglied eines Sportvereins. 
Interessant auch, dass ein Vier-
tel der über 60-Jährigen Sport im 
Verein treibt. Allein im Jahr 2009 
konnten über 20.000 neue Mit-
glieder aus dieser Altersgruppe für 
den Vereinssport gewonnen wer-
den. „Die Sportvereine wissen sehr 
wohl, wie sie die einzelnen Alters-
gruppen ansprechen müssen, sie 
sind, was ihre Angebote anbetrifft, 
ökonomisch ausgedrückt, hoch 
elastisch“, so Rainer Hipp. 
„Der Frauenanteil steigt insgesamt 
immer mehr, das erwähnte Plus 
an 176 Mitgliedern liegt eindeutig 
am Anstieg des Frauenanteils um 
2.696 Mitglieder bzw. einem Mi-
nus im männlichen Bereich von 
2.520 oder 0,11 Prozent“, so LSV-
Präsident Schmidt-Volkmar. Der 
Anteil der Frauen liegt aber immer 
noch „erst“ bei knapp 40 Prozent 
der Gesamtmitgliedschaft. 

@ Weitere Informationen
Die ausführlichen Tabellen und dazugehörigen 
Diagramme zur LSV-Mitgliederstatistik stehen 
im Internet unter www.lsvbw.de zum Herunter-
laden bereit.

LSV zählt 3.775.136 Mitglieder
Noch einmal Zuwachs in der Sportorganisation. Ohne Sportvereine keine 
adäquate Sportversorgung. LSV bleibt größte Personenvereinigung im Land.

Die Bedeutung 
des Senioren-
sports innerhalb 
der Sportvereine 
gewinnt immer 
weiter an Bedeu-
tung. 

Foto: M.Weber/BTB
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Statistik

Mitgliederstatistik des Landes- 
sportverbandes im Jahr 2010
Gesamtmitgliederzahl (A-Meldung Einfachzählung - 
Mehrfachmitgliedschaften sind nicht berücksichtigt)

Landessportverband Württembergischer 
Landessportbund

Badischer  
Sportbund Nord

Badischer  
Sportbund Freiburg

Mitglieder in den Sportarten (B-Meldung Mehrfachzäh-
lungen – Mehrfachmitgliedschaften sind berücksichtigt)

3.775.136 2.076.064 770.170 928.902

Sportfachverbände Vereine

bis 6 Jahre 7 bis 14 Jahre 15 bis 18 Jahre 19 bis 26 Jahre 27 bis 40 Jahre 41 bis 60 Jahre 61 und älter Gesamtmitglieder 
männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich gesamt

1 Aikido 109 53 24 921 571 408 205 351 183 753 363 1.186 493 108 29 3.780 1.868 5.648 
2 American Football 41 5 18 174 518 564 304 1.125 285 770 96 200 61 18 13 2.856 1.295 4.151 
3 Badminton 468 58 61 2.391 1.985 2.102 1.853 2.255 1.668 3.534 2.057 5.415 2.857 726 287 16.481 10.768 27.249 
4 Bahnengolf 61 2 5 80 19 73 15 94 25 198 79 670 272 325 161 1.442 576 2.018 
5 Baseball/Softball 38 80 36 524 152 350 135 462 138 599 234 372 160 54 32 2.441 887 3.328 
6 Basketball 272 210 165 4.835 1.790 3.856 1.470 3.787 1.480 2.654 780 1.914 661 609 282 17.865 6.628 24.493 
7 Behindertensport 597 129 69 596 334 373 288 729 581 1.705 1.643 6.223 5.759 16.948 12.122 26.703 20.796 47.499 
8 Bergsport und Klettern 85 522 464 2.475 2.065 2.064 1.366 2.499 1.534 3.759 2.243 5.793 3.055 2.986 1.608 20.098 12.335 32.433 
9 Billard 119 4 0 126 25 188 22 864 130 1.678 245 1.308 149 183 29 4.351 600 4.951 

10 Bob und Schlitten 6 13 9 25 15 21 7 45 16 100 47 156 36 29 3 389 133 522 
11 Boccia/Boule 135 18 21 121 89 139 64 231 109 409 195 1.926 887 1.066 464 3.910 1.829 5.739 
12 Bogensport 11 0 0 26 6 20 9 23 9 61 26 122 47 42 17 294 114 408 
13 Boxen 104 168 109 1.301 341 2.095 471 2.981 743 3.108 753 2.385 742 999 268 13.037 3.427 16.464 
14 Dart 40 1 0 24 14 19 8 111 34 360 96 316 63 25 7 856 222 1.078 
15 Eissport 87 282 276 1.634 1.073 756 302 843 299 1.278 573 2.038 852 1.000 259 7.831 3.634 11.465 
16 Fechten 100 57 47 1.427 616 573 315 412 269 440 215 747 346 380 200 4.036 2.008 6.044 
17 Fußball 3082 23.614 5.922 169.708 27.800 78.852 17.044 104.798 16.498 126.070 20.703 206.153 36.784 129.933 14.131 839.128 138.882 978.010 
18 Gewichtheben 53 10 6 227 74 872 308 1.655 816 1.869 1.250 2.032 1.616 1.080 490 7.745 4.560 12.305 
19 Golf 57 98 72 1.364 769 945 374 1.356 546 2.134 1.187 7.851 6.071 8.494 5.762 22.242 14.781 37.023 
20 Handball 678 3.135 2.350 25.830 17.651 13.023 9.481 14.441 9.676 15.573 8.532 24.615 10.304 14.654 2.861 111.271 60.855 172.126 
21 Hockey 44 251 137 1.875 1.178 664 503 639 378 672 398 920 502 392 119 5.413 3.215 8.628 
22 Judo 329 565 270 9.841 4.050 2.813 1.181 2.118 892 1.933 815 2.867 1.213 635 173 20.772 8.594 29.366 
23 Ju-Jutsu 114 70 42 1.392 780 616 332 675 328 881 355 908 409 94 73 4.636 2.319 6.955 
24 Kanu 113 159 127 865 618 593 369 747 419 1.133 738 3.245 1.835 1.778 875 8.520 4.981 13.501 
25 Karate 335 390 245 6.354 3.995 1.834 1.133 1.401 895 2.027 1.162 3.387 1.427 280 65 15.673 8.922 24.595 
26 Kegeln 308 28 17 663 360 737 421 1.431 803 2.699 1.389 6.267 2.745 4.567 1.624 16.392 7.359 23.751 
27 Leichtathletik 1358 3.407 3.490 23.394 25.172 8.656 9.280 8.211 7.846 9.335 9.039 21.543 19.727 15.233 9.298 89.779 83.852 173.631 
28 Luftsport 43 13 2 78 25 201 39 496 66 1.167 199 2.694 297 1.492 104 6.141 732 6.873 
29 Mod. Fünfkampf 2 0 0 1 2 2 4 4 3 10 1 10 5 11 0 38 15 53 
30 Motorbootsport 44 26 17 124 76 80 42 89 46 247 85 1.163 317 1.011 240 2.740 823 3.563 
31 Motorsport 45 26 13 532 108 353 92 516 124 725 171 1.897 403 660 93 4.709 1.004 5.713 
32 Pferdesport 879 330 1.125 2.540 17.764 1.341 10.509 1.795 12.213 3.738 13.272 12.050 15.565 7.612 3.199 29.406 73.647 103.053 
33 Radsport 568 227 193 2.872 2.623 1.897 1.001 2.493 958 4.251 1.685 9.133 3.599 5.231 1.653 26.104 11.712 37.816 
34 Rasenkraftsport 44 11 5 148 82 215 108 434 180 656 287 1.017 404 467 135 2.948 1.201 4.149 
35 Ringen 145 570 299 2.858 703 1.377 250 2.034 356 3.061 835 6.312 1.870 4.696 834 20.908 5.147 26.055 
36 Rollsport 101 76 174 528 883 372 255 707 263 777 372 698 460 153 89 3.311 2.496 5.807 
37 Rudern 43 29 29 370 208 528 264 648 280 978 590 1.714 974 1.519 529 5.786 2.874 8.660 
38 Rugby 15 64 21 334 63 259 62 431 101 419 92 464 105 232 15 2.203 459 2.662 
39 Schach 432 40 10 2.665 433 1.531 181 1.777 165 2.431 172 4.996 220 3.202 127 16.642 1.308 17.950 
40 Schützen 1291 203 148 4.136 1.411 7.164 1.944 11.509 3.025 18.056 4.515 52.166 10.967 37.834 4.767 131.068 26.777 157.845 
41 Schwimmen 291 2.380 2.447 13.919 14.604 3.446 3.645 2.936 2.836 3.106 3.056 5.270 5.033 3.184 3.008 34.241 34.629 68.870 
42 Segeln 140 78 79 1.130 701 802 451 1.178 580 2.024 937 6.832 2.606 5.123 1.356 17.167 6.710 23.877 
43 Ski 838 2.741 2.475 14.273 12.840 8.996 7.357 11.766 8.917 15.105 12.891 36.556 28.909 20.354 11.845 109.791 85.234 195.025 
44 Solidarität 28 26 43 175 426 87 156 158 124 231 146 562 324 320 121 1.559 1.340 2.899 
45 Sportakrobatik 25 73 119 459 953 204 302 232 222 276 319 421 461 345 281 2.010 2.657 4.667 
46 Squash 58 60 59 585 305 616 483 720 403 760 373 993 323 136 61 3.870 2.007 5.877 
47 Taekwondo 155 257 155 2.773 1.841 1.009 598 838 411 813 390 812 346 31 14 6.533 3.755 10.288 
48 Tanzen 411 158 1.592 948 6.739 720 2.570 1.125 2.387 2.037 2.944 6.404 7.538 2.941 2.504 14.333 26.274 40.607 
49 Tauchsport 130 68 60 496 413 564 247 654 411 1.490 758 3.291 1.274 545 130 7.108 3.293 10.401 
50 Tennis 1853 1.574 1.041 26.862 18.467 15.466 11.553 15.912 11.342 22.075 14.219 59.322 42.671 44.366 24.047 185.577 123.340 308.917 
51 Tischtennis 1392 444 340 14.216 4.790 10.710 2.981 11.255 3.082 13.771 3.914 23.406 6.519 11.701 2.116 85.503 23.742 109.245 
52 Triathlon 159 30 43 302 290 232 131 471 198 1.274 452 1.925 488 173 24 4.407 1.626 6.033 
53 Turnen 2873 59.514 66.683 92.863 151.658 25.424 46.138 26.158 47.546 35.206 97.498 85.618 194.311 75.768 122.050 400.551 725.884 1.126.435 
54 Volleyball 1080 347 356 3.378 6.584 3.450 7.020 5.364 7.960 8.215 6.898 12.632 7.268 3.106 1.350 36.492 37.436 73.928 

Ingesamt 21.829 102.694 91.510 447.758 337.052 210.252 145.643 255.984 150.799 328.631 222.284 648.917 432.330 434.851 231.944 2.429.087 1.611.562 4.040.649 

insgesamt Vorjahr 21.773 105.070 92.376 454.395 340.261 212.512 147.186 251.808 146.825 337.954 230.675 647.060 428.139 423.586 222.683 2.432.385 1.608.145 4.040.530 

Differenz 56 -2.376 -866 -6.637 -3.209 -2.260 -1.543 4.176 3.974 -9.323 -8.391 1.857 4.191 11.265 9.261 -3.298 3.417 119 

Baden-Württemberg 
drittgrößter LSV

Der LSV Baden-Württemberg ist 
weiterhin der drittgrößte Lan-
dessportverband nach Nordrhein-

Westfalen und Bayern. Innerhalb 
des DOSB ist der LSV nach dem 
Deutschen Fußball-Bund, dem 
Deutschen Turner-Bund und den 
vorher genannten Landessport-
bünden die fünftgrößte Organisa-

tion. Bei einem Bevölkerungsrück-
gang in Baden-Württemberg  doch 
noch  Zuwachsraten zu haben, dies 
spricht für die große Bedeutung der 
Sportorganisation und insbeson-
dere ihrer Vereine. Sie leisten einen 
erheblichen Beitrag zum Gemein-
wohl: Ohne sie wäre eine adäquate 
Sportversorgung der Bevölkerung 
mit Sicherheit kaum denkbar.
� Joachim Spägele

LSV zählt 3.775.136 Mitglieder
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Wechseln Sie
jetzt zu HDI!

HDI Autoversicherung
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Versichern Sie Ihr Auto top-günstig! 
Als Ehrenamtlicher erhalten Sie Sondertarife in der HDI Autoversicherung und den anderen Privat-
versicherungssparten. Sparen Sie bei HDI z. B. als:
– Garagen- und Neuwagenbesitzer sowie als Wenigfahrer
– Einzelfahrer/Partner und als Familie
– Besitzer selbst genutzten Wohneigentums

 Wechseln Sie jetzt zur HDI Autoversicherung!
– Eine problemlose Kündigung Ihrer bisherigen Versicherung ist bis zum 30.11. möglich
–  Sonderkündigungsrecht bei Beitragserhöhung innerhalb eines Monats nach Erhalt der Rechnung
– Bei jedem Fahrzeugwechsel

Jetzt Angebot anfordern:
Einfach Coupon ausfüllen 
und faxen. Oder anrufen.

Telefon  0711-9550-320
Telefax  0711-9550-324

Online-Angebote unter
www.sport-in-bw.de
(Sie  nden uns unter Partner)

HDI 
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

Gilt nicht für Privatpersonen
Ist das Fahrzeug vom Finanzamt als 
Betriebsausgabe anerkannt?
Liegt eine betriebliche Nutzung von 
mindestens 50% vor?*
*gemessen an der jährlichen Fahrleistung

 ja   nein

 ja   nein

            
kW   oder PS Hubraum         Höchstgeschw.
  in cm3 in km/h

    
ja nein Verhältnis zum Antragsteller (z. B. Kind)

Versicherungsnehmer und Halter sind identisch bzw. 
sind Ehe-/Lebenspartner in häuslicher Gemeinschaft?

 Das Fahrzeug steht nachts in einer abschließbaren  
 Einzel- oder Doppelgarage.

Ihre Fahrzeugdaten:
 Pkw  Campingfahrzeug
 Kraftrad  Wohnwagenanhänger

Monat und Jahr
der Erstzulassung

Monat und Jahr der Zulassung 
auf Sie/den Halter

Haben Sie oder Ihr (Ehe-)Partner…
...eine Wohngebäude-Versicherung bei HDI?

    
ja Vers.-Nr.

Fahrer unter 23 Jahren? (bei Krafträdern unter 29 Jahren)
 nein  ja, bitte folgende Angaben:

Geburtsdatum des jüngsten 
männlichen Fahrers
Geburtsdatum der  
jüngsten Fahrerin

 Das zu versichernde Fahrzeug soll als Zweitfahr- 
 zeug versichert werden.

 Das zu versichernde Fahrzeug ist ein Leasing- 
 fahrzeug

Teilkasko (TK) mit SB  150,– €  ohne SB

(VK) mit SB  500,– €  1.000,– €
inkl. TK mit  150,– €  analog VK-SB   ohne SB

Name, Vorname

Postfach/Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Berufliche Tätigkeit  Branche

Geb.-Datum  Familienstand  Staatsangehörigkeit

Telefon tagsüber  Telefon privat

HDI-Versicherungsnummer (falls vorhanden)  E-Mail

Ehrenamtlich tätig bei  als
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 Ja, ich will Geld sparen! Bitte senden Sie mir unverbindlich ein Angebot zur HDI Kraftfahrtversicherung.

 % %

 SF SF

Haftpflicht VollkaskoVersicherungsdaten

Beitragssatz in Prozent 
(lfd. Jahr)

Schadenfreiheitsklasse (SF) 
im laufenden Jahr

Schäden im laufenden Jahr

Wer fährt das Fahrzeug? (bitte alle Fahrer angeben)
 Antragsteller  (Ehe-) Partner  weitere Personen

Alter der/des ältesten Fahrerin/Fahrers  

Lebt in Ihrem Haushalt ein Kind?
 ja  neinAlter des ältesten Kindes  

O
rg
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00

0

Sind Sie oder Ihr (Ehe-)Partner Eigentümer…
 ...einer ständig selbst genutzten Eigentumswoh-

 nung im Inland?
 ...eines ständig selbst genutzten Ein- oder Zwei  - 

 familienhauses im Inland?

Fahrleistung pro Jahr  aktueller km-Stand
km

 Außerdem interessiere ich mich für

Saisonkenn-
zeichen –

Länge der Saison
(z.B. 04–10)

Hersteller Typ

Bei Kasko-Service überlassen Sie HDI bei jedem 
Kasko-Schadensfall die Auswahl der Reparaturwerk-
statt. Dadurch ergeben sich Kostenvorteile, die wir 
in Form eines besonders günstigen Tarifes an Sie 
weitergeben. Sie sparen dabei 15 %.

Kasko-Service  ja   nein

Der Rabattschutz bewahrt Sie ab SF 4 nach einem 
Schaden vor der Rückstufung Ihrer Schadenfreiheits-
klasse. Pro Kalenderjahr ist ein Schaden frei. Gegen 
einen Zuschlag von 15 % können Sie diesen 
Rabattschutz (unter bestimmten Voraussetzun-
gen) in Ihre Kfz-Versicherung einschließen.

Rabattschutz für Personenkraftwagen  ja   nein

Zahlungsperiode
 12 Monate  6 Monate  3 Monate
  3 Monate mit monatlicher Abbuchung vom Konto 

Die Hauptfälligkeit des Vertrages ist der 01.01. eines jeden Jahres. 

Zahlungsart
Die Beitragszahlung erfolgt per 

 Lastschrift   Überweisung

 150,– €     300,– €Vollkasko

  
Schlüsselnr. (lt. Kfz-Schein Ziff. 2+3 / Zulass.-Besch. Ziff. 2.1+2.2)

Kennzeichen  PLZ des Fahrzeughalters

Adresse des Fahrzeughalters (Ort, Straße)

€Neupreis des Fahrzeugs

Kaufpreis (Zeitwert) des 
Fahrzeugs €

Führerschein/Klasse wurde ausgestellt am   

Gewünschter Versicherungsumfang 
mit/ohne Selbstbeteiligung (SB)
X Kfz-Haftpflicht

100 Mio. € pauschal, für Personen, Sach- und Vermö-
gensschäden. Bei Personenschäden auf max. 15 Mio. € 
je geschädigte Person begrenzt. 
inkl. mobil plus (Schutzbrief) für 6,66 € im Jahr

Die GAP-Deckung ersetzt nach Totalverlust oder 
Totalschaden den Diff erenzbetrag zwischen Ablösewert 
des Leasingvertrages und Wiederbeschaff ungswert des 
Fahrzeuges. Gegen einen Zuschlag von 11,1 % 
bieten wir Ihnen in der Vollkaskoversicherung 
diese GAP-Deckung an.

GAP-Deckung bei geleasten Pkw  ja   nein

Haftp ichtversicherung Hausratversicherung Rechtsschutzversicherung Private Unfallversicherung Wohngebäudeversicherung

 Öffentlicher Dienst
  Beamter auf Lebenszeit/
Berufssoldat/Berufsrichter

Besteht bereits für Sie, (Ehe-)Partner, Kind, Eltern ein 
Pkw-Vertrag bei HDI?        nein      ja

Versicherungsnummer: 

VPG 1502

Wert der nachträglich eingebauten 
Fahrzeug- und Zubehörteile

€
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@ Weitere Infos:

Alles Weitere rund um den Trainerpreis sowie ein 
Vorschlagsformular sind unter www.lsvbw.de, Rubrik 
Sportwelten/Leistungssport herunterzuladen.

TRAINERPREIS /GESCHÄFTSSTELLE

Bis zum 30. Oktober, also nur 
noch wenige Tage, können 
Sie als Kaderathlet, Eltern, 

Vertreter eines Vereins, Verbandes 
oder einer sonstigen Einrichtung 
des baden-württembergischen 
Leistungssports einen Vorschlag 
einreichen, wenn Sie jemanden 
kennen, der als Trainerin oder Trai-
ner des Jahres 2010 ausgezeich-
net werden soll. Zum mittlerweile 
15. Mal schreiben der LSV und die 
BARMER GEK den Trainerpreis des 
Landessportverbandes aus.

Ziel dieses Preises ist es, die vorbild-
liche Arbeit der baden-württem-
bergischen Trainer im Leistungs- 
und Nachwuchsleistungssport 
hervorzuheben und zu würdigen. 
Dadurch soll zugleich der Trainer-
beruf in der Öffentlichkeit aufge-
wertet werden. Die Preise werden 
dieses Mal in den Kategorien
• �Trainer/in des Jahres 2010
• �Nachwuchstrainer/in des Jahres 

2010
• �Ehrenpreis für das Lebenswerk 
ausgelobt.
Es spielt dabei keine Rolle, ob die 
Trainer haupt- oder ehrenamtlich 
tätig sind. Bei den Kriterien ist frei-
lich von Bedeutung, dass Erfolge 
bei nationalen und internationa-
len Meisterschaften im Zeitraum 
1.7.2009 bis 30.6.2010 vorhanden 
sind. Es winken Geldpreise bis zu 
1.500 Euro. Insgesamt ist der von 
der BARMER GEK gestiftete Preis 
mit 10.000 Euro dotiert.
Bei der Ehrung im März dieses Jah-
res in Karlsruhe wurden u.a. Trainer 
wie Tim Baumgart (Handball, Fell-
bach-Schmiden) als Nachwuchs
trainer oder der Eislinger Fechter 
Vitaly Voytov als hauptamtlicher 
Trainer des Jahres geehrt. Traine-
rin des Jahres wurde Beatrix Käst-
le (Judo/Marbach am Neckar), um 
nur einige wenige zu nennen.

„Tolle Erinnerung“
Bereits einige Jahre her ist es, dass 
Markus Weise bei der Auslobung 
2003 prämiert wurde. Der gebür-
tige Mannheimer ist als Hockey-
trainer über viele Jahre hinweg 
beim TSV Mannheim tätig gewe-
sen, war zudem Landestrainer in 
Baden-Württemberg und wurde im 

Nur noch wenige Tage …
LSV und BARMER GEK schreiben zum mittlerweile 15. Mal einen Trainerpreis aus

Jahre seiner Ehrung Juniorinnen- 
sowie danach Damen- und Herren-
Bundestrainer. 
„Ich erinnere mich noch gut und 
gerne an diese Ehrung. Es war 
eine tolle Sache und Erfahrung für 
mich“, so Weise. „Ich freue mich 
für alle zukünftigen Preisträger, 
dass der LSV diesen Wettbewerb 
weiterhin durchführt“. So hat der 
47-Jährige auch heute noch engen 
Kontakt nach Baden-Württem-
berg, insbesondere natürlich nach 
Mannheim, obwohl er mittlerwei-

le in Hamburg wohnt. 2004 wurde 
der frühere „Trainer des Jahres“ in 
Baden-Württemberg Olympiasie-
ger mit der Damen-, 2008 dann 
auch mit der Herren-National-
mannschaft. 

Nachahmer gesucht! 
Also denn – schlagen Sie bis zum 
30. Oktober einen Ihnen bekann-
ten Trainer vor und senden diese 
Bewerbung an den LSV.

Joachim Spägele

Neue (alte) Gesichter

Drei neue Mitarbeiter arbeiten seit 
September bzw. Oktober in der LSV-
Geschäftsstelle in Stuttgart, wobei sie 
allerdings „so neu“ zum Teil nun auch 
wieder nicht sind.
Nach etwas mehr als zwei Jahren als 
Leitender Landestrainer beim Bay-
erischen Leichtathletik-Verband in 
München kehrt Dietmar Günther wie-
der zum LSV zurück. Dort wird der 
44-Jährige wiederum als Referent im 
Ressort Leistungssport tätig sein. 
Gerade einmal 16 Jahre alt ist der in 
Stuttgart geborene Odisseas Vlacho-
dimos, der eine Ausbildung als Kauf-
mann für Bürokommunikation ange-
treten hat. Wie beim LSV des öfteren 
der Fall, wird ihm hier ein leistungs-
sportfreundlicher Arbeitsplatz zur 
Verfügung gestellt. Vlachodimos 
spielt als Torwart in der U17 des VfB 

Wurde im Jahre 
2003 auch vom 
LSV als „Trainer 
des Jahres“ aus-
gezeichnet: Der 
Mannheimer und 
heutige Hockey-
Bundestrainer 
Markus Weise. 

Foto: Deutsche  
Hockey-Agentur

sowie der Nationalmannschaft und 
gilt als eines der größten Torwart-
talente Deutsch-
lands. Dritter im 
Bunde ist Simon 
Gräser, der beim 
LSV in den letz-
ten sechs Mona-
ten für die Ko-
ordination der 
„Straßenfußball 
für Toleranz WM 
2010“ des „Programms Integration 
durch Sport“ zuständig war und nun 
als Elternzeitvertretung im Bereich 
Grundsatzfragen tätig sein wird. Mit 
einer Diplomarbeit im Bereich Sport 
und Nachhaltigkeit wird der 26-Jähri-
ge im Winter sein Studium der Wirt-
schaftswissenschaften abschließen.
 � Joachim Spägele

Dietmar Günther

Odisseas  
Vlachodimos

Simon Gräser
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OLYMPIASTÜTZPUNKT

Herr Strigel, Sie sind erst seit we-
nigen Monaten Leiter des Olym-
piastützpunkts Rhein-Neckar. Wie 
schnell haben Sie sich entschieden 
für den Sprung von Tauberbischofs-
heim nach Heidelberg?
Für die Bewerbung habe ich mich 
entschieden, weil sich nicht allzu 
oft die Chance für eine so orga-
nische berufliche Weiterentwick-
lung ergibt. Einiges Zögern war 
natürlich dabei, schließlich ist der 
Fechtsport gut 15 Jahre mein Le-
bensmittelpunkt gewesen, und 
Tauberbischofsheim ist mir zur 
zweiten Heimat geworden. Ich 
freue mich nun sehr darüber, dass 
die Auswahlkommission aus Ver-
tretern von Bund, Land, DOSB, LSV 
und Trägerverein Rhein-Neckar 
mir ihr Vertrauen ausgesprochen 
hat. Das war bei diesem Bewerber-
feld nicht selbstverständlich und 
wurde ja auch erst in der dritten 
Bewerbungsrunde entschieden.

Was ist anders, was ähnlich zwischen 
den Tätigkeiten eines OSP-Leiters in 
Tauberbischofsheim und Heidelberg, 
außer der Tatsache, dass Sie es jetzt 
nicht mehr mit dem Fechten, sondern 
mit mehreren anderen Sportarten zu 
tun haben?
Die Herausforderungen sind sehr 
ähnlich: Athletenbetreuung auf 
Weltniveau, obwohl die finanzi-
ellen Möglichkeiten im internati-
onalen Vergleich nur mittelmäßig 
sind. Es gilt, unterschiedliche Berei-
che und Anspruchsgruppen immer 
neu auszubalancieren. Ein Traum-
job für Menschen, deren Herz für 
den Leistungssport schlägt.

?

?

„go for olympic spir it …“

Bleiben wir bei den Sportarten: Kann 
ein OSP wie der in Rhein-Neckar über-
haupt so viele Sportarten fördern wie 
dies bei Ihnen der Fall ist?
Leider fehlen die räumlichen und 
personellen Ressourcen, um das 
gesamte Knowhow des Olympia-
stützpunkts Rhein-Neckar allen 
Sportarten in vollem Umfang zu-
gute kommen zu lassen. In den 
Verhandlungen über die Koopera-
tionsvereinbarungen kann nicht 
jede Anforderung, die im Sinne ei-
ner Leistungsoptimierung begrün-
det ist, erfüllt werden. Der Reflex, 
hier Verbände ausgrenzen zu wol-
len, die die Leistungen des OSP 
Rhein-Neckar zur Zielerreichung 
einfordern, ist keine gute Ant-
wort. Mit dem Anbau einer Spezi-
alsporthalle Boxen zur Entlastung 
der Spielsport-Hallen, der Schaf-
fung einer zusätzlichen Stelle im 
Bereich der trainingswissenschaft-
lichen Betreuung und Kraftdiag-
nostik sowie mehr Honorarmitteln 
für die anderen Betreuungsberei-
che wären die Voraussetzungen für 
eine optimale Betreuung der neun 
Sportarten aber gegeben.

Baden-Württemberg verfügt über vier 
Olympiastützpunkte. Wie verzahnt 
arbeiten Sie, wie oft trafen Sie sich als 
Leiter des OSP Tauberbischofsheim 
zuletzt mit Ihren Kollegen?
In allen wichtigen Punkten stim-
men wir uns telefonisch und in re-
gelmäßigen Sitzungen ab. Jüngst 
hat der LSV erstmalig den Vorsitz 
dieser Sitzungen übernommen, 
ein weiterer Schritt zur Institutio-
nalisierung der guten Zusammen-
arbeit. Zusätzlich ergeben sich 

?

?

Welches sind Ihre Schwerpunktsport-
arten, wo liegen Ihre Kernaufgaben, 
welche Änderungen oder Ergänzun-
gen beabsichtigen Sie bereits in der 
näheren Zukunft vorzunehmen?

Unter Federfüh-
rung des DOSB 
hat der Olym-
piastützpunkt 
Rhein-Neckar 
mit neun Bun-
desverbänden 
Kooperations-
vereinbarungen 
gesch los sen : 
Basketball, Bo-
xen, Gewichthe-
ben, Handball, 
Hockey, Kanu, 
Leichtathletik, 
S c h w i m m e n 
und Volleyball. 
Die Betreuung 
dieser Sportar-
ten bewegt sich 
nach den Rück-

meldungen, die ich bisher bekom-
men konnte, insgesamt auf sehr 
hohem Niveau. Es kann hier letzt-
lich für uns als OSP-Team nur um 
Optimierung dessen gehen.

?

Im
 G

es
p

r
ä

c
h

Daniel Strigel
Leiter des OSP Rhein-Neckar

Daniel Strigel war selbst ein begeisterter Leistungssportler. Vor sechs 
Jahren, bei den Olympischen Spielen in Athen, errang er Bronze im 
Fechten. Lange Zeit blieb er Tauberbischofsheim treu, leitete den dorti-
gen Olympiastützpunkt, bis ihn vor wenigen Monaten der Ruf nach 
Heidelberg ereilte, um den vakanten Posten des OSP-Leiters Rhein-
Neckar zu übernehmen. In einer losen Serie stellt SPORT in BW die vier 
Olympiastützpunkte des Landes vor. Nach Stuttgart und Freiburg folgt 
nun Teil 3 über den OSP Rhein-Neckar. Joachim Spägele sprach hierzu 
mit dessen neuem Leiter Daniel Strigel.

Daniel Strigel im Porträt:
• �35 Jahre alt, geboren in Mannheim
• �Wohnhaft in Heidelberg
• �Sportliches Vorleben: Leistungssport Fechten. Größte Er-

folge: Olympiadritter 2004, Vizeweltmeister 2005 mit der 
Nationalmannschaft im Herren-Degen.

• �Beruflicher Werdegang: 1999: Staatsexamen Mathematik/
Germanistik in Heidelberg, bis 2002: Netzwerkadministra-
tor, dann bis 2006: Sportfördergruppe der Bundeswehr, so-
dann bis 2010: Olympiastützpunktleiter in Tauberbischofs-
heim. Seit 2010: Olympiastützpunktleiter Rhein-Neckar

Der OSP Rhein-
Neckar im Neuen-
heimer Feld in 
Heidelberg. 

Foto:  
Ralph Kalinski
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Rhein-Neckar

„go for olympic spir it …“
persönliche Treffen bei Veranstal-
tungen und den bundesweiten 
OSP-Leiter-Tagungen. Eine Situa-
tion mangelnder Zusammenarbeit 
der Olympiastützpunkte in Baden-
Württemberg kenne ich wirklich 
nur aus Erzählungen. Übrigens 
zeugt die Diskussion um eine wie 
auch immer organisierte Fusi-
on von Olympiastützpunkten im 
Land aus meiner Sicht von Fehl-
einschätzung. Die vier OSP, insbe-
sondere auch der kleinste in Tau-
berbischofsheim, funktionieren 
hervorragend. Ich sehe keine Sy-
nergien, die durch Fusionen ge-
hoben würden, sondern nur zu-
sätzlichen Koordinierungs- und 
Reiseaufwand.

Wie würden Sie in wenigen Sätzen 
überhaupt die Kernaufgaben eines 
OSP definieren?
Wie bereits gesagt: Athletenbetreu-
ung auf Weltniveau, obwohl die 
finanziellen Möglichkeiten im in-
ternationalen Vergleich nur mit-
telmäßig sind. Und zwar vor allem 
in folgenden Bereichen: Trainings-
wissenschaften, Duale Karriere, 
Prävention/Regeneration, (sport-)
medizinische Versorgung und Re-
habilitation, Trainingsstätten, Un-

?

terbringung und pädagogische Be-
treuung, Ernährung und mentale 
Stärke.

Welche Rolle spielt der Trägerverein, 
wie oft und wie intensiv kommuni-
zieren Sie?
Der Trägerverein ist die zentrale 
Institution für strategische Steu-
erung und Kontrolle der Arbeit 
des Olympiastützpunkts. Alle An-
spruchsgruppen wie Bund, Land, 
Sportverbände, Kommunen und 
auch die regionale Wirtschaft sind 
im Präsidium vertreten, damit der 
Trägerverein dieser Aufgabe ge-
recht werden kann. 
Der Trägerverein garantiert auch 
die Verankerung des Olympia-
stützpunkts in der Metropolregi-
on Rhein-Neckar, die man früher 
übrigens „Kurpfalz“ oder einfach 
nur „Rhein-Neckar“ genannt hat. 
Eine Anpassung des OSP-Namens 
an den heutigen Sprachgebrauch, 
also „Olympiastützpunkt Metro-
polregion Rhein-Neckar“ ist daher 
aus meiner Sicht überfällig. Neben 
den Sitzungen des Präsidiums, die 
mindestens viermal jährlich statt-
finden, kommunizieren wir inten-
siv mit Professor Hanns Michael 
Hölz, dem Präsidenten des OSP. 
Herr Hölz ist immer erreichbar und 
bildet beeindruckend schnell und 
fundiert eine Meinung, die sehr 
bereichernd ist. Im „Interregnum“ 
vor meinem Dienstantritt hat das 
Präsidium des Trägervereins ge-
meinsam mit den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern auch schon 
unheimlich viele Themen zu Ende 
oder auf den Weg gebracht. Ich 
hatte das große Glück, in einen 
gut geführten Betrieb einsteigen 
zu dürfen.

Mit Blick auf London 2012 – wie ge-
zielt kann ein OSP-Leiter auf den Ge-
winn von Medaillen hinarbeiten?

?

?

In erster, zweiter und dritter Linie 
arbeiten Trainer und Athleten auf 
Medaillen hin. Der Beitrag der Mit-
arbeiter eines Olympiastützpunkts 
kann an den – in der Erfolgsfor-
schung so genannten – „kritischen 
Punkten“ durchaus entscheidend 
sein. In weniger kritischen Pha-
sen ist die Arbeit der OSP wichtig, 
um die Trainer, Athleten und Ver-
bände zu entlasten und manch-
mal auch deren Knowhow zu er-
gänzen. 

„Gezielt“ heißt für einen Olympia-
stützpunkt also: Ressourcen und 
Leistungen auf höchstem Niveau 
anbieten und ein so hohes Ver-
trauen bei Trainern, Athleten und 
Verbänden aufbauen, dass an kri-
tischen  Punkten schnell und op-
timal geholfen werden kann. So 
wird Spitzenleistung „am Tag X“ 
wahrscheinlicher. Für einen OSP-
Leiter heißt das, neben seinen ope-
rativen Aufgaben, entsprechende 
Strukturen, Prozesse und Kontroll
instanzen wirksam zu kommuni-
zieren.
Genauso wichtig und nur von den 
Olympiastützpunkten vor Ort zu 
leisten ist die Bereitstellung eines 
tragfähigen Netzwerks mit Schu-
len, Hochschulen, Wirtschaft 
und Gesellschaft sowie die schu-
lisch-pädagogische Begleitung der 
Athleten. Langfristige regionale 
Partnerschaften und gut funktio-
nierende Internate sind wichtig für 
eine gelingende Duale Karriere.
Einen sehr wichtigen Beitrag leis-
ten die OSP durch vielfältige Akti-
vitäten auch für die Einbindung 
des Leistungssports in die Gesell-
schaft und die Anerkennung der 
außergewöhnlichen Leistungen 
der Athleten.

Welche Überschrift würden Sie ger-
ne in einem Jahr über den Heidelber-
ger OSP lesen, welche nach London 
2012?
„go for olympic spirit …“. Das Mot-
to des Olympiastützpunkts drückt 
den ganzheitlichen Anspruch der 
olympischen Idee aus, als Basis 
für Spitzenleistungen in fairem, 
betrugsfreiem und Völker verbin-
dendem Rahmen. Auf dieser Basis 
können dann hoffentlich baden-
württembergische Athleten aus der 
Metropolregion ihren Traum vom 
Siegertreppchen oder den „Top 
Ten“ erfüllen und – wenn auch viel 
zu kurz – als nationale Helden ge-
feiert werden.

?

Sportler stehen im Mittelpunkt
In Leuchtturmprojekten wie den 
Teams „Peking 2008“ und „Lon-
don 2012“ stellen wir die Sport-
lerinnen und Sportler konse-
quent in den Mittelpunkt 
unseres Handelns und pflegen 
die Zusammenarbeit mit Sport, 
Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft in der Metropolregion 
Rhein-Neckar. In Fortsetzung ei-
ner langen Tradition erfolgrei-
cher Gremienarbeit im Sinne des 
Sports funktioniert die Rollen-

verteilung zwischen Ehrenamt als Aufsichtsrat, der stra-
tegische Beratung und Kontrolle übernimmt, und Haupt-
amt bestens. Herausragend ist natürlich das 
interdisziplinäre Knowhow des OSP: Wir können stolz auf 
die Kolleginnen und Kollegen sein, die nicht nur in den 
betreuten Verbänden, sondern auch im Profisport der Re-
gion und in der Wirtschaft hohes Ansehen genießen und 
für Vorträge und Schulungen angefragt werden. Zusam-
menfassend können wir sagen: das „go for olympic spi-
rit“ wird am Olympiastützpunkt Rhein-Neckar gelebt.

Prof. Hanns Michael Hölz
Vorsitzender des Trägervereins OSP Rhein-Neckar

Leistungsdiagnos-
tik und Sportme-
dizin werden in 
Heidelberg ganz 
besonders groß 
geschrieben. 

 Foto:  
OSP Rhein-Neckar
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bwsj

gleichzeitig die Wahrnehmung 
für die vielfältigen Ursachen und 
Auswirkungen von Armut und so-
zialer Ausgrenzung beleuchten. 
Außerdem werden Ansätze zur 
Überwindung von Ausgrenzun-
gen aufgezeigt. Zielgruppe dieser 
Veranstaltung sind ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter der 
sportlichen Jugendarbeit sowie 
Kooperationspartner in Schule, 
Jugendsozialarbeit und Schulsozi-
alarbeit. Die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung ist kostenlos.

Kai Nörrlinger
Der Fachtag am 5. November im 
SpOrt Stuttgart soll dazu beitra-
gen, das öffentliche Bewusstsein 
zu stärken, zu verdeutlichen, dass 
es soziale Ausgrenzung gibt und 
wie Ausgrenzung auf die betrof-
fenen Menschen wirkt und dabei 

Für den Sport begeistern

„Sie ist plötzlich ganz anders“

BWSJ-Fachtag zur Förderung sozial Benachteiligter am 5. 11. im SpOrt Stuttgart

Herbsttagung von wsj und bwsj am 20. November in Albstadt rückt Kindeswohl 
in den Mittelpunkt

Als Jugendtrainer 
bin ich für die mir 
anvertrauten Kin-
der eine wichtige 
Bezugs- und Er-
ziehungsperson 
und sollte wach-
sam sein bei Ver-
haltensänderun-
gen. 

Foto: Baumann

@ Weitere Infos

Der Veranstaltungsflyer samt Anmeldeformular  
kann auf der Homepage www.bwsj.de heruntergela-
den werden. Für weitere Rückfragen steht Kai Nörr-
linger (Tel.: (0711) 28077862, Mail: k.noerrlinger@ 
lsvbw.de) zur Verfügung.

Das Europäische Jahr 2010 steht unter dem 
Thema „Bekämpfung von Armut und sozialer 
Ausgrenzung“. Die Baden-Württembergische 

Sportjugend (BWSJ) möchte in diesem gesellschafts-
politischen Bereich Verantwortung übernehmen – ge-
treu ihrem Motto „Impulse – Jugendarbeit im Sport!“. 
Im Rahmen des Projektes „Brückenschlag in ein be-
wegtes Leben!“ zur Förderung sozial benachteilig-
ter Kinder und Jugendlicher beabsichtigt die BWSJ, 
diese jungen Menschen für den Sport zu begeistern. 
Dabei sollen attraktive Sport-, Bewegungs- und Ge-
meinschaftserlebnisse die Brücke in den Sportver-
ein bauen, um ein lebenslanges Sporttreiben, gesell-
schaftliche Teilhabe und ein gelingendes Aufwachsen 
zu ermöglichen.

Der Sportverein ist hinter Eltern-
haus und Schule die Institution, 
in der sich Kinder und Jugendliche 
am meisten regelmäßig treffen. 
Unter der Anleitung und Aufsicht 
von in aller Regel ehrenamtlichem 
Personal wird geübt, gespielt, ge-
wonnen und verloren. Man trifft 
sich nicht nur zum Training und 
Wettkampf, sondern auch zu Aus-
flügen, Zeltlagern, Vereinsfesten 
und -feiern. 
Als Jugend- und Übungsleiter so-
wie Jugendtrainer und -betreu-
er bin ich für die mir anvertrau-
ten Kinder und Jugendlichen eine 
wichtige Bezugsperson. Ich bin 
nicht nur für deren sportliche 
Entwicklung zuständig, sondern 
habe auch eine Erziehungsfunkti-
on. Zu meinem Verantwortungs-
bereich gehört auch, dass ich bei 
meinen Schützlingen genau hin-
schaue und aufmerksam bin – für 
Veränderungen im Äußeren (Ver-
letzungen, Verwahrlosung etc.) 
wie auch im Verhalten (Verschüch-
terung, Rückzug, Traurigkeit, Ver-
störtheit etc.).
Die Palette möglicher Ursachen ist 

breit. Schlechte Noten, Liebeskum-
mer, sportlicher Misserfolg, Ärger 
mit den Eltern – um nur einige zu 
nennen. Was muss ich in meiner 
Funktion als Erziehungsperson 
tun? Was liegt in meinem Verant-
wortungsbereich – und was nicht? 
Inwieweit darf bzw. muss ich mich 
einmischen und handeln? Auf wen 
gehe ich zu?
Diese und andere Fragen stehen 
im Mittelpunkt der diesjährigen 
Herbsttagung am 20. November.  
Die Württembergische Sportjugend 
und die Baden-Württembergische 
Sportjugend laden gemeinsam an 
die Landessportschule Albstadt ein. 

Als Kooperationspartner konnte die 
Aktion Jugendschutz (ajs), Landes-
arbeitsstelle Baden-Württemberg, 
gewonnen werden.
Bitte merken Sie sich den 20. No-
vember 2010 also vor und reser-
vieren Sie sich einen der begehrten 
Teilnahmeplätze für die diesjährige 
Herbsttagung! Wie?
Einfach eine E-Mail mit Betreff 
„Herbsttagung“ an info@wsj.de 
senden. Sie erhalten dann den offi-
ziellen Tagungs-Flyer samt Anmel-
deformular zugesandt (der Würt-
temberg-Ausgabe von „SPORT in 
BW“ liegt der Flyer in diesem Heft 
bereits bei!), melden sich an und 
haben einen Teilnahmeplatz si-
cher. Wichtig: In der E-Mail sollen 
Ihr Name, Ihre Adresse und die An-
zahl der gewünschten Reservierun-
gen enthalten sein!
Die Teilnahmegebühr inklusi-
ve Tagungsverpflegung liegt zwi-
schen 25 und 50 Euro – je nach 
Buchungsumfang (Abendessen, 
Abendprogramm, Übernachtung, 
Frühstück), den Sie aber erst mit 
der Anmeldung angeben müssen.

wsj/bwsj
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KOMMENTAR / EM

Wir suchen Verstärkung und freuen uns auf junge 
Menschen, die sich etwas zutrauen und gerne 

Verantwortung übernehmen wollen. 
Wäre das eine Herausforderung für Sie? 

Informationen zum Polizeiberuf erhalten Sie 
unter www.polizei-bw.de und bei Ihrem 

Einstellungsberater.

Voll das Leben.
Polizei. Der Beruf.

anz_im_spiesser_1/1seite.indd   2 13.10.2008   16:57:29 Uhr
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TOTO-LOTTO / UMWELT

werden. Der Verein hat im Jahre 
2008 beim BSB einen Förderantrag 
zum Neubau einer Bootshalle und 
zur Dacherneuerung des bestehen-
den Bootslagers gestellt.
Diese wurde dann auch bereits 
nach acht Monaten Bauzeit fertig-
gestellt. Aus städtebaulichen Grün-
den und zum Schutz vor Hochwas-
ser orientiert sich die Halle an der 
benachbarten Bootshalle des Lan-
desleistungszentrums. Der Baukör-
per ist aufgeständert, und der Zu-
gang erfolgt über den Rheindamm 

Ohne Zuschüsse des Badischen 
Sportbundes Freiburg, und somit 
aus Fördermitteln aus dem Wett-
mittelfonds des Landes, hätte 
dieser Verein die eigenen hohen 
Investitionen jedoch nie durch-
führen können. Da sich die Mit-
gliederzahl in den letzten Jahren 
auf 170 vergrößert hat, musste 
dringend neuer Lagerraum für die 
vereinseigenen Boote geschaffen 

Dank Toto-Lotto!
mittels einer Rampe. Durch den 
Einbau von Fensterbändern auf 
beiden Längsseiten entsteht ein 
schöner und heller Innenraum. 
Das ganze Bauvorhaben wurde mit 
vielen Eigenleistungsstunden der 
Vereinsmitglieder realisiert. Sobald 
alle Bootsregale errichtet sind, soll 
das alte Bootslager geräumt und sa-
niert werden, wobei die asbesthal-
tige Dacheindeckung entfernt und 
durch ein umweltfreundliches Ma-
terial ersetzt werden muss. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf rund 
300.000 Euro, und der BSB steuert 
90.000 Euro an Zuschuss bei. 
Klar ist, in Breisach weiß man: 
Ohne viel Eigeninitiative, aber 
auch ohne die Fördermittel aus 
dem Wettmittelfonds des Landes, 
hätte das neue Bootshaus nicht ge-
baut werden können. 
Sport im Verein ist eben besser. 
Dank Toto-Lotto.
� Joachim Spägele

Breisacher Ruderverein erhielt ein neues Bootshaus

Breisachs neue 
Bootshalle, mit
finanziert aus To-
to-Lotto-Geldern. 

 Foto: G. Römer

Der Antragsstau in der Sport-
stättenbauförderung ist 
noch immer lang, auch 

wenn durch vielerlei Programme 
die Bugwelle der letzten Jahre ab-
gemildert werden konnte. Doch 
Fakt ist: Viele Vereine benötigen 
zeitnah Fördermittel, um drin-
gend notwendige Bau- und Sanie-
rungsarbeiten in Angriff nehmen 
zu können – so wie beispielsweise 
auch der Breisacher Ruderverein.

Gesundheitsressource Natur
Umweltakademie und Landessportverband zeigten Zusammenhänge zwischen 
Sport, Naturschutz und Gesundheit auf
Natur und Gesundheit hängen 
in vielfältiger Weise zusammen. 
„Dass Radfahren gut für das Wohl-
befinden und für die eigene Fitness 
ist, ist weithin bekannt. Doch dass 
sauberes Wasser, reine Luft und un-
belasteter Boden gleichfalls Grund-
lage für hochwertige Lebensmittel 
und die eigene Gesundheit sind, 
das ist bislang noch nicht zu den 
meisten Menschen durchgedrun-
gen“, erklärte Sabrina Temme von 
der Umweltakademie Baden-Würt-
temberg beim Seminar „Gesund-
heitsressource Natur: Chance für 
Mensch und Umwelt“ in Ster-
nenfels. Ziel des Seminars, das die 
Umweltakademie und der Lan-
dessportverband  gemeinsam aus-
gerichtet haben, war es, die Zusam-
menhänge zwischen Landschaft, 
Umwelt- und Naturschutz sowie 
Gesundheit zu verdeutlichen und 
aufzuzeigen, wie Naturschutz und 
nachhaltige Nutzung zur Gesund-
heitsvorsorge beitragen können. 
„Zahlreiche Pflanzen liefern Wirk-

stoffe zur Krankheitslinderung und 
Heilung, auf der anderen Seite ent-
stehen viele chronische Erkrankun-
gen wie etwa Allergien aus einem 
komplexen Zusammenspiel von 
Erbinformationen, Lebensstil und 
Umweltbelastungen“, untermau-
erte Klaus Rinkel, Vorsitzender des 
Hartmannbunds Baden-Württem-
berg und neben dem LSV Koope-
rationspartner der Veranstaltung, 
die Ausführungen der Umwelt-
akademie. Eine zukunftsweisende 
Gesundheitsforschung müsse diese 
Zusammenhänge berücksichtigen 
und müsse die Natur als Apotheke, 
die Landschaft als Ort für Erholung 
und gesundheitsfördernde Aktivi-
täten erkennen und nutzen. 
Prof. Dr. Franz Brümmer, Vorsit-
zender der LSV-Kommission „Sport 
und Umwelt/Agenda 21“ stellte 
in seinem Statement die positi-
ven Wirkungen von Sport und Be-
wegung dar und wies dabei auch 
auf die fast 100jährige Erfolgsge-
schichte des Deutschen Sportab-

zeichens hin. Beim Sporttreiben in 
der Natur profitiere man einerseits 
„... von den Dienstleistungen der 
Natur wie saubere Luft, Trinkwas-
ser, Klima und dem Naturraum als 
Sportraum“, meinte Brümmer, an-
dererseits müsse man bei neuen Ar-
ten wie z.B. dem Riesenbärenklau 
aber auch Gesundheitsgefahren 
berücksichtigen. Brümmer zitierte 
zudem einigen Studien, die einen 
spürbaren positiven Gesundheits-
effekt („A walk a day, keeps the 
doctor away“) von Sportreiben in 
der freien Natur belegen.
Wie das in der Praxis aussehen 
kann, das konnten die Teilnehmer 
am Nachmittag selbst erleben, als 
der Nachhaltigkeits-Coach Dr. Ste-
fan Rösler die Vertreter von Sport-
vereinen, des Naturschutzes, der 
Kommunen und die Natur- und 
Landschaftsführer in den Natur-
park Stromberg-Heuchelberg führ-
te und zeigte, wie man Natur als 
Kraftquelle nutzen kann. 

Bernhard Hirsch



13

Kolumne

Sport in BW  10|2010

* Preis inkl. Überführungs- und Zulassungskosten, Kfz-Steuer, Kfz-Versicherung mit Selbstbehalt, gesetz-
licher Mehrwertsteuer, Rundfunkgebühr, 20.000 km Jahresfreilaufl eistung (smart fortwo mit 10.000 km). 

Eine Anzahlung und Restwertzahlung ist nicht fällig.

Transparenz, da alle Raten Endraten sind. Wei-
   tere Fixkosten neben der Rate gibt es nicht

Planungssicherheit dank einer kundenfreund-
   lichen Vertragslaufzeit von nur einem Jahr

Keine Kapitalbindung, da keine Anzahlung fäl-
   lig ist

Flexibilität dank jährlichem Fahrzeugtausch

Minimierung der Folgekosten (TÜV, Inspektion, 
   Reparaturen fallen üblicherweise nicht an)

•

•

•

•

•

ASS

Athletic Sport Sponsoring

Neugierig?

ASS Car Sponsoring:
Die Kleinen ganz groß!

Weitere Informationen sowie das Antragsformu-
lar erhalten Sie entweder beim LSV Baden-Württ-
emberg (Tel.: 0711/28077-189, E-Mail: sophia.fi nk-
beiner@wlsb.de) oder direkt bei der ASS Athletic 
Sport Sponsoring GmbH (Tel.: 0234/95128-40, 
E-Mail: marketing@ass-team.net).

Im Internet fi nden Sie unter www.ass-team.net 
weitere Informationen zu den Car Sponsoring-
Angeboten.
Angeboten werden auch zahlreiche Fahrzeuge 
der Kompaktklasse, unteren Mittelklasse, Mittel-
klasse, oberen Mittelklasse sowie Vans, Kasten-
wagen und ein Vereinsbus.

Stand: 13.09.2010. Gelieferte Kfz können von der Abbildung abweichen. Angebot gilt nur für eine exklusive Nutzergruppe.

smart fortwo coupé
(1.0l, 71 PS)

„All Inclusive“
mtl. nur € 179,-*

Ford Fiesta 5trg. (1.25l, 82 PS)
„All Inclusive“ mtl. nur € 239,-*

Peugeot 207 5trg. (1.6l HDi, 92 PS)
„All Inclusive“ mtl. nur € 279,-*

Lieferorte inSüddeutschland:Kippenheim (bei Offen-
burg), Frankfurt/Main oder München

Ihre „All Inclusive“ Vorteile:

Wiederverfügbar!

GünstigsterDiesel imASS-Angebot!

ASS



För de rung be hin der ter Kin der, ei ne
ho he In ten si tät mit meh re ren Stun-
den pro Wo che, die Be tei li gung
wei te rer Part ner oder der Ein satz
von Haupt amt li chen.
In ter es sant in die sem Zu sam men -
hang ist auch die Kom bi na tion
von „Frei wil li gem So zi a lem Jahr“
(FSJ) und dem Ko o pe ra tions pro -
gramm. Der Ba di sche Hand ball ver -
band ist hier Vor rei ter und un ter -
stützt sei ne Ver ei ne in so fern, dass
zahl rei che Ver ein skoo pe ra tio nen
von FSJ-Kräf ten des BHV be treut
wer den. Die Hand bal ler ha ben es
so auf stol ze 162 An trä ge ge bracht,

SCHULSPORT
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25 Jah re Ko o pe ra tion Schu le-Ver ein
An trags zahl auf 1.361 an ge stie gen – Vor rang für Ganz ta ges schu len

Mit Be ginn des neu en Schul jah res
Mit te Sep tem ber ist das Pro gramm
„Ko o pe ra tion Schu le-Ver ein“ in
sei ne 25. Sai son ge star tet. Das be -
deu tet, dass Sport ver ei ne und Schu-
len seit nun mehr ei nem Vier tel -
jahr hun dert(!) in ver schie den sten
Kon stel la tio nen und in zwi schen
in über 40 ver schie de nen Sport ar -
ten zu sam men ar bei ten. Und ei ni ge
der Schu len und Ver ei ne sind von
An fang an da bei! Als für das Pro -
gramm nach zwei jäh ri ger Pro be -
pha se im Schul jahr 1986/87 der
Start schuss ge ge ben wur de und in
Nord ba den da mals 76 Maß nah men
be zu schusst wur den, konn te noch
nie mand vor aus sa gen, wo hin die
Ent wick lung ge hen wür de. Heu te
ist das Pro gramm fest er Be stand teil
der Sport för de rung in Ba den-Würt-
tem berg und da mit auch der Ju -
gend ar beit in den Ver ei nen. Man
kann es durch aus als Er folgs ge -
schich te be zeich nen, auch wenn es
im mer mal wie der Kri tik punk te gab.

Freu de am Sport 
wecken und er hal ten

Die vor 25 Jah ren for mu lier ten Zie-
le sind na tür lich auch heu te noch
ak tuell, näm lich durch zu sätz li che
Sport an ge bo te bei Kin dern und Ju -
gend li chen die Freu de am Sport zu
wecken und mög lichst auch zu er -
hal ten. Im Hin ter grund steht da bei
der Ge dan ke, auf ein le bens lan ges
Sport trei ben hin zu wir ken. Im Lau -

Der Ba di sche
Hand ball ver band
liegt bei der 
An zahl der 
Ko o pe ra tio nen an
zwei ter Stel le –
haupt säch lich
Dank der zahl -
reichen FSJler, 
die die Ko o pe ra -
tio nen in den 
Ver ei nen durch -
füh ren.

Fotos oben: BHV

fe der Jah re wur de das Pro gramm
dann im mer wie der leicht ver än -
dert und er gänzt. So wur den Drei-
er koo pe ra tio nen von Schu le, Kin -
der gar ten und Sport ver ein mit in
die För de rung auf ge nom men, spä -
ter dann be son de re Pro jek te, die
sich durch be stimm te Kri te rien von
den üb li chen Ko o pe ra tio nen ab -
he ben. Das kön nen z.B. in te gra ti ve
An ge bo te mit ei nem ho hen Aus -
län der an teil sein, die be son de re

was nur noch vom Ba di schen Tur -
ner -Bund über trof fen wird.

Zu schuss quo te von 90%
Ins ge samt sind beim Ba di schen
Sport bund 1.361 An trä ge auf Be -
zu schus sung ei ner Ko o pe ra tions -
maß nah me ein ge gan gen, wie de -
rum mehr als im Vor jahr – ei ne Ent-
wick lung die seit ei ni gen Jah ren
zu be ob ach ten ist. Dies mal wur den
73 An trä ge mehr als vor ei nem
Jahr ge stellt. Er freu lich ist, dass da -
von wie de rum 90% be zu schusst
wer den kön nen. Die mei sten Ko o -
pe ra tio nen fin den im Sport kreis
Hei del berg statt. Hier wur den 325
Maß nah men be an tragt, ge folgt von
den Sport krei sen Mann heim (270)
und Karls ru he (208). Nach den drei
gro ßen Sport krei sen fol gen Pforz -
heim (134), Bruch sal (97), Sins heim
(92), Bu chen (88), Tau ber bi schofs -
heim (79) so wie Mos bach (68). Dass
aus Karls ru he, dem größ ten nord -
ba di schen Sport kreis, ver hält nis mä-
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ßig we ni ge An trä ge kom men, liegt
auch dar in be grün det, dass die
Stadt Karls ru he ein ei ge nes För der -
pro gramm auf ge legt hat, wo durch
be reits im Vor jahr die An trä ge deut-
lich zu rück ge gan gen sind.
Ei ne Ko o pe ra tions maß nah me wird
in der Re gel mit 360 Eu ro be zu -
schusst. Ver ei ne, die mit Schu len
für kör per- und gei stig be hin der te
Kin der zu sam men ar bei ten, er hal -
ten je doch ei nen er höh ten Zu -
schuss von 460 Eu ro. Maß nah men
oh ne fi nan ziel le För de rung wer den
in der Re gel den noch durch ge -
führt und er hal ten über die Schu le
Ver si che rungs schutz.

Ko o pe ra tio nen 
in über 40 Sport ar ten

Dass das Pro gramm bei den Schu -
len und ins be son de re bei den Schü -
le rin nen und Schü lern so gut an -
kommt, liegt si cher lich auch an
sei ner Viel falt. Das An ge bot der
Ver ei ne reicht von Ai ki do, Be hin -
der ten sport, Bo xen und Golf über
Ka nu, Leicht ath le tik, Rin gen und
Schach bis zu Se geln, Tanz sport,
Ten nis und Vol ley ball. Die se gro ße
Aus wahl kommt ne ben den Ver ei -
nen und Ver bän den, die auf die se

Viel falt ist Trumpf: 
In über 40 Sport -
ar ten ar bei ten
Ver ei ne und 
Schu len zu sam -
men.

Fo tos: ©LSB NRW,
An drea Bo win kel -

mann und Erik Hinz
(Fotoleiste oben)

Wei se auch Nach wuchs für ih re
Sport art re kru tie ren, vor al lem den
Kin dern und Ju gend li chen zu gu te,
die so die Mög lich keit ha ben fast
al les ken nen zu ler nen, was der Sport
zu bie ten hat.
Im Ran king der Sport ar ten führt
der Ba di sche Tur ner-Bund mit 259
Maß nah men vor dem Ba di schen
Hand ball ver band (162) und dem
Ba di schen Ten nis ver band (152).
Da nach fol gen in der Rei hen fol ge
na he zu un ver än dert Fuß ball (123),
Leicht ath le tik (74), Tisch ten nis (71),
Ba sket ball (66) und Vol ley ball (53).
Die Mas se der Ko o pe ra tio nen fin -
det na tur ge mäß in den Schul sport -
ar ten statt, es gibt aber durch aus
auch aus ge fal le ne An ge bo te wie
z.B. Base ball, Bou le, Ju-Jut su oder
Tri ath lon, die man sonst im Schul -
sport nie mals fin den wür de.

Ganz ta ges schu len: 
An stieg auf 30%

Als die Lan des re gie rung im Jahr
2007 be schlos sen hat, die Lan des -
för de rung für die Schul kin der be -
treu ung von Halb tags- auf Ganz ta -
ges schu len aus zu wei ten, hat sich
das na tür lich auch im Ko o pe ra -
tions pro gramm nie der ge schla gen.

Die Zahl der Ganz ta ges schu len und
Schu len mit Ganz ta ges be treu ung
stieg re la tiv schnell und die Ver ei ne
wa ren ge zwun gen, sich auf die se
ver än der te Si tu a tion ein zu stel len.
Das ist im Gro ßen und Gan zen im
Lau fe der letz ten drei Jah re ganz
gut ge lun gen, zu mal die se Maß -
nah men be vor zugt ge för dert wer -
den. Im lau fen den Schul jahr wer -
den be reits 30% al ler Ko o pe ra tions -
maß nah men (414) mit Ganz ta ges -
schu len oder mit Schu len, die ein
Be treu ungs an ge bot ma chen, durch-
ge führt. 
Trotz dem gibt es bei vie len Ver ei -
nen noch un ge klär te Fra gen, ins -
be son de re wenn es um die Fi nan -
zie rung geht. Wer bezüglich Ganz -
ta ges schu len bzw. -be treu ung In -
for ma tions be darf hat, wen det sich
bit te an Dr. Nor bert Wolf, der beim
BSB am be sten über E-Mail er rei ch -
bar ist: N.Wolf@badischer-sport -
bund.de.

Bern hard Hirsch

An sprech part ne rin für das ge sam te
Pro gramm ist:
El ke Mo ser, Te le fon 0721/1808-29,
E.Moser@badischer-sportbund.de

Wei te re In for ma tio nen:
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Post für den BSB-Prä si den ten

BSB-Prä si dent Heinz Ja na lik bit tet al le Mit ar bei ter in -
nen und Mit ar bei ter in Ver bän den und Ver ei nen, auch
an ihn per sön lich ge rich te te Post grund sätz lich an
die Ge schäfts stel le nach Karls ru he zu sen den und kei -
nes falls an sei ne Pri vat a dres se. Al le Post er reicht Herrn
Ja na lik auch auf die sem Weg.

Wir bit ten um Be ach tung und Ihr Ver ständ nis!

PRÄ SI DI UM
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BSB-Prä si di um be sich tig te 
KSV Fit ness Treff in Schries heim
Ho her Be such am 17. Sep tem ber im
KSV Fit ness Treff in Schries heim:
Das Prä si di um des Ba di schen Sport-
bun des (BSB) ließ sich das neue ver -
ein sei ge ne Stu dio des Kraft-Sport-
Ver eins zei gen. BSB-Prä si dent Heinz
Ja na lik war nach dem Rund gang
an ge tan: „Was der Ver ein hier auf
die Bei ne ge stellt hat, ist al ler Eh -
ren wert.“
Das im Mai ge wähl te BSB-Prä si di -
um tag te in Klau sur im Schries hei -
mer Ho tel Scheid und nutz te die
Ge le gen heit, das am bi tio nier te Stu -
dio-Pro jekt des KSV ken nen zu ler -
nen. Ver mit telt hat te den Be such
KSV-Bo xab tei lungs lei ter und Vi ze -
prä si dent des Deut schen Box sport
Ver ban des, Wer ner Kranz. Ge mein-
sam mit dem KSV-Vor sit zen den
Klaus Grü ber be grüß te er die Gä ste
in den Räu men für Fit ness und
Well ness. Ver fügt der KSV Fit ness
Treff doch nicht nur über 45 Fit -
ness- und Car dio ge rä te, son dern
auch über ei nen Saun ab e reich mit
Sa na ri um, Finni scher Sau na so wie
ei ner Out door-Pa no ra ma-Sau na.
Ein um fang rei ches Kurs pro gramm,
das je de sport li che Al ters grup pe an-
spricht, run det das An ge bot ab.
„Seit 20 Jah ren hat der Fit ness sport
in un se rem Ver ein Tra di tion“, blick -
te Kranz zu rück. Nach dem das al te,
220 Qua drat me ter gro ße Stu dio auf -

Ein „Dan ke schön“
von BSB-Prä si -
dent Heinz Ja na lik
(re.) an Wer ner
Kranz vom KSV
Schries heim.

Blick ins Stu dio
des KSV Schries -
heim: 45 mod ern -
ste Ge rä te ste hen
den Mit glie dern
zur Ver fü gung.

grund der enor men Mit glie der zu -
wäch se zu klein ge wor den und aus
al len Näh ten ge platzt sei, ha be der
Ver ein rea gie ren müs sen, er in ner te
Kranz. Nach schlaf lo sen Näch ten
und Kal ku la tio nen ha be der Vor -
stand mit der Rücken deckung des
ein stim mi gen Be schlus ses ei ner
au ßer or dent li chen Mit glie der ver -
samm lung die ehe ma li ge Sau na pra-

xis in un mit tel ba rer Nä he zum al -
ten Stu diost an dort ge mie tet.
Der Um bau des Ge bäu des, das zu -
dem um ein Ge schoss auf ge stockt
wur de, dau er te un ter der Re gie des
Bau un ter neh mers und ehe ma li gen
KSV-Vor sit zen den Rein hold Wit te -
ler acht Mo na te. Am 6. Ju ni wur de
der neue KSV Fit ness Treff er öff net.
Seit dem ha be der Ver ein be reits 150
neue Mit glie der ge won nen, un ter -
strich Kranz. 1.650 Mit glie der hat
der KSV Schries heim jetzt ins ge -

samt. Der Ver ein sieht sich auf dem
rich ti gen Weg. Da zu Kranz: „Denn
es war un ser Ziel, dass sich das
neue Stu dio rech net.“
Des sen Lei ter, Wolf Die ter Geh rig,
be gann sei ne Füh rung des BSB-
Prä si di ums durch das 530 Qua drat -
me ter gro ße Are al bei ei nem al ten
Fit ness ge rät aus den Sieb zi ger jah -
ren, das im Foy er des neu en KSV
Fit ness Treffs aus ge stellt ist. Der
Wan del im Fit ness be reich fiel so -
fort ins Au ge – zu mal im Ver gleich
zum neu en Ge rä te park des Stu dios.
Spä ter hob auch BSB-Prä si dent Ja -
na lik den Wan del in Sa chen Fit ness
her vor. Einst hät ten Fit ness stu dios
als „Mucki bu den“ nur den Sinn
ge habt, „den Kör per auf zu bla sen“.
Heu te gel te ein er wei ter ter Fit ness -
be griff, der die kör per li che und
gei sti ge Fit ness in te grie re. Ja na lik
zeig te sich vom KSV Fit ness Treff
„po si tiv über rascht“ und gra tu lier -
te dem Ver ein zu sei nem Stu dio.
Der KSV Fit ness Treff strebt die Zer-
ti fi zie run gen „Sport pro Fit ness“
und „Prae fit“ an. Dar an hat sich

der Ver ein be reits beim Um bau bis
ins De tail orien tiert. Nicht nur ein
Voll wär me schutz wur de am Ge -
bäu de an ge bracht. Auch ei ne Pho -
to vol taik an la ge hat der KSV auf
dem Flach dach des er sten Ober ge -
schos ses in stal lie ren las sen. Über -
rascht zeig te sich das BSB-Prä si di -
um schließ lich auch da von, dass
ei ne Kin der krip pe für un ter Drei -
jäh ri ge in den Räu men über dem
KSV Fit ness Treff ein zie hen wird.

Car sten Blaue

BSB- und LSV-Ter mi ne
25. Okt o ber 2010
BSB-Eh rungs a bend, 
Pa la tin, Wies loch

8. No vem ber 2010
BSB-Prä si di um, 
Haus des Sports, Karls ru he
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2,5 Mio. für Ver eins sport stät ten bau
Ba di scher Sport bund för dert Bau maß nah men von 297 Ver ei nen

Wie in den zu rück lie gen den Jah ren ist
die Zahl der Ver ein smaß nah men auf
kon stant ho hem Ni veau ge blie ben.
Da die be reit ste hen den För der mit tel
nicht ge stie gen sind, war es für den
Fi nanz- und Sport stät ten aus schuss
wie de rum kei ne leich te Auf ga be, die
zur Be wil li gung be reit ste hen den Gel -
der so ge recht wie mög lich zu ver tei len.

Die zur Ver fü gung ste hen den Mit -
tel in Hö he von 2,5 Mil li o nen Eu -
ro reich ten nicht ein mal, um den
vor han de nen An trags stau aus den
zu rück lie gen den Jah ren ab zu ar bei -
ten, ge schwei ge denn, die für das
Be wil li gungs jahr 2010 ein ge gan -
ge nen An trä ge zu be die nen. Zur
Be ar bei tung la gen für 2010 ca. 340
An trä ge vor, wo von ca. 300 nach
den Richt li nien des BSB för der fä hig
be fun den wur den. Von den noch
nicht be rück sich tig ten und den neu
ein ge reich ten An trä gen konn ten
in die sem Jahr 297 Vor gän ge mit
ei ner För der sum me von 2.528.947
Eu ro be dient wer den und den an -
trag stel len den Ver ei nen im Ju ni

Ei ne der vom 
Ba di schen Sport -
bund ge för der ten
Bau maß nah men:
Die neue 
Trai nings hal le 
des 1. Bruch sa ler
Bu do-Clubs.

die ent spre chen den Be schei de aus -
ge stellt wer den.
Zeit nah wur den auch die Ver ei ne
in for miert, de ren An trä ge nicht be -
wil ligt wer den konn ten. Da er fah -
rungs ge mäß die mei sten der nicht
be wil lig ten Vor ha ben be reits be -
gon nen sind, wer den die se Maß -
nah men trä ger, trotz ei nes der zeit
mo de ra ten Zins ni ve aus, durch die
In an spruch nah me von Vor fi nan -
zie run gen mit zu sätz li chen Ko sten
be la stet, die in der End ab rech nung
die Zu schuss quo te von 30% ent -
spre chend re du ziert. Ei ne zu sätz li -
che Er schwer nis für die Zwi schen -
fi nan zie rung liegt dar in, dass die
Ban ken die Bau frei ga be nicht als
Si cher heit für ei ne spä te re För de -
rung an er ken nen, da mit der Frei -
ga be noch kein Rechts an spruch auf
ei ne Zu wen dung be steht.
Hat ten wir im Jahr 2010 noch die
Plan si cher heit durch den So li dar -
pakt mit dem Land Ba den-Würt -
tem berg und da mit Ge wiss heit,
über ei nen fest en Fi nanz rah men
ver fü gen zu kön nen, so steht für
das Jahr 2011 noch nicht end gül -
tig fest, ob der So li darp akt ver län -
gert wird und wie bei der der zei ti -
gen Haus halts la ge des Lan des die
Fi nan zie rung ei nes neu en So li dar -
p ak tes aus sieht.

Na tur ra sen oder Kun stra sen
Um die Ver ei ne bei so wich ti gen
und zu kunfts wei sen den Ent schei -
dun gen, ob ein vor han de nes Ten -
nen spiel feld oder ein Ra sen spiel -
feld in ein Kun stra sen- oder Na tur -
ra sen spiel feld um ge baut bzw. sa -
niert wer den soll, kom pe tent zu
un ter stüt zen, ver an stal tet der BSB

mit sei nen Part nern Sport stät ten -
bau Gar ten-Mo ser und Po ly tan re -
gel mä ßig In for ma tions ver an stal -
tun gen. Die se Ver an stal tun gen sind
seit Jah ren sehr gut be sucht und
hel fen den Ver ei nen, die mög lichst
rich ti ge und wirt schaft lich ste Ent -
schei dung zu tref fen. Be son ders die
Wirt schaft lich keit ei nes Spiel feld -
be la ges wird oft falsch ein ge schätzt.
Wie frü her bei den Ten nen plät zen
ist man auch bei Kun stra sen plät zen
da von aus ge gan gen, dass die se in
der Un ter hal tung am ko sten gün s -
tig sten sind. Ver gleich srech nun gen
zei gen aber, dass ei ne op ti ma le
Kun stra sen pfle ge nicht viel gün sti -
ger als die Un ter hal tung ei nes Na -
tur ra sens zu Bu che schlägt. Ein gro-
ßer Vor teil beim Kun stra sen liegt
in der fast un be schränk ten Be last -
bar keit. Nach teil des Kun stra sens
ist die be schränk te Halt bar keit von
ca. 12 bis 15 Jah ren. Die dann fäl -
li ge Er neu e rung des Ra sen tep pichs
macht das Gan ze doch recht teu er.

Ver ein szen tren
Vom Würt tem ber gi schen Lan des -
sport bund wird seit ei ni gen Jah ren
das The ma Ver ein szen trum mit viel
Elan vor an ge trie ben und be wor -
ben. Grund die ses En ga ge ment ist
die Ge win nung von neu en Ver eins -
mit glie dern durch ein ganz heit li -
ches Sport-, Well ness- und Ge sel -
lig keits an ge bot. Was ha ben wir in
Nord ba den auf die sem Ge biet ge -
schaf fen? Der Ba di sche Sport bund
hat mit dem AC Wein heim den
Ver ein in sei ner Mit te, der das er ste
Ver eins fit ness stu dio in Deutsch -
land be trie ben hat und mit die ser
Ein rich tung den Grund stein für
sein heu ti ges Ver ein scen trum ge legt
hat, dem in zwi schen über 8.000
Mit glie der an ge hö ren. Der AC
Wein heim hat te al so schon vor der
Ham bur ger Tur ner schaft ein Fit -
ness an ge bot in sei nem Sport pro -
gramm. Es folg ten be reits En de der
80er Jah re fünf Ver ei ne in Karls ru -
he, die Ver ein scen tren schu fen. In -
zwi schen ka men Ver ei ne in Mann -
heim, Hei del berg und die TSG
Wein heim mit der neu e sten Ein -
rich tung hin zu.

Bernd Mes ser schmid

                                                                      An zahl der            Zu schuss
Fach ver band                                                Maß nah men            in Euro

Baseballverband BW                        4             34.860,–

Basketballverband BW                     1                  750,–

Bad. Behind.-/Reha.sportverband     1               4.350,–

Boccia-Verband BW                         2               2.580,–

Badischer Fußballverband              104      1.009.095,–

Gewichtheberverband BW                5             72.300,–

Badischer Handballverband              4           102.360,–

Hockey-Verband Baden                    2             28.500,–

Badischer Judo-Verband                  3             71.325,–

Badischer Kanu-Verband                  2               4.590,–

Badischer Keglerverband                 4               8.520,–

Bad. Leichtathletikverband               6           126.510,–

Landesverb. Motorbootsport BW      2               3.720,–

Motorsportverband BW                    1               7.230,–

Badischer Radsportverband             2               4.860,–

Verb. d. Pferdesportver. Nordb.        15          149.190,–

Landesruderverband BW                  8             67.860,–

Rugby-Verband BW                          2               9.210,–

Bad. Sportschützenverband             32          198.000,–

Landes-Segler-Verband BW             1               1.650,–

Skiverband Schwarzwald-Nord        1               1.890,–

Tanzsportverband BW                      2               6.240,–

Badischer Tennisverband                54          262.680,–

Badischer Turner-Bund                   35          320.317,–

Nordbad. Volleyballverband              4             30.360,–

Ge samt                                         297      2.528.947,–

Sport stät ten bau mit tel 2010 
nach Sport ar ten



wor te aus dem Sport be reich, von
Alt her ren-Tur nier bis Auf wands er -
satz spen de von Übungs lei tern, von
Hal len nut zungs ge bühr bis Sport -
an la gen ver mie tung, von Trai nings -
la ger bis Tri kot wer bung. So wird
der Le ser mit ty pi schen Bu chungs -
fäl len und de ren Über füh rung in
den Jah res ab schluss schnell ver -
traut. Da zu ge ben die Au to ren Hin-
wei se auf häu fi ge Feh ler und Fal -
len, et wa bei der Aus stel lung von
Spen den quit tun gen.

Test ver sion 
Ver eins ver wal tung

Ne ben ei nem Glos sar im Buch bie -
tet die bei ge füg te CD-ROM schö ne
Ex tras: ein Kon tie rungs-ABC zum
Spe zi al kon ten rah men für Ver ei ne,
Stif tun gen und gGmbH’s (SKR 49),
das die Su che nach dem rich ti gen
Kon to enorm er leich tert, so wie ei -
ne 30-Ta ge-Test ver sion der „red mark
ver eins ver wal tung 2011“ – ei ner
Ver eins soft wa re in klu si ve Fi nanz -
buch hal tung. Da mit las sen sich die
neu er wor be nen Kennt nis se gleich
pro fes sio nell um set zen.

VER EINS SER VI CE
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Neu er Pra xis rat ge ber Buch füh rung
von red mark ver ein

hier al les Wich ti ge über das Rech -
nungs we sen und das Ver eins steu -
er recht, zum Bei spiel, wie ge bucht
und kon tiert wird oder wa rum ide-
el ler Be reich, Zweck be trieb und
wirt schaft li cher Ge schäfts be trieb
steu er lich ge trennt wer den müs sen.

Aber auch er fah -
re ne Schatz mei s -
ter le sen mit Ge -
winn nach, wa rum
ein Ver ein zum
Bei spiel Rück stel -
lun gen braucht,
wie man kniff li ge
Fäl le von Spen den
und Spon so ring-
Ein nah men be -
han delt, wann der
Ge setz ge ber ei ne
Rein ge winn schät -
zung er laubt oder
wie die steu er li che
Sei te von sport li -
chen Ver an stal tun-
gen aus sieht.

Mu ster lö sun gen 
und Fall bei spie le

Ne ben den Grund la gen ha ben die
Au to ren 66 Mu ster lö sun gen und
Fall bei spie le auf be rei tet. Dar un ter
fin den sich be son ders vie le Stich -

Un ter der Mar ke red mark ver ein
hat sich die Hau fe-Lex wa re GmbH
& Co. KG mit ih rem hoch wer ti gen
An ge bot zur Ver eins füh rung seit
20 Jah ren als kom pe ten ter Part ner
der Ver ei ne und Ver bän de eta bliert
und ist seit 2008 of fi ziel ler För de rer
des Ba di schen Sport bun des Nord.
Die Mar ke red mark steht für kom -
for ta ble Ver eins soft wa re, rechts si -
che res Wis sen rund um die Ver eins -
ar beit und Wei ter bil dung und Be ra -
tung für klei ne und gro ße Ver ei ne.
Jüngst ist der Rat ge ber „Prak ti sche
Buch füh rung für Ver ei ne“ von El -
mar Gold stein und Horst Lie nig er -
schie nen.

Über den Pra xis rat ge ber
Häu fig ist sie ein Stief kind im Sport-
ver ein – die „ord nungs ge mä ße“
Buch füh rung. Kein Wun der: Da
gibt es Ein nah men durch Auf nah -
me ge büh ren oder Ban den wer bung.
El tern spen den Ge trän ke und Ku -
chen, die im Rah men ei ner Turn -
vor füh rung ver kauft wer den. Oder
es fal len Ko sten an, weil die Ten nis -
hal le re no viert oder ein Club a bend
ver an stal tet wird … Selbst wer Vor-
kennt nis se in der Buch hal tung mit-
bringt, ist nicht un be dingt mit den
viel fäl ti gen Vor gän gen in ei nem
ge mein nüt zi gen Ver ein ver traut.
Mit die sem Rat ge ber aus der Fe der
ei nes Buch füh rungs- und ei nes Ver-
eins steu er ex per ten wird die Sa che
schon ein fa cher. An fän ger er fah ren

Wei te re In for ma tio nen rund um
das The ma Ver eins ma nage ment:
www.red mark.de/ver ein.
Ra batts hop für BSB Nord-Ver ei ne:
www.red mark.de/Ra batts hop-
BSB-Nord

Wei te re In for ma tio nen:

„Prak ti sche Buch füh rung für Ver ei ne“
von El mar Gold stein und Horst Lie nig
3. Auf la ge 2010, 258 S., Bro schur mit CD-ROM,
29,80 Eu ro, Hau fe-Lex wa re GmbH & Co. KG
ISBN 978-3-8092-2044-2, Be stell-Nr. 07019-0003B
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Für die Zu sen dung ih rer Ver ein s -
zei tung im letz ten Vier tel jahr be -
dan ken wir uns bei fol gen den Ver -
ei nen: TSV Bu chen, TV Mos bach,
TSV Nord stern Gau an ge loch, TSG
78 Hei del berg, TSG HD-Rohr bach,
TSV HD-Hand schuhs heim, Tur ner-
bund HD-Rohr bach, TSG Wies loch,
Mann hei mer Ka nu-Ge sell schaft
Mann hei mer Ru der-Club, Mann -
hei mer Ru der ge sell schaft Ba den,
Mann hei mer Ru der-Ver ein Ami ci -
tia, Ski-Club Mann heim, TV MA-

Zu sen dung von Ver ein szei tun gen
Kä fer tal, TSG MA-Secken heim, TSG
Wein heim, TV Ober hau sen, TV
Hoch stet ten, Karls ru her Schach -
freun de, Po li zei-SV Karls ru he, Post
Süd stadt Karls ru he, Rhein brü der
Karls ru he, Ski-Club Karls ru he, SSC
Karls ru he, ASV KA-Dax lan den, Tur-
ner schaft KA-Dur lach, ASV KA-
Hags feld, VT KA-Hags feld, TSV KA-
Rin theim, TuS KA-Rüp purr, FV Leo-
 polds ha fen, ATSV Mut schel bach,
TV Hu chen feld, Po li zei-SV Pforz -
heim.

Ver ei ne, die dem BSB Bei trä ge aus
ih rer Ver ein szeit schrift zur Ver öf -
fent li chung in Sport in Ba den-Würt -
tem berg zur Ver fü gung stel len wol-
len, sen den die se bit te an den Ba di-
schen Sport bund, Red ak tion „Sport
in BW“, PF 1580, 76004 Karls ru he.
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Be stands er he bung wird mo der ni siert
Mit glie der mel dung für 2011 
jetzt auch of fli ne mög lich

Im No vem ber er hält je der Ver ein
auf dem Post weg das neue Be stands-
er he bungs for mu lar 2011. Der Bo -
gen wur de im Zu ge ei ner ba den-
würt tem ber gi schen Ver ein heit li -
chung leicht mo di fi ziert.
Zu sätz lich be steht für die Ver ei ne
des Ba di schen Sport bun des die
Mög lich keit, die Mit glie der zah len
al ter na tiv zum neu en Be stands er -
he bungs bo gen „of fli ne“ in ein Ex -
cel-For mu lar ein zu tra gen. Die se Ex-
cel-Da tei kann auf der BSB-Ho me -
pa ge ab 15. No vem ber her un ter ge -
la den wer den. Das For mu lar muss
aus ge druckt, rechts ver bind lich vom
Vor sit zen den bzw. ei ner ver tre tungs -
be rech tig ten Per son un ter schrie -
ben und an die Ge schäfts stel le des
BSB Nord zu rück ge schickt wer den.
Für die Ver ei ne er gibt sich der Vor -
teil, dass die ent spre chen den Mit -
glie der da ten au to ma tisch auf sum -
miert wer den und es ent fällt ein
zeit auf wen di ges Zu sam men zäh len
der er fas sten Da ten. Die Mel dung
kann auch oh ne Pro ble me an den
Ba di schen Sport bund ge faxt bzw.
per E-Mail: BE@Badischer-Sport -
bund.de über mit telt wer den.
Op tisch un ter schei det sich der neue
Bo gen von den bis her ver sand ten
For mu la ren vor al lem durch den
Weg fall der zahl rei chen Per so nen -
da ten. Da in der Re gel nach dem
Ver sand der Be stands er he bung die
Mit glie der ver samm lun gen mit Neu-
wah len in den Ver ei nen erst im
Früh jahr statt fin den, ha ben die Ver-
ei ne nun die neue Mög lich keit, auf
der Ho me pa ge des BSB aus dem
Down lo ad be reich ab 15.11.2010
das Adres sän de rungs for mu lar aus -
zu drucken bzw. per E-Mail an den
BSB zu schicken. Zu sätz lich wird in
un se rem Ma ga zin „Sport in BW“
im April 2011 ein Adres sän de rungs-
for mu lar für die Ver ei ne ver öf fent -
licht.
Auf dem Be stands er he bungs for -
mu lar wer den künf tig le dig lich Na -
me, Adres se und Kom mu ni ka tions -
da ten des Post emp fän gers/Ver eins
er mit telt. Das For mat DIN A3 bleibt
we gen der bes se ren Be schreib bar -
keit er hal ten. Die Ver ei ne kön nen
die Ko pien von A- und B-Mel dung
selbst an fer ti gen. Zu die sem Zweck

ren, die es er laubt, über das In ter -
net die Mit glie der da ten
ent we der
mit tels ei ner de fi nier ten Schnitt -
stel le aus ei nem Ver eins ver wal -
tungs pro gramm in die BSB-Da ten -
bank zu über tra gen
oder
mit tels ei ner on li ne-Ein ga be ma ske
ma nuell in die BSB-Da ten bank ein-
zu ge ben.
Wir wer den die Ver ei ne zu ge ge be -
ner Zeit aus führ li cher in for mie ren.

lässt sich das A3-For mu lar in der
Mit te fal ten, so dass zwei Ko pien
in A4-For mat mög lich sind.
So mit ste hen un se ren Ver ei nen ab
2010 zwei We ge zur Aus wahl, die
Mit glie der mel dung ab zu ge ben:
• die Pa pier mel dung wie bis her
• die di gi ta le Of fli ne da tei im 

Ex cel-For mat

„Be stands er he bung 
on li ne“ ab 2012 ge plant

Im zwei ten Schritt soll ab En de des
Jah res 2011 das Mel de ver fah ren um
die Mög lich keit der di gi ta len Ab ga -
be über das In ter net er wei tert wer -
den. Für die Be stands er he bung 2012
wird der Ba di sche Sport bund Nord
– ne ben WLSB und BSB Frei burg –
ei ne neue Ver bands soft wa re ein füh-

Für Rück fra gen ste hen Ih nen in der BSB-Ge schäfts stel le
Frau Mo ser, Te le fon 0721/1808-29, e.moser@badischer-
sport bund.de so wie 
Herr Tit ze, Te le fon 0721/1808-17, m.titze@badischer-
sport bund.de je der zeit ger ne zur Ver fü gung.

In fos und Fra gen:
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Ge stal tungs mög lich kei ten 
von Mitglieds bei trä gen
Die Be mü hun gen der Bun des re gie-
rung, Kin der aus fi nan ziell schwa -
chen Fa mi lien bes ser zu stel len,
sind in al ler Mun de. Durch An pas -
sung der Hartz IV-Re gel sät ze soll
Kin dern un ter an de rem die Teil -
nah me an Bil dungs- und Ver ein s -
an ge bo ten er mög licht wer den. Die
mei sten Sport ver ei ne ha ben die se
Ziel grup pe längst im Blick und be -
gün sti gen sie über be stimm te Bei -
trags mo del le. Auch Fa mi lien und
wei te re Ziel grup pen ste hen im Fo -
kus der zahl rei chen Ge stal tungs -
mög lich kei ten von Mit glieds bei trä-
gen. Ein Pa ten tre zept gibt es da bei
nicht. Die ser Bei trag stellt ver schie-
de ne An sät ze aus der Pra xis bei -
spiel haft vor.

At trak ti ve 
Fa mi lien bei trä ge
bie ten be reits 
vie le Ver ei ne an.

so li de Bei ne zu stel len und die Exis -
tenz des Ver eins nicht von Spon -
so ren gel dern und Zu schüs sen ab -
hän gig zu ma chen, da die se je der -
zeit weg bre chen kön nen.

Über die Hö he der Mit glieds bei trä -
ge gibt es zwei Faust re geln, an de -
nen sich ein Ver ein grob orien tie ren
kann: Die er ste Re gel be sagt, dass
der Mit glieds bei trag die Ko sten des
nor ma len Ver ein san ge bo tes ab de -
cken soll te. Nach der zwei ten Re gel
sol len Mit glieds bei trä ge zwi schen
der Hälf te und zwei Drit teln al ler
Aus ga ben des Ver eins ab decken.
Je doch ist letz tend lich die in di vi -
duel le Si tu a tion maß ge bend, um
das Ge samt kon zept der Ver eins fi -
nan zie rung fest zu le gen.

So li dar- oder 
Ver ur sa cher prin zip?

Für die Bei trags ge stal tung in Mehr -
s par ten ve rei nen ist ei ne Über le -
gung zen tral. Es ist fest zu le gen, ob
die Ko sten (eher) nach dem So li dar-
oder Ver ur sa cher prin zip um ver -
teilt wer den. Ver steht sich der Ver -
ein ab tei lungs  über grei fend als So -
li dar ge mein schaft, dann spielt es

für die Kal ku la tion des Bei tra ges
kei ne Rol le, ob ei ni ge Ab tei lun gen
hö he re Ko sten ver ur sa chen als an -
de re. Nach die sem Kon zept zah len
al le Mit glie der un ab hän gig von den
ein zel nen Ab tei lun gen den glei -
chen Bei trag. An ders beim Ver ur -
sa cher prin zip: Hier kön nen in di vi -
duel le, ver ur sa chungs ge rech te Ab -
tei lungs bei trä ge kal ku liert wer den.
Zu nächst wird ein ein heit li cher
Grund be trag zur Ab deckung der
Ge mein ko sten er mit telt und zu -
sätz lich kal ku liert je de Ab tei lung
ei nen spe zi fi schen Zu satz bei trag,
der die Ein zel ko sten der Ab tei lung
decken soll.
So mit ist die Fest le gung, ob die
Mit glieds bei trä ge eher nach dem
So li dar- oder dem Ver ur sa cher -
prin zip ge stal tet wer den, ei ne Fra -
ge der Ver eins phi lo so phie. Da mit
trifft der Vor stand bzw. das zu stän -
di ge Gre mi um ei ne wich ti ge Aus -
sa ge zur Ver ein saus rich tung.

Selbst-Check Mit glieds bei trag für Ver ei ne

Un ser Tipp: Be ant wor ten Sie für Ih ren Ver ein nach fol gen de Fra gen und ent schei den da nach
in Ih rem Vor stand ob Sie an der ein oder an de ren Stel le Hand lungs be darf er ken nen.
1. Wel ches Or gan ist bei uns für die Fest set zung der Mit glieds bei trä ge zu stän dig?
2. Decken un se re Mit glieds bei trä ge mehr als die Hälf te un se rer Aus ga ben?
3. Ha ben wir ei ne Bei trags ord nung?
4. Ha ben wir ei nen Fa mi lien bei trag?
5. Gibt es bei uns für Ein zugs be rech ti gun gen ei nen Vor teil ge gen-über Selbst zah lern?
6. In wie vie len Ra ten ist bei uns der Jah res bei trag zu be zah len?
7. Wann wird der Bei trag fäl lig (Früh jahr, Som mer ...)?
8. Wie wei sen wir un se ren Mit-glieds bei trag aus, als Jah res-, Quar tals- oder Mo nats bei trag?
9. Wel che Mit glie der sind bei trags frei und wa rum?

10. Ge wäh ren wir un se ren lang jäh ri gen Mit glie dern ei nen Treue-Ra batt?
11. Ge wäh ren wir un se ren aus wärts woh nen den Mit glie der ei nen Nach lass?
12. Gibt es Bei trags er mä ßi gun gen für be son de re Mit glie der grup pen (Stu die ren de, Hartz IV-

Emp fän ger …)?
13. Wann ha ben wir das letz te Mal un se ren Bei trag an ge passt, mit wel cher Be grün dung?
14. Wo lie gen wir mit un se rem Bei trag im Ver gleich zu ähn li chen Ver ei nen in un se rer Um -

ge bung?

Si cher ste Ein nah me quel le
Man muss nicht be son ders er wäh -
nen, dass es sich emp fiehlt, die Ent-
wick lung von Ein nah men und Aus-
ga ben stets zu be ob ach ten, um et -
wai ge Dis kre pan zen früh zei tig zu
er ken nen und ggf. mit Bei trags an -
pas sun gen rea gie ren zu kön nen.
Auf der Ein nah men-Sei te bil den die
Mit glieds bei trä ge der Sport ver ei ne
die wich tig ste Fi nan zie rungs quel le;
da nach fol gen Er trä ge aus Ver eins -
ver an stal tun gen, Spen den bzw.
Spon so ren und Zu schüs sen. Die
gro ße Be deu tung des Mit glieds bei -
tra ges er gibt sich aber nicht nur aus
dem ho hen An teil an der Ge samt -
fi nan zie rung. Er ist zu dem die si -
cher ste Quel le und un ter liegt dem
Ein fluss der Ver eins füh rung, auch
wenn Bei trags an pas sun gen von Mit-
glie dern nicht im mer ju belnd auf -
ge nom men wer den. Es emp fiehlt
sich je den falls die Fi nan zie rung auf
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Vie le so zi a le 
Ge stal tungs mög lich kei ten

Über die Grund struk tur hin aus
kann der Bei trag auf ver schie de ne
Ziel grup pen in di vi duell zu ge schnit -
ten wer den. Über die Hälf te der
Sport ver ei ne in Deutsch land bie-
tet laut Sport ent wick lungs be richt
2005/2006 ei nen Fa mi lien ta rif an.
Der TSC Blau-Weiß Bruch sal z.B.
er mä ßigt den Bei trag von Fa mi lien
be reits ab dem zwei ten Kind un ter
18 Jah ren um 25 Pro zent.
Ei ne wei te re Mög lich keit der Bei -
trags ge stal tung bie tet der TC Sins -
heim-Rohr bach, in dem Ju gend li che
bis 18 Jah re we ni ger zah len, wenn
ein Elt ern teil auch Mit glied im Ver -
ein ist. Das drit te Kind ei ner Fa mi -
lie ist dann so gar kom plett bei trags-
frei.
Der Tur ner bund Ol den burg ge -
währt eben falls ab dem drit ten
Kind ei nen Ra batt. Zu dem wer den
so zi a le Aspek te be rück sich tigt: so
zah len Mit glie der bis 25 Jah ren so -
wie die In ha ber des Ol den bur ger
Pas ses (Emp fän ger von Ar beits lo -
sen geld II/ So zi al geld, Wohn geld,
etc.) nur ei nen er mä ßig ten Bei trag.

… al le zie hen an
ei nem Strang:
auch die Se nio ren
kön nen bei der
Bei trags po li tik
be rück sich tigt
wer den.

Fo tos: ©LSB NRW, 
An drea Bo win kel mann

Spe ziel le Bei trags -
mo del le für 
Al lein er zie hen de
kön nen de ren 
Fi nanz si tu a tion
ent la sten.

Spe ziell für ein kom mens schwa che
Fa mi lien star te te der VfB Rot-Weiß
04 Braun schweig be reits vor neun
Jah ren ein in no va ti ves Pro jekt: Um
de ren Kin dern die Teil nah me an
Sport ver ei nen zu er mög li chen,
wur de ein Pa ten schaftssy stem ein -
ge rich tet. Ex ter ne und in ter ne Pa -
ten über neh men den Jah res bei trag
für ein Kind oder Ju gend li chen aus
Hartz IV-Fa mi lien. Die ses Mo dell
ist seit her sehr er folg reich und hat
auch schon ei ni ge Nach ah mer ge -
fun den. In fos fin den Sie auf: www.
vfbrot weiss.be ep world.de (un ter So-
zi a les).

Durch den Wan del der Le bens for -
men steigt bei spiels wei se auch die
Zahl der al lein er zie hen den El tern.
Hier kön nen spe ziel le Bei trags mo -
del le Kin dern von Al lein er zie hen -
den den Weg in die Sport ver ei ne
er leich tern und die Fi nanz si tu a tion
des Elt ern teils ent la sten. Als Bei -
spiel kann die TSG Secken heim ge -
nannt wer den, die zu sätz lich zu
den übri gen Bei trä gen ei nen ver -
gün stig ten Ta rif für Al lein er zie hen-
de an bie tet.
Dies al les sind Bei spie le, wie durch
Bei trags ge stal tung so zi a le Ver ant -
wor tung über nom men wer den
kann.

Wei te re in no va ti ve Ideen …
Ei ne wei te re Idee hat die Tur ner -
schaft Mühl burg 1861 e.V. um ge -
setzt: Aus wär ti ge Mit glie der, die
min de stens 50 km vom Ver ein ent-
fernt woh nen, zah len ei nen re du -
zier ten Bei trag.
Der TSC Bruch sal er lässt den Bei -
trag bei län ge rer Er kran kung bis
zur Ge ne sung. Im Fal le län ger fri s -
ti ger Ab we sen heit oder an de ren
Hin de rungs grün den für die Teil -
nah me am Ver ein sle ben kann die
Mit glied schaft in ei nen ru hen den
Sta tus ver setzt wer den.

De mo gra fi scher Wan del
Ei ni ge Ver ei ne ha ben sehr ge rin ge
Bei trä ge für äl te re Mit glie der oder
stel len Se nio ren ab ei nem ge wis sen
Al ter oder Eh ren mit glie der, die al -
lein auf grund ei ner ge wis sen An -
zahl an Mit glieds jah ren zu sol chen
er nannt wer den, bei trags frei. Im
Hin blick auf den de mo gra fi schen
Wan del, ge nau er den wach sen den
An teil an Äl te ren und gleich zei ti gen
Rück gang des Nach wuch ses, stellt
sich die Fra ge, ob dies sinn voll ist.
Äl te re Mit glie der, de ren An zahl ste-
tig steigt, wer den bei trags frei, wäh-
rend die Ein nah men durch die Jün-
ge ren zu rück ge hen Ein Nach lass
für lang jäh ri ge Mit glied schaft, so -
zu sa gen ein ge wis ser „Treu e bo nus“
wä re hier für ein at trak ti ves Pen -
dant. Bei al len an ge spro che nen so-
zi a len Ge stal tungs mög lich kei ten
darf die mit tel- und län ger fri sti ge
Ver eins fi nan zie rung nicht aus dem
Blick ge ra ten und die Fra ge: „Wer
ist wirk lich be dürf tig?“ darf und
soll te ge stellt wer den.
An hand der Bei spie le ist zu er ken -
nen, dass der Viel falt an Ge stal -
tungs mög lich kei ten von Mit glieds -
bei trä gen kaum Gren zen ge setzt
sind. Viel leicht mo ti viert das den
ei nen oder an de ren Ver ein smit ar -
bei ter sich dies be züg lich Ge dan -
ken zu ma chen oder fühlt sich in
sei ner bis he ri gen Ar beit be stä tigt.
Die Bei spie le und der Ka sten sol len
An re gung sein, die ei ge ne Bei trags -
ge stal tung zu hin ter fra gen. Wer
wis sen möch te, wie man die Än de -
rung von Mit glieds bei trä gen im
Ver ein an ge hen kann, dem sei ab -
schlie ßend noch der Ar ti kel „Mit -
glieds bei trä ge: ak tiv ge stal ten und
ver mit teln“ aus der Okt o ber-Aus -
ga be 2008 von ”SPORT in BW” ans
Herz ge legt. Die ser ist im In ter net
un ter www.ba di scher-sport bund.
de ab ruf bar.

Ul ri ke Un rath und Ker stin Kum ler

Aus ge zeich net für

Bei trags ge stal tung, Or ga ni sa tion,
Fi nan zie rung, Rechts fra gen …

red mark der ver ein:
Die schnel le Wis sens-Da ten bank für Ver eins fra gen

www.red mark.de/Ra batts hop-BSB-Nord



In tel li Webs ist das in Ba den-Würt tem berg wohl am meis -
ten ein ge setz te Pro gramm, wenn es um die Er stel lung und
Pfle ge von In ter net sei ten für Sport ver ei ne, so wie Sport fach-
und -dach ver bän de geht. Ver ei ne al ler Grö ßen ord nun gen
nut zen die Lö sung. Auch der BSB Nord setzt seit vie len
Jah ren auf In tel li Webs, das Pro gramm sei nes of fi ziel len
För de rers In ter Con nect, ge nau wie an de re gro ße Sport or -
ga ni sa tio nen, z.B. der WLSB oder der BSB Frei burg.
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Jetzt mit neu en Fe a tu res und Zu satz pro gram men

: Der schnel le Weg zur 
Ver eins-Ho me pa ge

Für In tel li Webs spricht nicht nur
die leich te Be dien bar keit son dern
auch ei ne gro ße An zahl an Fe a tu res
und Zu satz pro gram men, die auf die
Be lan ge von Ver ei nen ab ge stimmt
sind:

Neu: Ver an stal tungs-
ka len der und Sport fin der

Der Ver an stal tungs ka len der ist für
al le Ver ei ne nütz lich, um Ter mi ne
und Events ef fi zient zu ver wal ten
und auf der Web si te zu ver öf fent -
li chen. Für al le Sport ver ei ne mit
gro ßem Lei stungs spek trum und vie-

Spam- und Vi ren schutz
Für al le In tel li Webs-Post fä cher gibt
es ab dem 1. Okt o ber ei nen Pre mi -
um Spam- und Vi ren schutz mit ei -
ner gar an tier ten Er ken nungs lei s -
tung von 99,9%. Die er sten drei
Mo na te sind zum Te sten ko sten -
los. Die Test pha se läuft aber zum
01.01.2011 aus. Das Pre mi um Post-
fach mit Pre mi um Spam schutz und
1 GB Spei cher platz kann ab so fort
be stellt wer den.

Herb stak tion
Wer bis zum 21.12.2010 In tel li -
Webs or dert, kann im Rah men der
Herb stak tion be son ders spa ren.
Dann sind näm lich die er sten sechs
Mo na te ko sten los. Mehr In for ma -
tio nen zur In ter net lö sung von In -
ter Con nect fin den Sie auf www.in -
tel li webs.de.

In tel li Court
Falls Sie ei ge ne Sport stät ten be sit -
zen und Räu me ver wal ten müs sen,
ist In tel li Court für Sie in ter es sant.
Mit dem On li ne-Bu chungs- und
Ver wal tungs sy stem für Sport an la -
gen, wie z.B. Ten nis-, Bad min ton -
courts, Ke gel bah nen und Ver an stal -
tungs räu me, kön nen Sie Be le gungs-
plä ne auf Ih rer Web si te ver öf fent -
li chen und ver wal ten. Ei ne gro ße
Ar beits er leich te rung für Ih re Ge -
schäfts stel le. Wei te re In fos un ter
www.in tel li court.de.

In ter Con nect GmbH & Co. KG, An sprech part ne rin: 
Ga bi Dörf lin ger, Am Fä cher bad 3, 76131 Karls ru he, 
Tel. 0721/6656-0, Fax 0721/6656-100,
info@intelliwebs.de, www.in tel li webs.de

Weitere In for ma tio nen:

Ko sten lo se In fo ver an stal tun gen mit Prof. Geck le
26. Okt o ber 2010, 18 bis 20 Uhr:
„Ak tuel le Ent wick lun gen beim Ver ein srecht/Ver eins be steu e rung“ 
Ver eins sat zung und Haf tung:
• Schwer punk te aus dem Ge mein nüt zig keits recht/Steu er li che Sat zungs -

an for de run gen
• Der rich ti ge Um gang mit dem Eh ren amts frei be trag
• Mit glie der ver gün sti gun gen/Steu er chan cen
• Spen den und Spon so ring im Über blick

9. No vem ber 2010, 18 bis 20 Uhr:
„Der Ver ein als Ar beit ge ber: Steu er- und So zi al ver si che rungs fra gen in der
Sport pra xis, z.B. bei Trai nern und Sport lern“
• Frei be trags re ge lun gen
• Mi ni jobs
• Freie Trai ner-Ver trä ge
• Pau schal zah lun gen an Ama teur-Sport ler
• VBG
• Eh ren amts- bzw. Übungs lei ter frei be trag

Ort: Haus des Sports in Karls ru he

Re fe rent: Prof. Ger hard Geck le, Rechts an walt, Fach an walt für Steu er recht
und Her aus ge ber von „Der Ver ein“ (Hau fe-Lex wa re GmbH & Co.KG)

An mel dung und In for ma tio nen:
Ba di scher Sport bund Nord, Post fach 1580, 76004 Karls ru he, Ker stin
Kum ler, Te le fon 0721/1808-25, K.Kumler@badischer-sport bund.de

Bit te mel den Sie ma xi mal zwei Ver tre ter pro Ver ein mit An ga be von Na me,
Ver ein und An schrift für die ge wünsch te In fo-Ver an stal tung an.

TE
R

M
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E

len Ab tei lun gen bie tet der Sport -
fin der Be su chern der Web sei te ei -
ne kom for ta ble Such ma ske für das
Sport- und Trai nings an ge bot.

Ko sten lo se Ken nen lern-Works hops
Beim BSB in Karls ru he fin den in die sem Jahr noch
zwei ko sten lo se In tel li Webs-Works hops statt:

Sams tag, 16.10.10, 10 – 12.30 Uhr  oder
Frei tag, 05.11.10, 15 – 17.30 Uhr
An schlie ßend ha ben Sie die Mög lich keit, sich über In -
tel li Court zu in for mie ren.

An mel dung: Ba di scher Sport bund, An net te Kaul, Te -
le fon 0721/1808-31, A.Kaul@Badischer-Sport bund.de
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Wie man ei nen Ver ein sprä si den ten
sprach los macht
Spar kas se spen de te 10.000 Eu ro 
für The ra peu ti sches Rei ten

Pe ter Hof mann, der Prä si dent des
Rei ter-Ver eins Mann heim, ist ein
Mann mit vie len Äm tern und ei -
gent lich nicht so leicht zu über ra -
schen. In die sem Fall aber doch:
Der Vor stands vor sit zen de der Spar-
kas se Rhein Neckar Nord, Prof. Dr.
Rü di ger Hau ser, über gab ihm ei nen
Scheck in Hö he von 10.000 Eu ro,
um – zum wie der hol ten Mal – das
The ra peu ti sche Rei ten im Rei ter-
Ver ein an zu kur beln. Das dor ti ge
The ra pie an ge bot mit Schwer punkt
auf heil pä da go gi scher För de rung
mit dem Pferd er freut sich gro ßer
Nach fra ge. Die Fi nan zie rung die ses
An ge bo tes – mit Schwer punkt auf
der Ar beit mit phy sisch und psy -
chisch be hin der ten Kin dern – ist
frei lich schwie rig, weil die Kran ken-
kas sen in der Re gel die Ko sten nicht
tra gen.
Da bei gibt es längst wis sen schaft -
li che Stu dien, die zei gen, wie mit
Hil fe des Pfer des Wahr neh mung,
Mo to rik, Be find lich keit, Ler nen
und Ver hal ten ganz heit lich ge för -
dert wer den kön nen. Weil das Sit -
zen auf dem Pfer de rücken und die
Be zie hung zum The ra pie pferd sich
er fah rungs ge mäß äu ßerst po si tiv

Der Prä si dent des
Rei ter-Ver eins
Mann heim (li.)
freut sich über
den groß zü gi gen
Scheck für die 
Un ter stüt zung
des The ra peu ti -
schen Rei tens 
aus der Hand von
Spar kas sen-Chef
Prof. Dr. Rü di ger
Hau ser.

auf das Selbst wert ge fühl und im
näch sten Schritt auf die Lern- und
Lei stungs fä hig kei ten der Kin der
und Ju gend li chen aus wir ken, su -
chen zahl rei che In sti tu tio nen – von
Kin der gär ten über Schu len bis zu
Hei men – die Zu sam men ar beit mit
dem Rei ter-Ver ein Mann heim. 
Jüng ster Ko o pe ra tions part ner ist
das Mann hei mer Zen tral in sti tut für
see li sche Ge sund heit. Von der ganz-
heit li chen The ra pie form mit al ler -
höch stem Mo ti va tions fak tor er hofft
man sich Un ter stüt zung in der The-

ra pie von schwer zu be han deln den
Krank heits symp to men wie ADS,
Ess stö run gen, Au tis mus oder post -
trau ma ti schem Stress syn drom.
Der Rei ter-Ver ein Mann heim führt
The ra peu ti sches Rei ten mit gro ßem
Er fol ge seit 20 Jah ren durch. Wenn
es nach Ver ein sprä si dent Pe ter Hof -
mann geht, wird die se wich ti ge
Spar te im viel fäl ti gen An ge bot des
gro ßen Sport ver eins zü gig wei ter
aus ge baut; Spen den wie die der
Spar kas se ma chen Mut für ein au -
ßer ge wöhn li ches En ga ge ment.

pi a stütz punk te, sport me di zi ni sche
Un ter su chungs zen tren, Sport ver -
wal tun gen in Po li tik und Ver bän -
den, sind nur ei ni ge Bei spie le. 
Die se Fak ten sind für ein ef fek ti ves
Ar bei ten im Sport – so wohl im eh -

ren amt li chen als auch im haupt -
amt li chen Be reich – wich tig, um
zeit- und ko sten in ten si ve Rück fra -
gen zu ver mei den.

Auch in die sem Jahr hat der Deut -
sche Olym pi sche Sport bund die seit
Jahr zehn ten be währ te Tra di tion
fort ge setzt und wie der das Jahr -
buch des Sports 20010/2011 her -
aus ge bracht. 
Un ter den et wa 10.000 ak tu a li sier -
ten An schrif ten fin det man al le
Or ga ni sa tio nen und In sti tu tio nen
des Deut schen Sports mit den je -
wei li gen An sprech part nern in der
ge wohn ten über sicht li chen An ord-
nung – mit Te le fon und Fax, meist
so gar mit Han dy-Num mern, E-
Mail- und In ter net-Adres sen. 
Deut scher Olym pi scher Sport bund,
Lan des sport bün de, olym pi sche und
nicht o lym pi sche Spit zen ver bän de,
Stadt- und Kreis sport bün de, Olym-

Deut scher Olym pi schen Sport bund (Hrsg.)

Jahr buch des Sports 2010/2011

626 Sei ten, DIN A5, 19,– € z zg l. Por to und Nach nah -
me ge bühr oder ge gen Vor kas se z zg l. Por to (der zeit
2,20 €) auf das Post gi ro kon to der Schors-Ver lags-Ge -
sell schaft mbH, Kto.-Nr. 505 56-605, BLZ 500 100 60.
Er schie nen und zu be zie hen über die Schors-Ver lags-
Ge sell schaft mbH, Fich ten stra ße 38, 65527 Nie dern -
hau sen, Te le fon 06127/8029, Fax 06127/8812, schors.
verlag@t-on li ne.de

Jahr buch des Sports 2010/2011
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Die Ten nis in for ma tions a ben de des
Ba di schen Sport bun des mit sei nem
of fi ziel len Part ner Sport stät ten bau
Gar ten-Mo ser GmbH u. Co. KG er -
freu en sich gro ßer Be liebt heit. Die
näch ste In fo-Ver an stal tung wird
im Haus des Sports in Karls ru he
statt fin den. Al le in ter es sier ten Ver -
eins ver tre ter sind herz lich ein ge la -
den, den Aus füh run gen von Mat -
thi as Renz, Ge schäfts füh rer von
Sport stät ten bau Gar ten-Mo ser
GmbH u. Co. KG zum The ma
„Ten nis platzs an ie rung- und pfle ge“
zu fol gen. Nach all ge mei nen In -
for ma tio nen zu den An trags- und
För der mo da li tä ten durch Bernd
Mes ser schmid, BSB-Sport stät ten -
bau-Be ra ter, wird die Fir ma Sport -
stät ten bau Gar ten-Mo ser GmbH u.

Co. KG ei nen Über blick über ihr
Tä tig keits feld ver mit teln so wie
prak ti sche Um set zungs tipps auf
den Ten ni splät zen des SSC Karls -
ru he für die Pfle ge und Sa nie rung
von Ten nis an la gen ge ben. Für ei -
nen klei nen Im biss ist ge sorgt.
Ten nis platz pfle ge ist ei ne Wis sen -
schaft für sich. Ei ne Wis sen schaft
mit ei ni gen ge schrie be nen und
vie len un ge schrie be nen Ge set zen.
Die mei sten Ten ni splät ze in Nord -
ba den sind in zwi schen 25 bis 30
Jah re alt – kom men al so in ein
„kri ti sches Al ter“, in dem sie an fäl -
lig wer den für klei ne re und grö ße -
re Bles su ren. Die Re pa ra tu ren und
Sa nie run gen häu fen sich, die Mit -
glie der schimp fen über Lö cher und
Un e ben hei ten, die Pfüt zen trock -
nen nicht mehr so schnell ab wie
noch vor ei ni gen Jah ren. Die Platz -
war te und der zu stän di ge Vor stand
in den Clubs sind die Leid tra gen -
den, auf die im mer mehr Ar beit zu-
kom men – und auf den Ver ein Kos -
ten. Da zu die stän di gen Di skus sio -
nen mit den Mit glie dern, ob man
die Plät ze im näch sten Jahr nicht
viel leicht doch noch ei ne Wo che
frü her er öff nen könn te. Streit um
die kor rek te Tech nik beim Platz ab -
zie hen, die be ste Art der Platz be -
reg nung und die op ti ma le Kör -
nung des Ten nis san des. Früh jahrs -

in stand set zung auf ei ge ne Faust
oder mit Un ter stüt zung ei ner Fach-
fir ma? Was ko stet die Ge ne rals an -
ie rung ei nes Plat zes? Vie le of fe ne
Fra gen … – auf ei ni ge da von wol -
len wir Ih nen im Rah men der Ver -
an stal tung ei ne Ant wort ge ben.

Ter min: Don ners tag, 25. No vem -
ber 2010, 18.00 Uhr

Ort: Haus des Sports Karls ru he,
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

The men:
• För der mo da li tä ten beim Ver eins-

Sport stät ten bau
• Das Lei stungs spek trum der Fir ma

Sport stät ten bau Gar ten-Mo ser
• Ten nis platzs an ie rung und -pfle ge
• Ist-Zu stand – Be da rfs a na ly se –

Ko sten
• Pfle ge und Aus rü stung rund um

die Ten nis an la ge
• Früh jahrs in stand set zung
• Fra gen und Pro ble me aus dem

Ver ein sall tag

Re fe ren ten: Mat thi as Renz, Ge -
schäfts füh rer Sport stät ten bau Gar -
ten-Mo ser & Bernd Mes ser schmid,
BSB-Sport stät ten bau-Be ra ter

An mel dung und In for ma tion:
Bit te mel den Sie sich un ter An ga be
von Na me, Ver ein und An schrift
(ma xi mal zwei Ver tre ter pro Ver -
ein!) bis spä te stens 22. No vem ber
2010 bei Frau Kum ler an: Ba di scher
Sport bund Nord, Post fach 1580,
76004 Karls ru he, Ker stin Kum ler,
Te le fon 0721/1808-25, K.Kumler@
badischer-sport bund.de.

Ten nis platz pfle ge – 
ei ne Wis sen schaft für sich ...
Ko sten lo se In fo- Ver an stal tung im Haus des Sports in Karls ru he

Der Ba di sche Sport bund hat fol -
gen de Ver ei ne auf ge nom men:

KREIS SINS HEIM
Box club Sins heim e.V.
(7 Mit gl.) 1. Vors. Dr. med. Vol ker
Ru di, Sem mel weisstr. 16, 74889
Sins heim; Ver ein san schrift: dto.;
Sport art: Bo xen

KREIS HEI DEL BERG
Ba sket ball Al li anz Rhein-Neckar
B.ALL e.V., Sitz in Hei del berg
(12 Mit gl.) 1. Vors. Jo a chim Klähn,
Hin te re Lis ge wann 24/5, 69214
Ep pel heim; Ver ein san schrift:
B.ALL e.V., Frau Ga bi Barth, Neu -
en hei mer Landstr. 20, 69120 Hei-
del berg; Sport art: Ba sket ball

Snoo ker Club Hei del berg e.V.
(7 Mit gl.) 1. Vors. Sven Fied ler,
Klin gen weg 13, 69118 Hei del -
berg; Ver ein san schrift: Kirch str.
18, 69115 Hei del berg; Sport art:
Bil lard

KREIS MANN HEIM
Feu den hei mer Hockey -
club 2010 e.V.
(22 Mit gl.) 1. Vors. Dr. Stef fen
Jun ge, Mos ba cherstr. 122, 68259
Mann heim; Ver ein san schrift: Am
Neckar ka nal 4-8, 68259 Mann -
heim; Sport art: Hockey
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Der Deut sche Olym pi sche Sport bund (DOSB) hat
En de Au gust den Start schuss für ei nen bun des wei -
ten Wett be werb „Kli ma schutz im Sport ver ein“ ge -
ge ben. Er fin det im Rah men der vom Bun des um -
welt mi ni ste ri um mit rund 270.000 Eu ro un ter -
stütz ten Kam pagne „Kli ma schutz im Sport“ statt.
Ziel des Pro jekts ist es, Sport le rin nen und Sport ler
für ein ver stärk tes En ga ge ment zur Re du zie rung
von kli ma schäd li chen Treib haus ga sen zu ge win -
nen und die Po ten zi a le, et wa zur Ener gi e ein spa -
rung, auch im Sport be reich noch bes ser zu nut zen.
Im Rah men des Wett be werbs kön nen sich al le
Sport ver ei ne un ter dem Dach des DOSB bis zum
1. No vem ber die ses Jah res mit in ter es san ten Pro -
jek ten zum The ma „Kli ma schutz“ be wer ben. Da -
bei sol len An re gun gen aus dem Ver eins sport zu -
sam men ge tra gen und die Sport ler und Sport le rin -
nen zu neu en Ideen mo ti viert wer den. Der The -
men viel falt ist da bei kei ne Gren ze ge setzt. Sie reicht
un ter an de rem von Ener gie- und Res sour cen ein -
spa rung, Um welt bil dung bis hin zur Aus rich tung
von kli ma freund li chen Sport ver an stal tun gen so -
wie der Um set zung nach hal ti ger Mo bi li täts kon -
zep te. Der Wett be werb ist mit ei nem Preis geld von
20.000 Eu ro do tiert.
„Kli ma schutz ist für den Sport ein wich ti ges The -
ma. Im Zu ge ei ner zu kunfts o rien tier ten Sport stät -
ten ent wick lung spielt der öko lo gi sche Aspekt ei -
ne gro ße Rol le. So strebt die Olym pi a be wer bung
Mün chen 2018 die er sten klim an eu tra len Olym -
pi schen und Pa ra lym pi schen Spie le an – Kli ma -
schutz pro jek te in der Re gion und im deut schen
Sport ma chen dies mög lich. Und auch in den mehr
als 91.000 deut schen Sport ver ei nen lässt sich durch
ein nach hal ti ges Ener gie- und Res sour cen ma nage -
ment ei ne Men ge für den Kli ma schutz be we gen
und gleich zei tig die Ver ein skas se scho nen. Wir
freu en uns auf vie le span nen de Kli ma schutz-Bei -
spie le“, er klär te Tho mas Bach, Prä si dent des DOSB.

In fos und 
Be wer bung

Flyer und Be wer bungs -
bogen zum Wett be werb
ste hen als Down lo ad auf
dem DOSB-In ter net -
portal 
www.kli ma schutz-
im-sport.de
zur Ver fü gung, das
eben falls im Rah men
der Kam pagne 
ent wickelt wur de.

Beraten, Ausführen, Einrichten

Wir bieten Ihnen die Komplettlösung
für Ihre Sport- und Geräteausstattung.
Ein qualifiziertes und erfahrenes Team
unterstützt Sie von der Bedarfsplanung
bis zur Inbetriebnahme Ihrer Sportan-
lagen und -geräte.

Als Partner des Sports bieten wir
allen Sportvereinen in Baden-Würt-
temberg:

auf alle Artikel in unserem Katalog!

Unsere Experten stehen Ihnen
jederzeit gerne zur Verfügung!

8% Sonderrabatt & 2% Skonto

Tel . 07195 / 69 05 - 0 · Fax: 0 71 95 / 69 05 - 77 · info@benz-sport .de
Gotthilf BENZ® Turngerätefabrik GmbH + Co. KG · Grüninger Straße 1-3 · D-71364 Winnenden

Hauptkatalog
2009/10

Jetzt
k o s t e n l o s
anfordern!

www.benz-sport .de

Schulsport · Bre i tensport · Le is tungssport · Gymnast ik · Fi tness · Therapie

Ihr kompetenter Partner.

Anzeige

Kli ma schutz 
im Sport ver ein
DOSB star tet mit 20.000 Eu ro 
do tier ten Wett be werb



Wie Sie Ih re In ter net sei te 
ko sten gün stig il lu strie ren

Das vor ge nann te Bei spiel zeigt, wie
schnell ein „ge ra de mal ko pier tes
Bild“ für den Ver ein sehr teu er wer -
den kann. Da rum ach ten Sie von
vor ne he rein dar auf, dass Ur he ber -
rech te beim Auf bau der Web si te
be ach tet wer den. Die si cher ste Mög-
lich keit: Las sen Sie Gra fi ken von
Ver ein smit glie dern er stel len. Fra -
gen Sie ein mal nach – Sie wer den

Wenn von den Da ten ban ken Ge -
büh ren ver langt wer den, ist die Hö-
he häu fig ab hän gig von der Auf lö -
sung des Bil des. Die se wird in dpi
(dotch per inch – An zahl der Punk-
te pro In ches – 2,54 Zen ti me ter)
an ge ge ben. Für ei ne Web si te reicht
ei ne Auf lö sung von 72 dpi voll -
kom men aus.

Fra gen ko stet nichts
Ha ben Sie ein be son ders schö nes
Bild ge fun den, das Sie un be dingt
auf Ih rer Web si te ver öf fent li chen
wol len, klä ren Sie zu nächst, wer die
Rech te an die sem Bild hat. Ver su -
chen Sie dann, mit dem Recht ein -
ha ber Kon takt auf zu neh men und
bit ten Sie um die Er laub nis, das Fo-
to ver öf fent li chen zu dür fen.
In vie len Fäl len sind Ver la ge be reit,
klei ne ren Ver ei nen ko sten lo se Nut -
zungs rech te ein zu räu men, wenn
die Ver öf fent li chung mit der Nen -
nung des Ver la ges ver bun den wird
(Hin weis: „Mit freund li cher Ge neh -
mi gung des XYZ-Ver la ges).

Hart mut Fi scher, Betz dorf
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Auf In ter net sei ten 
un be dingt Ur he ber rech te be ach ten

Die ei ge ne Ho me pa ge wird bei Ver-
ei nen im mer be lieb ter. Mit die sem
Me di um kann man schnell gro ße
Per so nen grup pen in for mie ren, den
Ver ein aus führ lich vor stel len, und
die Da ten las sen sich mit re la tiv
we nig Auf wand schnell ak tu a li sie -
ren. Doch ei ne gu te In ter net sei te
be nö tigt nicht nur Texte. Auch Il -
lu stra tio nen ge hö ren zu ei nem le -
ben di gen Auf tritt im Netz der Net -
ze. Doch Vor sicht: Über neh men Sie
kein Ma te ri al, des sen Her kunft Sie
nicht ein wand frei ken nen. Schnell
kommt man mit dem Ge setz in
Kon flikt. Wie der fol gen de Fall zeigt,
kann bei spiels wei se der Ver stoß ge-
gen Ur he ber rech te sehr teu er wer -
den. Wir zei gen Ih nen, wie Sie Ih re
In ter net sei te ko sten gün stig ge stal -
ten, oh ne Ge fahr zu lau fen, ge gen
gel ten des Recht zu ver sto ßen.

Über 600 Eu ro 
für ei ne An fahrtss kiz ze!

In ei nem kürz lich in Mün chen ver-
han del ten Fall hat te der Be trei ber
ei nes Gä ste hau ses ei ne ei ge ne In -
ter net sei te für sein Haus ein ge rich -
tet. Na tür lich woll te er auch ei ne
An fahrtss kiz ze un ter brin gen. Da -
rum hat te er flugs von ei ner an de -
ren Sei te ei nen Stadt plan ko piert,
dar aus ei nen Aus schnitt ge zo gen
und die sen als La ge plan auf sei ner
Sei te plat ziert.
Sein Pech: Er hat te die Vor la ge von
der Sei te ei nes kar to gra fi schen Ver -
lags ko piert, auf der sich ein aus -

drück li cher Ur he ber rechts hin weis
und das Ver lags lo go be fan den.
Der Ver lag ent deck te die – un ge -
neh mig te – Nut zung und schick te
dem Gä ste haus be trei ber ei ne Un -
ter las sungs er klä rung. Dar ü ber hin -
aus ver lang te er Scha den er satz in
Hö he von 650 € zzg l. ei ner Be ar bei-
tungs ge bühr von 79 €. Der Gäs te -
haus be trei ber gab die ent spre chen-
de Un ter las sungs er klä rung ab – be -
zahl te je doch nur 238 €. Dies woll -
te der Ver lag nicht ak zep tie ren und
klag te vor dem Amts ge richt Mün -
chen. Tat säch lich ent schied die zu-
stän di ge Rich te rin, dass dem Ver -
lag auch der noch of fen ste hen de
Be trag von 491 € zu zah len sei. 
(Ur teil des Amts ge richt Mün chen vom
19.08.2009 – Az: 161 C 8713/09.)

er staunt sein, wel che schlum mern-
den Ta len te in Ih ren Rei hen zu fin -
den sind.
Im In ter net gibt es au ßer dem ei ne
gan ze Rei he von Da ten ban ken, bei
de nen Fo tos li zenz frei her un ter ge -
la den wer den kön nen. Ei ni ge Da -
ten ban ken bie ten die Bil der völ lig
ko sten los an, an de re ver lan gen ei ne
mi ni ma le Ge bühr. Ei ni ge An bie ter
fin den Sie in fol gen der Ta bel le.

Dies ist nur ein klei ner Aus schnitt
der „freien“ Bild-Da ten ban ken. Wei-
te re An bie ter fin den Sie, wenn Sie
in ei ner Such ma schi ne die Be grif fe
„li zenz freie Bil der“ ein ge ben.

Wichtig: Wenn es sich auch in dem zu vor be schrie -
be nen Fall um ei nen kom mer ziel len An bie ter han delt:
Die Ver la ge ver ste hen bei Ur he ber rechts ver let zun gen
kei nen Spaß – auch nicht bei nicht kom mer ziel len
Ein rich tun gen wie Ver ei nen.

Wichtig: Die Ma te ri a lien in der oben ge nann ten
Lis te dür fen zwar ko sten los bzw. ge gen ei ne mi ni ma -
le Ge bühr ge nutzt wer den – da bei sind je doch ei ni ge
Re geln (Hin weis auf den Fo to gra fen, die Web si te und
Ähn li ches) zu be ach ten. Le sen Sie des halb un be dingt
die Be din gun gen auf den Sei ten ge nau durch.

Datenbank Kosten pro Bild ab
www.pi xe lio.de ko sten los
www.ab out pi xel.de 0,20 Eu ro
www.piqs.de ko sten los
www.bil der ki ste.de ko sten los
www.fo to lia.de 1,00 Eu ro

Be vor man frem de 
Fo tos auf sei ner
Ho me pa ge ver -
öffent licht, soll te
un be dingt ge klärt
wer den, wer die
Rechte an den 
entspre chen den
Bil dern hat.



men ei ner Vor stands sit zung oder in
der Ver ein szeit schrift/über Rund -
schrei ben ge nü gen dürf te.

Ver öf fent li chung von 
Spie ler geb nis sen und 

Mann schafts auf stel lun gen
Bei ei ner Ver öf fent li chung von
Spie ler geb nis sen oder Mann schafts-
auf stel lun gen bis hin zu Rang li s -
ten im In ter net soll ten nach § 28
Abs. 1 Nr. 3 BDSG nur Nach -, Vor -
na me, Ver ein szu ge hö rig keit und in
be grün de ten Aus nah me fäl len auch
der Ge burts jahr gang auf ge führt
wer den. Er gän zen de An ga ben mit
der Ver öf fent li chung des Ge burts -
da tums oder An schrif ten sind nur
mit aus drück li cher vor he ri ger Ein -
wil li gung des Be trof fe nen zu läs sig.

Ab schlie ßen der Hin weis: 
Mit glie der ver wal tun gen

Der Ein satz von Mit glie der ver wal -
tun gen, ins be son de re auch über
den PC, kann durch aus zu Miss -
brauchs fäl len im Ein zel fall, et wa
durch Drit te, füh ren. Bei PC-ge -
führ ten Mit glie der da ten be stän den
soll te da her auch auf die fort lau -
fen de Ak tu a li sie rung und Ein rich -
tung ei nes Fi re wall-Sy stems bis hin
zur denk ba ren Ver schlüs se lung von
Mit glie der da ten ge ach tet wer den.
Hin zu kommt al ler dings auch die
Ver pflich tung, dass die mit der Ver -
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Tipp: In for ma tio nen bei Da ten schutz be auf trag -
ten der je wei li gen Län der ein ho len
So weit sich beim Um gang mit dem Da ten schutz im
Ver ein Pro blem fäl le ab zeich nen, kann durch aus, meist
so gar un pro ble ma tisch, ei ne kur ze An fra ge bei dem
für das je wei li ge Bun des land zu stän di gen Da ten -
schutz be auf trag ten ein ge holt wer den. Die ein zel nen
Bun des län der bie ten zu dem im In ter net (Stich wort
„Da ten schutz“) wei te re Hin wei se und Merk blät ter an.

Hin weis: Er teil te Ein wil li gun gen kön nen wi der -
ru fen wer den
Be reits er teil te Ein wil li gun gen, auch schrift lich, kön -
nen je der zeit von Mit glie dern oder son sti gen Per so -
nen wi der ru fen wer den. Bei ei nem Wi der ruf auch
dar auf ach ten, dass dann die per so nen be zo ge nen
Da ten tat säch lich auf al len Me dien an ge bo ten des
Ver eins um ge hend ge löscht wer den.

Mit glie der da ten: Auch
hier gilt der Da ten schutz!

Fort set zung aus der letz ten Aus gabe

Was gilt für Spen der?
Man kann durch aus da von aus ge -
hen, dass es auch im be rech tig ten
In ter es se ei nes Spen ders ist, dass
nach Spen den ak tio nen die se et wa
im Rah men der Mit glie der ver -
samm lung oder ei ner Fest ver an -
stal tung na ment lich er wähnt wer -
den, um ih nen hier für zu dan ken.
Hin ge gen steht die Be fürch tung im
Raum, dass nicht un be dingt je der
Spen der da mit in der Öf fent lich keit
als Ver eins för de rer na ment lich ge -
nannt wer den soll, et wa auch bei
ein zel nen Groß spen dern. An ei ne
kur ze schrift li che Ein wil li gung soll -
te da her der Ver ein ge ra de dann
den ken, wenn die Spen den hö he
be kannt ge ge ben wer den soll.
Bei der Mit glie der-Spen den wer bung
ist da von aus zu ge hen, dass bei et -
wai gen An fra gen nach Adres sen
aus dem Mel de re gi ster über das Ein-
woh ner mel de amt kei ne Aus kunft
ge währt wird.

Da ten im In ter net bzw. 
auf der Ver eins ho me pa ge

Bei Ver öf fent li chung von per so nen-
be zo ge nen Da ten im In ter net bzw.
auf der Ver eins ho me pa ge geht man
all ge mein da von aus, dass für den
Ver ein und/oder den Ver band ein
be rech tig tes In ter es se be steht, zu -
min dest die An schrif ten der Funk -
tions trä ger zu ver öf fent li chen, da -
mit die se auch als An sprech part -
ner den wei te ren Mit glie dern zur
Ver fü gung ste hen. Teil wei se wird
dies in der Pra xis so ge löst, dass
zum Schutz der eh ren amt lich Tä -
ti gen an stel le der pri va ten Adres se
ei ne Ver eins-Kon takt a dres se be -
kannt ge ge ben wird. Wo bei es un -
ab hän gig da von un er läss lich ist,
dass Be trof fe ne über der ar ti ge Ver -
öf fent li chun gen im In ter net in for -
miert wer den, wo für ei ne ent spre -
chen de In for ma tion et wa im Rah -

wal tung der Mit glie der da ten be -
trau ten Per so nen schrift lich auf die
Wah rung des Da ten ge heim nis ses
ver pflich tet wer den müs sen (§ 5
BDSG). Ein be son de rer Da ten -
schutz be auf trag ter muss al ler dings
erst dann be stellt wer den, wenn
min de stens zehn Per so nen mit der
Au to m i si erung und Ver ar bei tung
per so nen be zo ge ner Da ten im Ver -
ein be schäf tigt wer den.

Auch soll te es zur Ver ein srou ti ne
ge hö ren, dass man ge ra de bei Ver -
öf fent li chung auf der Ho me pa ge
in ge wis sen Zeit ab stän den dort die
not wen di gen Ak tu a li sie run gen
durch führt, et wa bei den An ga ben
und Da ten zu den Funk tions trä -
gern, Mit ar bei tern der Ge schäfts -
stel le, bis hin zu den dort ge nann -
ten son sti gen ver eins be zo ge nen
Kon takt da ten.

Prof. Ger hard Geck le, Frei burg

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Mit den Artikeln auf diesen beiden Seiten bietet die Haufe-
Lexware GmbH & Co. KG unter der Marke redmark den 
Lesern von „Sport in BW“ wichtige Informationen rund um
das Vereinsmanagement.
Weitere Informationen unter: www.redmark.de/verein

SERVICE von redmark    verein
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Sport pro gramm für Nicht mit glie der –
Re ha bi li ta tions sport
Sport pro gram me und Kur se für Nicht -
mit glie der sind ein we sent li cher Be -
stand teil bei der Neu ge win nung von
Ver ein smit glie dern. Die An ge bo te der
Sport ver ei ne im Ba di schen Sport bund
Nord sind hier bei breit ge fä chert. Von
Ae ro bic bis Win ter sport wer den ei ne
Viel zahl von Kur sen und Pro gram men
durch ge führt. Seit ei ni gen Jah ren wer -
den zu sätz lich Re ha bi li ta tions sport-
Kur se von den Sport ver ei nen an ge bo -
ten, die zu dem vor nehm lich Nicht -
mit glie der an spre chen sol len.

Re ha bi li ta tions sport ist ei ne The -
ra pie für be hin der te und von der
Be hin de rung be droh te Men schen
mit dem Ziel, die Be trof fe nen wie -
der auf Dau er in das Ar beits le ben
und in die Ge sell schaft ein zu glie -
dern. Wei ter hin soll der Teil neh mer
mo ti viert wer den nach dem Ab lauf
des Kur ses wei te re Übun gen in Ei -
gen ver ant wor tung durch zu füh ren.
Ba sis hier für ist die Rah men ver ein -
ba rung in der Neu fas sung vom 1.
Okt o ber 2007 zwi schen Kran ken -
kas sen, Un fall ver si che rung, Ren ten-
ver si che run gen, Kriegs op fer ver sor -
gung und der Bun des selbst hil fe -
ver ban des für Oste o po ro se, des
Deut schen Be hin der ten sport ver -
ban des, der Deut schen Ge sell schaft

Fo to: 
©LSB NRW, 

Mi chael Ste phan

für Prä ven tion und Re ha bi li ta tion
von Herz und Kreis lauf er kran kun -
gen und der Deut schen Rheu ma-
Li ga Bun des ver band.
Die Ko sten trä ger des Re ha bi li ta -
tions sports kön nen dem nach die
Ren ten ver si che rung, die Kran ken -
kas se oder die Un fall ver si che rung
sein. Grund sätz lich kann Re ha bi -
li ta tions sport von je dem Arzt ver -
ord net wer den. Die ärzt li che Ver -
ord nung zum Re ha bi li ta tions sport
nach dem so ge nann ten Form blatt
56 muss vom Ko sten trä ger, in den
mei sten Fäl len von der ge setz li chen
Kran ken kas se, ge neh migt wer den.
Auch an den An bie ter wer den be -
son de re Vor aus set zun gen ge stellt.
Ver ei ne und Übungs lei ter müs sen
da bei be stimm ten Qua li täts an for -
de run gen ge nü gen und er hal ten ei -
ne Li zenz, ein Sie gel oder ein Zer -
ti fi kat als Nach weis da für, dass die
Vor aus set zun gen für die Durch füh-
rung der Kur se bzw. die An er ken -
nung durch die Kran ken kas sen er -
füllt sind.
Wei ter hin ver pflich ten sich die An-
bie ter ei ne Un fall ver si che rung für
al le Teil neh mer/in nen an den Re -
ha bi li ta tions sport-Kur sen ab zu -
schlie ßen. Der Ver si che rungs schutz
muss so mit auch für teil neh men de

Aus dem ABC der Sport ver si che rung
Das ABC er klärt häu fig vor kom men de Be grif fe aus der Sport ver si che rung

wäh rend oder un mit tel bar nach
der ak ti ven Teil nah me an Wett -
kampf oder Trai ning er lit te nen kör-
per li chen Zu sam men bruchs sind.

Kom mer ziel le Un ter neh men/Ver -
an stal tun gen
Sie he Ge werb li che Un ter neh men/
Ne ben be trie be (Ju li 2010, S. 36).

Kur se
Der Ver ein oder Ver band ge nießt
als Ver an stal ter Ver si che rungs schutz
über den Sport ver si che rungs ver -
trag. Ver si che rungs schutz be steht
auch für die teil neh men den Ver -
ein smit glie der. Nicht mit glie der kön-
nen be son ders ver si chert wer den.

Hin weis: Wird ent spre chen der zu -
sätz li cher Ver si che rungs schutz ge -
wünscht, spre chen Sie bit te mit
dem für Sie zu stän di gen Ver si che -
rungs bü ro (sie he Nicht mit glie der).

Mel de fri sten
Tre ten Scha den fäl le ein, so sind
die se un ver züg lich dem für Sie zu -
stän di gen Ver si che rungs bü ro zu
mel den. In al ler Re gel lie gen den
Ver ei nen/Ver bän den ent spre chen -
de Scha den-Mel de for mu la re vor.
Für Un fall-, Haft pflicht- und Kfz-
Schä den fin den Sie on li ne-aus zu -
fül len de Scha den mel dun gen auf
www.arag-sport.de. Die se Scha den-
mel dun gen sind voll stän dig aus ge-

Kla ge
Durch Ein rei chen ei ner Kla ge beim
Ge richt be müht der Klä ger das Ge -
richt, strit ti ge Sach ver hal te/Rechts-
fra gen zu ent schei den. 
Wird dem Ver ein/Ver band ei ne Kla -
ge zu ge stellt, ist die se un ver züg -
lich mit dem Zu stel lungs ver merk
(gel ber Um schlag) an das für sie zu -
stän di ge Ver si che rungs bü ro wei ter -
zu lei ten.
Ach tung: Ab dem Zu stel lungs tag
sind be stimm te Fri sten ein zu hal ten!

Kör per li cher Zu sam men bruch
Mit ver si chert sind To des fäl le von
Ver ein smit glie dern, die un mit tel -
ba re Fol ge ei nes auf der Sport stät te

Nicht mit glie der be reit ge stellt wer -
den, die grund sätz lich nicht im
Rah men der Sport ver si che rung ver-
si chert sind.
Im Hin blick auf die be son de ren
An for de run gen bei der Durch füh -
rung der Re ha bi li ta tions-Sport kur -
se wird den Ver ei nen emp foh len im
Vor feld das Ge spräch mit dem Ver -
si che rungs bü ro beim Ba di schen
Sport bund zu su chen (Kon takt sie -
he Ka sten). Ne ben der spe ziel len
Ab si che rung der Nicht mit glie der
kann bei Be darf die Be rufs aus ü bung
der be ra ten den und be treu en den
Ärz te im Re ha bi li ta tions sport ein -
ge schlos sen wer den.
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Die ARAG ist auch im 
Kar ne val ein star ker Part ner

Vor sicht ist vor al lem dann ge bo -
ten, wenn zum Bei spiel nur die
Tanz grup pe ei nes Kar ne vals ver eins
Mit glied im Sport bund ist, die an -
de ren Mit glie der aber nicht. In die-
sen Fäl len be steht aus drück lich nur
für die Tanz ab tei lung, nicht aber für
Ge samt ver ein Ver si che rungs schutz.
Wird ei ne Ver an stal tung je doch
nicht von der (Sport-)Ab tei lung,
son dern vom ge sam ten Kar ne vals -
ver ein ver an stal tet – zum Bei spiel
ei ne öf fent li che Sit zung –, be steht
da für kein Ver si che rungs schutz.
Glei ches gilt für al le wei te ren Ri si -
ken, die den ge sam ten Ver ein be -
tref fen. Die hier vor han de ne Ver -
si che rungs lücke kann je doch durch
die An ge bo te für BDK-Ver ei ne ge -
schlos sen wer den.
Die ARAG rät in die sem Zu sam men-
hang al len Sport ver ei nen mit kar -
ne va li sti schen Ak ti vi tä ten, sich im
Vor feld der Kar ne vals ses sion mit
ih rem zu stän di gen Ver si che rungs -
bü ro beim Ba di schen Sport bund
in Ver bin dung zu set zen (Kon takt
sie he Ka sten). 
Für wei te re „när ri sche“ An fra gen
steht Ih nen die ARAG Sport ver si -
che rung un ter der Te le fon num mer
0211/963-3784 je der zeit aber auch
ger ne di rekt zur Ver fü gung.

Sport ver si che rungs bü ro beim Ba di schen Sport bund
Te l. 0721/20719, www.ARAG-Sport.de

Wei te re In fos:

füllt und un ter schrie ben an das für
Sie zu stän di ge Ver si che rungs bü ro
wei ter zu lei ten. Wer den Scha den -
fäl le nicht oder zu spät ge mel det,
kann der Ver si che rungs schutz ver -
sagt wer den.

Nicht mit glie der
Die per sön li che Ab si che rung der
Nicht mit glie der selbst ist über die
Sport ver si che rung nicht ver si chert.
Wenn Ver ei ne dar auf Wert le gen,
dass Nicht mit glie der wie ih re Mit -
glie der ver si chert sind, kön nen sie
ei ne gün sti ge Pau schal v e i ch erung
über das Ver si che rungs bü ro ab -
schlie ßen. In ei ni gen Sport ver si -
che rungs ver trä gen gibt es Son der -
re ge lun gen für be stimm te Pro gram-
me (z.B. Sport ab zei chen). Schau en
Sie in Ihr Merk blatt zur Sport ver si -
che rung oder fra gen Sie im Zwei fel

bei Ih rem Ver si che rungs bü ro nach.
Wir wei sen aus drück lich dar auf hin,
dass An sprü che von Nicht mit glie -
dern ge gen den Ver ein und sei ne
Mit glie der, z.B. aus Ver let zung der
Ver kehrs si che rungs pflicht, im Rah-
men der Sport ver si che rung ver si -
chert sind.

Or ga ni sa tions ver schul den
Ein Or ga ni sa tions ver schul den liegt
vor, wenn der ver ant wort li che Ver -
ein/Ver band Feh ler bei der Or ga ni -
sa tion ei ner Ver an stal tung be geht
und für dar aus ent stan de ne Schä -
den in An spruch ge nom men wird.
Die Rechts grund la ge da für ist der
§ 823 BGB. Ein Bei spiel soll dies
ver deut li chen: Bei ei ner Rad sport -
ver an stal tung stürzt ein Teil neh mer
über ei nen zu weit her aus ra gen -
den Ka nal deckel auf der Stra ße.

Ge gen ü ber dem Ver ein wer den nun
Er satz an sprü che gel tend ge macht,
weil man ihm vor wirft, ei ne man -
gel haf te Weg strecke aus ge wählt zu
ha ben. Im Rah men der Haft pflicht-
ver si che rung des Sport ver si che -
rungs ver tra ges be steht hier für Ver -
si che rungs schutz.

Das voll stän di ge ABC der Sport ver-
si che rung fin den Sie in Internet
un ter http://www.arag-sport.de/

Für Ver ei ne ide al: 
Kfz-Zu satz -

ver si che rung
Jahr für Jahr fah ren tau sen de von
eh ren amt li chen Hel fer/in nen und
auch vie le Müt ter und Vä ter ih re
Kin der und die Sport ler/in nen mit
pri va ten Pkw zu ih ren Spie len, zum
Trai ning oder zu Wett kämp fen.
Un fall frei geht das lei der nicht im -
mer – des halb ent schei den sich
im mer mehr Ver eins vor stän de für
ei ne ein fa che und ef fek ti ve Ab si -
che rung: Die Kfz-Zu satz ver si che -
rung mit Recht schutz der ARAG
Sport ver si che rung.
Die ser prak ti sche Hel fer deckt
Fahr ten zur Be för de rung (auch zur
Selbst be för de rung) von ak ti ven
Sport lern, Übungs lei tern und Funk -
tio nä ren zu Ver eins ver an stal tun -
gen ab. Fahr ten zu of fi ziell an ge -
setz ten Trai nings- und Übungs -
stun den, Ju gend frei zei ten oder zu
Vor stands- und Aus schuss-Sit zun -
gen sind eben falls mit ab ge si chert.
Be denkt man, wie oft die se Fahr -
ten tat säch lich an fal len, wird erst
deut lich, wie sinn voll und vor beu -
gend die se Kfz-Zu satz ver si che rung
mit Rechts schutz ist. 
Die kom plet ten Lei stun gen die ses
An ge bo tes hat die ARAG Sport ver -
si che rung in ei ner ko sten lo sen Bro-
schü re zu sam men ge fasst, die Sie
je der zeit beim Ver si che rungs bü ro
beim Ba di schen Sport bund (Kon -
takt sie he Ka sten) oder auch on li ne
un ter ARAG-Sport24 er hal ten kön -
nen.

Am 11.11. wird auf den Rath aus -
plät zen wie der die 5. Jah res zeit ein -
ge läu tet, auf die sich schon heu te
Mil li o nen När rin nen und Nar ren
freu en. Wie wich tig aber auch im
Kar ne val ein op ti ma ler Ver si che rungs-
schutz ist, zeigt sich lei der oft erst im
Scha den fall: Un fäl le beim Gar de -
tanz, Per so nen- und Sach schä den bei
Fest ver an stal tun gen oder Ver let zun -
gen der Auf sichts pflicht über jun ge
Tän zer/in nen kön nen die Ver ei ne –
und vor al lem den Ver ur sa chern der
Schä den – teil wei se sehr teu er zu ste -
hen kom men.
Was vie le nicht wis sen: Die ARAG
Sport ver si che rung bie tet als Part -
ner des Bund Deut scher Kar ne val
(BDK) maß ge schnei der te Ver si che -
run gen rund um den Kar ne val an,
durch die der Ver eins be trieb, Ver -
an stal tun gen und auch gan ze Um -
zü ge pro blem los ab ge deckt wer den
kön nen. Wie auch in der Sport ver -
si che rung sind hier bei die wich ti -
gen Spar ten Haft pflicht-, Un fall-,
Ver trau ens scha den- und Rechts -
schutz ver si che rung er fasst. Wich -
ti ge Zu satz lei stun gen wie zum Bei -
spiel die Ab si che rung von An hän -
gern als Um zugs wa gen oder ei ne
Ver si che rung für Mu sik in stru men -
te kön nen in di vi duell da zu er gänzt
wer den.



Weitere Informationen: Detaillierte Informationen zu den Häusern erhalten Sie unter www.wlsb.de, 
Stichwort „Sportschulen“, www.sportschule-schoeneck.de und www.suedbadische-sportschule-steinbach.de

Die Sportschulen in Baden-Württemberg
Ob Bildung, Training oder Feiern – die Bildungsstätten des Sports haben für jeden 
Anspruch und Geschmack das richtige Angebot parat

Vogelsangstraße 21
72461 Albstadt
Tel. 07432/9821-0
Fax 07432/9821-16
E-Mail:  landessportschule@lssa.de 

Lage:  900 m über N.N.

Kapazität: Übernachtungs möglichkeit 
für ca. 140 Personen

Warum in die Ferne schweifen …? Nutzen Sie als Verein, Ver-
band oder Sportgruppe die vielfältigen Möglichkeiten, die Ih-
nen die Bildungsstätten des Sports in landschaftlich reizvoller 
Umgebung bieten. Mit ihren professionell ausgestatteten Ta-
gungsräumen, den modernen Sportanlagen und einer niveau-
vollen Gastronomie eignen sich die Häuser besonders für:

Landessportschule Albstadt

Kirchheimer Straße 125 
73760 Ostfi ldern
Tel.  0711/3484-0
Fax 0711/3484-147
E-Mail: info@sportschuleruit.de

Kapazität: 85 DZ u. 18 EZ mit DU/WC
(5 behindertengerechte EZ)

Sportschule Ruit

Sepp-Herberger-Weg 2
76227 Karlsruhe
Tel.:  0721/409040
Fax:  0721/40904366
E-Mail:  info@sportschule-schoeneck.de

Kapazität: 143 Betten überwiegend in 
DZ und EZ mit Dusche/WC
24 Betten im Jugendhaus (Stockbetten)

Sportschule Schöneck

Yburgstraße 115
76534 Baden-Baden-Steinbach
Tel.:  07223/51190
Fax:  07223/5119-17
E-Mail:   suedbadische

@sportschule-steinbach.de

Kapazität: 146 Betten verteilt auf 
4 Häuser
6 rollstuhlgerechte EZ

Südbadische Sportschule Steinbach

q Aus- und Fortbildungen, Seminare

q Trainingslager von Sportgruppen

q Klausurtagungen von Vereinen

q Jugendfreizeiten und Vereinsausfl üge

Sporteinrichtungen:
Mehrzweckhalle (50x25 m), 
Trainingshalle (48x24 m) 
Sporthalle (45x27 m) 
Fitnesshalle (21x15 m) 
Gymnastikhalle (20x10 m) 
Schwimmbad (17 m)
Konditionsraum
Kletterwand
Sauna 

Außenanlagen: 
Beachanlage, Rasen-Kleinspielfeld, 
Kunstrasen-Großspielfeld, 
Wurf-, Sprung- und Laufanlage, 
Finnenbahn

Seminarräume:
für 20 bzw. 30 Personen, sowie 4 
Hörsäle mit 20-30 Plätzen jeweils. 
Bibliothek mit Sport-Fachliteratur

Sporteinrichtungen:
Mehrzweckhalle (u.a. Boxen/
Ringen) (40x29m)
Spielhalle (Judomatten) (24x12m)
Fußballhalle (50x25m)
Turnhalle (38x25m)
Sporthalle (44x24m)
Gymnastikraum (10x25m)
Langhantel- /Kraft- /Cardioraum
Schwimmbad (15x8m)
Schießanlage
Gerätturn-/Trampolinhalle
2 Saunen/Dampfbad

Außenanlagen:
3 Rasenplätze (einer beheizbar)
1 Kunstrasenplatz (beheizbar)
1 Mini-Spielfeld
Wald für Erlebnispädagogik

Seminarräume:
Kongress-Saal (80–120 Pers.)
Wiesenhaussaal (50–70 Pers.)
Hörsaal (56 Pers.)
9 Seminarräume für 15–30 Pers.

Physiotherapiezentrum: 
(freie Praxis)

Sporteinrichtungen: 
Fritz-Meinzer-Halle (40 x 22 m)
Halle 2: 36 x 18 m
Halle 3: 60 x 40 m (Kunstrasen) 
3 Tennisfelder
Hallenbad (16,66 x 8 m) 
Fitnessraum; Ringer-/Judoraum; 
2 Kegelbahnen; Sauna
Fußball; Bocciabahn

Außenanlagen: 
2 Rasenplätze + 1 Kunstrasen
2 Tennisplätze (Kunststoffbelag)
Finnenbahn, Beachanlage

Seminarräume:
3  Besprechungszimmer je 20 Pers.
2  Hörsäle für jew. 30 Personen
Spiegelsaal mit 36 Sitzplätzen
2  Konferenzräume 30-40 Pers.
1  Bibliothek mit 40 Sitzplätzen
1 Filmsaal, für bis  zu 100 Personen

Außenanlagen: 
2 Rasenplätze + 1 Kunstrasen + 
1 Tennenplatz, alle mit Flutlicht
2 Tennisplätze/ Kunststoffbelag
Städtisches Freischwimmbad 
mit 1-10 m Sprungturm
Leichtathletikanlage

Seminarräume:
1 Seminarraum für 350 Personen
1 Seminarraum für 100 Personen
10 weitere Seminarräume für 15-40 
Personen

Sporteinrichtungen: 
Sporthalle 1 (49 x 24 m)
Sporthalle 2 (45 x 27m)
Sporthalle 3 (36 x 18 m)
Gymnastikhalle (15 x 13 m)
Hallenlehrschwimmbecken (16,66 
x 8 m) mit Hebeboden
Kraft- und Fitnessräume

Physiotherapie: 
Unterwassermassage, Whirlpool, 
Massageraum, Sauna 2x 
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ten prak tisch be treut. Seit 1990 ist
er Ver bands arzt der DTU und ar -
bei tet als Sport me di zi ner am In sti -
tut für An ge wand te Trai nings wis -
sen schaft in Leip zig. Arndt Pfütz ner
ar bei tet als Sport wis sen schaft ler in
den Aus dau er sport ar ten. Vie le Jah -
re war er in der DTU Sport di rek tor.
Der zeit ist er Di rek tor des In sti tuts
für An ge wand te Trai nings wis sen -
schaft in Leip zig. Ku no Hot ten rott
war vie le Jah re Sport wis sen schaft -
ler am In sti tut für Sport wis sen schaft
und Mo to lo gie an der Phil ipps-Uni-
ver sti tät Mar burg. Als Ver band s -
trai ner Nach wuchs war er meh re re
Jah re in der DTU mit sei nen Sport -
lern er folg reich. Seit 2003 ist er
Pro fes sor an der Mar tin-Lu ther-Uni
Hal le-Wit ten berg und lehrt auf dem
Ge biet der Trai nings wis sen schaft.

te re Kom bi na tions -
sport ar ten wie Du -
ath lon, Win ter tri -
ath lon, Qua drath -
lon, Aquath lon, und
Po ly ath lon fin den
Ein gang in die ses
Werk. So er hält der
Le ser Ant wor ten auf
zahl rei che Fra gen
zur Kom bi na tion der
Sport ar ten Lau fen,
Rad fah ren, Ski lang -
lauf, Pad deln und
In li ne ska ting.
Die Au to ren: Ge org
Neu mann hat als
Fach arzt für Sport -
me di zin viele Na -
tio nal mann schaf ten
in Aus dau er sport ar -

Al ter, zur Ver bes se rung so wie zur
Er hal tung der Ge sund heit. Er stellt
dar in aus ge wähl te Übun gen vor,
die die Mu sku la tur und Be weg lich -
keit stär ken und so mit die Ge len ke
scho nen – ide al für Läu fer mit Ge -
lenks schmer zen oder Über la stungs-
schä den. Durch die au ßer ge wöhn -
li che Kom bi na tion sei ner ei ge nen
Er fah run gen als Hoch lei stungs -
sport ler und Sport me di zi ner hat
Prof. Dr. Tho mas Wes sing ha ge mit
Rich tig gut lau fen ein Uni ver sal-
Lauf buch par ex cel len ce ver fasst.

Horst Lutz

Li fe Kinetik® – Ge hirn-
trai ning durch Be we gung

Kör per lich und geis -
tig fit sein und blei -
ben, Her aus for de -
run gen ge las sen be -
ste hen, kon zen triert,
selbst be wusst und
er folg reich sein –
wer woll te das nicht?
Mit „Li fe Kinetik®

– Ge hirn trai ning
durch Be we gung“
hat der Sport leh rer
und Ge sund heits -
co ach Horst Lutz ei -
ne Me tho de ent wi -
ckelt, die be reits vie-
le Pro fi sport ler für

sich nut zen. Li fe Kinetik® ist das
er ste ganz heit li che Trai nings pro -
gramm für Kör per und Geist, das
di rekt neu e ste Er kennt nis se der Ge-
hirn wis sen schaf ten, ins be son de re

Tho mas Wes sing ha ge

Rich tig gut lau fen
Lau fen als Aus gleichs sport ist be -
lieb ter denn je. Ak tuel le Stu dien
be le gen, dass je der
zwei te Deut sche re -
gel mä ßig läuft, fast
je der zehn te greift
so gar mehr mals pro
Wo che zu den Jog -
gings chu hen. Bei so
viel Lauf be gei ste rung
ist das „Ge wusst wie“
be son ders wich tig.
In diesem Buch zeigt
der ehe ma li ge Welt -
klas se läu fer, Co ach
und Arzt, Prof. Dr.
med. Tho mas Wes -
sing ha ge, wie es geht. Be son ders
wich tig ist ihm ein kor rek ter Lauf -
stil, der Spät schä den ver mei det und
rich tig ein ge setzt, den Trai nings ef -
fekt und so mit die Lust am Lau fen
stei gert. Wich ti gen Tipps zur Aus -
rü stung folgt ein aus führ li ches Ka -
pi tel zum The ma Trai ning und
Wett kampf. Dar in geht er aus führ -
lich auf al le Aspek te des Trai nings
ein: Trai nings zei ten und - ge län de,
die phy si o lo gi schen Grund la gen des
Lauf trai nings bis zu ganz spe zi fi -
schen Kon zep ten für al le Läu fer -
grup pen, wie z.B. Frau en, Kin der
und Ju gend li che, Ge sund heits- so -
wie Lei stungs sport ler.
Auch der Ge sund heit ist ein ei ge -
nes Ka pi tel ge wid met. Wes sing ha -
ge weiß um die po si ti ven Ei gen -
schaf ten des Lau fens Be scheid und
gibt wert vol le Tipps zum Lau fen im

128 Sei ten, 
117 Farb fo tos, 
12 Zeich nun gen,
bro schiert mit CD 
bzw. DVD, 16,95 €, 
BLV Buch ver lag
Mün chen 2010.

192 Sei ten, 
150 Farb fo tos, 
30 Zeich nun gen, 
Flex co ver, 19,95 €, 
BLV Buch ver lag,
Mün chen 2010.

der Neu ro phy sio lo gie und der Kog -
ni tions psy cho lo gie, der Be we gungs-
leh re und fer nöst li ches Wis sen um
die Ein heit von Kör per und Geist
in ein Übungs pro gramm um setzt.
Li fe Kinetik® stei gert so Fit ness, Pro -
duk ti vi tät, Lern- und Lei stungs fä -
hig keit. Ler nen und da mit an hal -
ten de gei sti ge wie kör per li che Fit -
ness be ruht auf syn ap ti schen Ver -
knüp fun gen zwi schen Ge hirn zel len,
die durch die ge ziel ten Be we gungs -
auf ga ben von Li fe Kinetik® ver tieft
und neu ge bil det wer den. Da mit
kann je der sei ne vol le gei sti ge Ka -
pa zi tät aus schöp fen. Die Fol gen:
Stress re du zie rung, Ent span nung,
ver bes ser te Kon zen tra tion und Auf -
nah me ver mö gen. Li fe Kinetik® setzt
kei ne Vor kennt nis se vor aus und
ist kör per lich kaum be la stend: Die
Übun gen sind oft so gar von ver -
blüf fen der Ein fach heit, fast im mer
aber un ge wohnt – je der wird so in
sei ner per sön li chen Ent wick lung
ge för dert. Das sorgt für Spaß am
Üben und da für, dass man sich
ger ne von sei nem „per sön li chen“
Li fe Kinetik®-Trai ner auf der bei lie -
gen den CD durch das ab wechs -
lungs rei che Pro gramm lot sen lässt.
Be son de re Auf merk sam keit liegt
da bei auf dem Trans fer in den All -
tag, denn Li fe Kinetik® ar bei tet mit
dem Ge hirn und nicht da ge gen.

Neu mann, Pfütz ner, Hot ten rott

Das gro ße Buch 
vom Tri ath lon

In die sem Stan dard werk sind die
ak tuel len Wis sens be stän de zum
Tri ath lon zu sam men ge tra gen wor -
den. Auf der Ba sis von sport wis sen-
schaft li chen, sport me tho di schen,
sport me di zi ni schen und lei stungs -
phy sio lo gi schen Ana ly sen er hält
der ak ti ve Tri ath let kon kre te Hil fen
für ein ef fek ti ves Trai ning. Ab ge -
han delt wer den ne ben dem Trai -
nings- und Be la stungs auf bau und
der Be la stungs steu e rung zahl rei che
The men rund um die se Sport art wie
u.a. die Hi sto rie, Er näh rung, Do -
ping pro ble me, Aus rü stung, or tho -
pä di sche Pro ble me so wie die Ge -
sund heits vor beu gung. Auch wei -

2. über arb. Auf la ge, 664 Sei ten, 
far big, 203 Fo tos, 173 Abbildungen, 
143 Tabellen, Klap pen bro schur,
29,95 €, Mey er & Mey er Ver lag
Aa chen 2010.

Al le vor ge stell ten Bü cher sind für BSB-
Mit glieds vereine ver sand kos ten frei zu be -
ziehen über: Ver eins- & Ver bands ser  vi ce,
Rolf Höf ling, Ot to-Fleck-Schnei se 12,
60528 Frank furt, Tel. 069/6700-303, Fax
069/674906, vvs-frankfurt@t-on li ne.deB
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För de rung „Prak ti sche Maß nah men 
der au ßer schu li schen Ju gend bil dung“
Prak ti sche Maß nah men der au ßer -
schu li schen Ju gend bil dung (sport -
li che, po li ti sche, so zi a le, kul tu rel le,
öko lo gi sche oder tech no lo gi sche
Ju gend bil dung, Mäd chen bil dungs-
ar beit, Jun gen bil dungs ar beit, Ge -
sell schaft li che Ein glie de rung jun -
ger Aus sied ler/in nen so wie jun ger
Flücht lin ge, Bil dungs maß nah men
in Be zug auf Dro gen pro ble me und
ähn li che Ge fähr dun gen der Ju gend)
sind zeit lich be fri ste te Pro jek te mit
jun gen Men schen, die sich deut lich
von der lau fen den, nor ma len Grup-
pen ar beit un ter schei den müs sen.
Sie sind ge kenn zeich net durch ei ne
Vor be rei tungs-, ei ne Um set zungs-
und ei ne Aus wer tungs pha se. Be -
ginn und En de müs sen fest stell bar
sein. Re gel mä ßi ge Grup pen stun den
kön nen nicht ge för dert wer den,
auch wenn dort über ei nen ge wis -
sen Zei traum ein be stimm tes The -
ma in ten siv be han delt wird. Maß -
nah men, die über wie gend Frei zeit -
char ak ter ha ben, sind nicht för der-
fä hig. Es sind 2/3 in halt li che An -
tei le er for der lich.

Die An ge bo te sol len für ei nen brei -
ten Kreis von Ju gend li chen of fen
sein. Die An ge bo te müs sen sich an
Teil neh mer/in nen von sechs bis
26 Jah ren rich ten.

Sport li che Ju gend bil dung
Prak ti sche Maß nah men der sport -
li chen Ju gend bil dung set zen ge -
zielt die sport li che Be tä ti gung als

BSJ- und BWSJ-Ter mi ne
14. Okt o ber
BWSJ-Vor stands sit zung, Nie fern

17. Okt o ber
Ar beits früh stück Sport kreis ju gen den, Karls ru he

5. No vem ber
BWSJ-Fach tag „Brücken schlag in ein be weg tes
Le ben“, Stutt gart

TE
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G Nicht ver ges sen!

An trags ter mi ne für Zu schüs se in 2011
Bis 15.12.2010:
• in ter na tio na le Ju gend be gegnun gen
Bis 20.01.2011:
• Lehr gän ge für Ju gend lei ter/in nen
• Se mi na re der au ßer schu li schen Ju gend bil dung
• Frei zei ten mit be hin der ten und nicht be hin der ten Teil neh mer/in nen
• Prak ti sche Maß nah men der au ßer schu li schen Ju gend bil dung (sie he

ge son der ter Ar ti kel)
• An schaf fung von Zel ten/Zelt ma te ri al

Vier Wo chen vor ei ner Frei zeit:
• Zu schuss für Teil neh mer/in nen aus fi nan ziell schwa chen Fa mi lien

Vier Wo chen vor Be ginn der Ju gend frei zeit te le fo nisch oder schrift lich
mit tei len, für wie vie le Teil neh mer/in nen und wel chen Zei traum der
Zu schuss be an tragt wird und die For mu la re an for dern.
Kon takt: Hei ke Löff ler, Te le fon 0721/1808-20, info@badische-sport -
ju gend.de

Kei ne An trä ge sind nö tig bei:
• Zu schuss für die übri gen Teil neh mer/in nen bei Kin der- und Ju gend -

frei zei ten
• Zu schuss für Pä da go gi sche Be treu er/in nen bei Kin der- und Ju gend -

frei zei ten
• (je weils aber Ab rech nung bis spä te stens vier Wo chen nach En de der

Frei zeit!).

Mit tel der Ju gend bil dung ein, ins -
be son de re für Maß nah men mit
Be geg nung schar ak ter, die grund -
sätz lich in Ba den-Würt tem berg
statt fin den sol len. Der Bil dungs as -
pekt steht bei die sen Maß nah men
im Mit tel punkt, nicht der sport li -
che Aspekt (bei dem Zu schuss han-
delt es sich um Ju gend pfle ge mit -
tel, nicht um Sport för der mit tel!).

Bei spie le:
• Sport- und Spiel fest mit ge mein -

sa men Sport trei ben von be hin -
der ten und nicht be hin der ten
Kin dern und Ju gend li chen

• Sport- und Spiel fest zur In te gra -
tion aus län di scher Kin der und
Ju gend li cher

• Sport an ge bot für und mit so zi al
Be nach tei lig ten

• Sport fest/Tag der of fe nen Tür,
bei wel chem Re geln und Tech ni -
ken in ca. zehn un ter schied li chen
Sport ar ten un ter An lei tung ver -
mit telt wer den und von den Teil -
neh mer/in nen aus pro biert wer -
den kön nen

• Ak tio nen zur Ge sund heits bil dung
• In ter na tio na le sport li che Ju gend-

be geg nung (nicht Wett kämp fe
oder Tur nie re).

Nicht ge för dert wer den:
• Maß nah men des Lei stungs sports
• Wett kämp fe und Tur nie re
• Maß nah men mit Kur schar ak ter
• Maß nah men mit Frei zeit- und

Er ho lung schar ak ter.

Sie ha ben ei ne Pro jekt i dee und wis-
sen nicht, ob es da für Zu schüs se
gibt oder nicht? Ein fach mal bei
der BSJ an fra gen: Thor sten Väth,
Te le fon 0721-1808-19, t.vaeth@ba-
dische-sport ju gend.de

Thor sten Väth
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LOT TO Sport ju gend-För der preis 2010
Über 90.000 Eu ro für Pro jek te der sport li chen Kin der- und Ju gend ar beit

Mit dem LOT TO Sport ju gend-För -
der preis wer den ba den-würt tem -
ber gi sche Ver ei ne mit vor bild li cher
Ju gend ar beit aus ge zeich net. Seit
1998 schreibt die staat li che To to-
Lot to GmbH Ba den-Würt tem berg
den Wett be werb in Zu sam men ar -
beit mit der Ba den-Würt tem ber gi -
schen Sport ju gend und dem Kul -
tus mi ni ste ri um aus. 
Prä miert wer den da bei Ak tio nen
der Ver eins ju gend ar beit aus den
Jah ren 2009 oder 2010, die ein -
fach pfif fig, au ßer ge wöhn lich und
be mer kens wert sind.
Son der prei se wer den ver ge ben an
Pro jek te, die sich in be son de rer
Wei se mit ak tuel len ge sell schaft li -
chen The men be fas sen wie bei -
spiels wei se Be we gungs man gel und
Über ge wicht bei Kin dern, In te gra -
tion durch Sport, Ein bin dung von
Ju gend li chen in die Ver ein sar beit
und För de rung des Eh ren amts oder
Ak tio nen ge gen Ge walt und Ras -
sis mus.

Wer kann teil neh men?
Mit ma chen kön nen al le Sport ver -
ei ne, die in den Mit glieds sport bün-
den und Sport fach ver bän den des
Lan des sport ver ban des Ba den-Würt-
tem berg or ga ni siert sind. Pro Ver -
ein ist ei ne Be wer bung zu ge las sen,
bei Mehrs par ten ve rei nen ei ne Be -
wer bung pro Ab tei lung. Sport fach -
ver bän de und Sport krei se sind von
der Teil nah me aus ge schlos sen. Ko -
o pe ra tions pro jek te mit Sport ver ei -
nen wer den je doch zu ge las sen.

Prei se
In 12 Re gio nen des Lan des wer den
je weils 10 Preis trä ger er mit telt.
1. Preis: 12 x 2.000 Eu ro
2. Preis: 12 x 1.500 Eu ro
3. Preis: 12 x 1.000 Eu ro
wei te re 7 An er ken nungs prei se: 
12 x 400 Eu ro.

Un ter den zwölf Re gio nal sie gern
wird ein Lan des sie ger er mit telt, der

ein zu sätz li ches Preis geld von 3.000
Eu ro er hält. Der Ge win ner wird bei
der Sie ger eh rung be kannt ge ge ben.
Für be son de re Ak tio nen, die ak -
tuel le ge sell schaft li che The men auf-
grei fen, kann die Ju ry ei nen mit
1.000 Eu ro do tier ten Son der preis
ver ge ben. Es wer den ma xi mal fünf
Son der prei se ver ge ben.

Be wer bung
Für die Be wer bung bit te den Be -
wer bungs bo gen aus fül len und ei ne
Do ku men ta tion (Pro jekt be schrei -
bung/-prä sen ta tion, Fo tos, Pres se -
be rich te, Vi deo/DVD etc.) bei fü gen. 

Ein sen de schluss ist der 31. De zem-
ber 2010.

@ Weitere Infos
zum Wett be werb und Down lo ads fin den Sie un ter 
www.sport ju gend foer der preis.de. Wei te re Fra gen
be ant wor tet die BWSJ-Ge schäfts stel le: Bernd 
Rö ber, Te l. 0711/28077-861, b.roeber@lsvbw.de

Fort bil dung: „Per sön lich keits- & 
Tea ment wick lung im Sport“

Ei ne Fra ge der Qua li tät! Per sön lich -
keits- & Tea ment wick lung im Kin -
der- und Ju gend sport – Ein sport -
ar ten o rien tier tes Rah men mo dell
zur För de rung psy cho so zi a ler Res-
sourcen.
„Uns fehl te heu te die mann schaft -
li che Ge schlos sen heit – wir ha ben
uns nicht ge gen sei tig ge hol fen.“
„Ich möch te ein fach nä her dran
sein an der Mann schaft, das Ge -
fühl ha ben, dass ich da zu ge hö re.“
„Es ist die Ver bin dung von ei ner
gu ten Tech nik und ei ner Rie sen -
por tion Selbst be wusst sein, die er
für sich ver bu chen kann!“
Der sport li che All tag stellt An for -
de rung und bie tet Er fah rung, die
über den Be reich der mo to ri schen
Fä hig kei ten hin aus rei chen: Mann -
schaft li che Ge schlos sen heit, ge gen -
sei ti ge Hil fe, In te gra tion ins Team,
das Ge fühl da zu zu ge hö ren, Selbst -
be wusst sein und der Glau be an die
ei ge ne Lei stung! An for de run gen

Wann? Fr., 05.11., 17 Uhr bis
So., 07.11., 13 Uhr

Wo? Sport schu le Schön eck
Ko sten? 20,– Eu ro

An mel de schluss: 13.10.2010
Die Teil nehm er zahl ist be grenzt! Mel -
dun gen wer den in der Rei hen fol ge
ih res Ein gangs be rück sich tigt.

Freistellung
(ehe mals Son der ur laub)

Ver ein smit ar bei ter/in nen kön nen
für die Lehr gän ge der BSJ Frei -
stel lung von ih rem Dienst-, Ar -
beits- oder Aus bil dungs ver hält nis
be an tra gen. Die An trä ge wer den
über die BSJ an den Ar beit ge ber
wei ter ge lei tet. 

Das An trags for mu lar fin den Sie
un ter 
www.ba di sche-sportju gend.de
im Be reich „Ser vi ce“. 

Wei te re In for ma tio nen zur Frei -
stel lung bei Frau Löffler, Tel.
0721/1808-20.
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und Er fah run gen so wie da mit ver -
bun de ne psy chi sche wie so zi a le,
kurz psy cho so zi a le Ressourcen spie-
len hier ei ne gro ße Rol le. 
Was ver birgt sich tat säch lich hin ter
der Be griff lich keit „psy cho so zi a le
Ressourcen“, wie kön nen wir als
Trai ner ak tiv ein grei fen, Lern si tu -
a tio nen schaf fen und die se Kom pe-
ten zen durch den Sport und auch
für den Sport för dern?



Ger da Brand, Lei te rin des Fach be reichs Sport und Frei zeit der
Stadt Mann heim und Uwe Zim mer mann vom Sport kreis Mann -
heim beim An schnitt der Tor te mit al len Fi nal städ ten und den er -
reich ten Punk ten.

SPORTKREISE
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MANNHEIM www.sportkreis-ma.de

Der bun des wei te Wett be werb „Mis sion Olym pic
– Ge sucht: Deutsch lands ak tiv ste Stadt“ be weg -
te die sen Som mer Men schen in der gan zen Re -
gion und war ein gro ßes Sport fest für Groß und
Klein. Es ge lan gen 370.906 Be we gungs punk te,
so vie le wie kei ne an de re Stadt bis her er rei chen
konn te. Die Ent schei dung, ob sich Mann heim
künf tig „Deutsch lands ak tiv ste Stadt 2010“ nen -
nen darf, fällt im No vem ber.
Zur Be wäl ti gung die ser Lei stung wa ren un zäh li -
ge eh ren amt li che Hel fe rin nen und Hel fer er for -
der lich, die mit ih rem Ein satz Mann heim ein gro-
ßes Stück nä her an den be gehr ten Ti tel ge bracht
ha ben. Als An er ken nung für die se bei spiel lo se
Un ter stüt zung ver an stal te te der Fach be reich Sport
und Frei zeit der Stadt Mann heim zu sam men mit
dem Sport kreis Mannheim am 20. Sep tem ber
zwi schen 18.00 und 21.00 Uhr ein Hel fer fest im
Her zo gen ried bad. Rund 300 Hel fe r/in nen sind
dem Ruf ins Bad ge folgt, das mit ei ni gen Über -
ra schun gen auf war te te. Al le An we sen den hat ten
an die sem Abend in ge schlos se ner Ge sell schaft
die Mög lich keit, das Er leb te in locke rer At mo s -
phä re Re vue pas sie ren zu las sen, im Bad schwim -
men zu ge hen oder sich an ei nem Surf si mu la tor
zu ver su chen. Für das leib li che Wohl war durch
ei nen klei nen Im biss eben falls ge sorgt.

300 Be su cher bei Hel fer fest von Mis sion Olym pic

Eine der vie len Hel fe rin nen ver -
sucht sich auf dem Surf si mu la -
tor.

Ge schafft aber glück lich, das war die ein hel li ge
Mei nung der Be treu er und Or ga ni sa to ren der
Mann hei mer Kin der sport wo che, die die ses Jahr
zum zehn ten Mal in den letz ten zwei Wo chen
der Som mer fe rien statt fand. Die teil neh men den
Kin der konn ten da bei zwi schen 60 Sport ar ten
aus wäh len, die von eben so vie len Sport ver ei nen
qua li ta tiv hoch wer tig be treut wur den. Mit da bei
wa ren na tür lich die in der Sport welt be kann ten
Sport ar ten wie Fuß ball, Ba sket ball oder auch
Hand ball. 
Aber auch zahl rei che ver meint lich „we ni ger be -
kann te“ Sport ar ten wa ren mit da bei und war-
ben für sich. So konn ten die Kin der auch Clog -
ging, Gar de tanz oder Ring ten nis aus pro bie ren.

Wie im mer auch mit da bei und stets gro ßer Be -
liebt heit er freu te sich Was ser ski, das je doch die -
ses Jahr den er sten Platz der Wunsch sport ar ten
an Tram po lin sprin gen ab ge ben mus ste. Al les in
al lem ei ne run de Sa che be fand auch der Fach -
be reich Sport und Frei zeit der Stadt Mann heim,
der die se Ak tion mit un ter stützt und or ga ni siert
und es so der Sport ju gend des Sport krei ses Mann-
heim er mög lich te ne ben zahl rei chen Ver eins -
sport an la gen auch die städ ti schen Sport hal len
zu nut zen.
Aber Kin der sport wo che heißt nicht nur Sport in
den Sport blöcken, die an den je wei li gen Vor-
und Nach mit ta gen statt fin den. Die Kin der sport -
wo che ist mitt ler wei le mehr ge wor den. So fan den

–––––––––––––––––––––––––––––––––––– Veranstaltungen ––––––––––––––––––––––––––––––––––––

10. Mann hei mer Kin der sport wo che be gei ster te 370 Kin der

Bei der Mann hei mer Kin der sport wo che konn ten sich die Teil neh mer in 60 ver schie de nen Sport ar ten
tum meln.

die ses Jahr erst mals in bei den Wo chen die Ac ti -
vi ty-Ga mes statt. Dies sind in der Mit tags pau se
durch ge führ te Grup pen spie le, die die ses Jahr un-
ter dem Ge samt mot to „Kampf der Ti ta nen“ stan-
den. Ziel war es am En de der Wo che ei nen mit Sü -
ßig kei ten ge füll ten Po kal in der Hand zu hal ten.
Am Ab schlus sa bend, der ganz im Zei chen des
Ju bi läums stand und am letz ten Tag der zwei ten
Wo che statt fand, konn ten erst mals in der MWS-
Hal le ca. 400 Gä ste be grüßt wer den. Un ter an -
de rem gab es ei nen kur zen Rück blick auf 10 Jah -
re Kin der sport wo che, in de nen ca. 3.500 Kin der
mit dem Sport in Be rüh rung ge bracht wer den
konn ten, in de nen es viel zu la chen gab und auch
schon mal die ei ne Trä ne we gen Heim weh ge -
trock net wer den mus ste. Mö ge die se Er folgs ge -
schich te fort ge schrie ben wer den und es auch
die näch sten Jah re so wei ter ge hen.



der nur für Platz 11 von 16. Da für er schwam men
sich aber zur Freu de al ler Te am mit glie der Son ja
Born und Char lot te Hunds ham mer im Duett den
2. Platz und hol ten mit ei ner ex zel len ten und syn -
chron aus ge führ ten Tech ni schen und Freien Kür
die Sil ber me dail le für Mann heim. Mehr Bil der
und In for ma tio nen über die Mann schaft fin den
Sie un ter www.syn chro ni xen.de.
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Zum Welt kin der tag 2010 am 20. Sep tem ber auf
dem Rath aus platz in Mann heim, ver an stal te te
das Ju gend förd er zen trum der Diet mar Hopp
Stif tung „An pfiff ins Le ben“ ei nen gro ßen Ak -
tions tag mit vie len An ge bo ten für Kin der an
meh re ren Stän den.
Un ter an de rem prä sen tier ten sich auch der Ver -
ein SV Wald hof und das Fan pro jekt MA/LU mit
ei nem ge mein sa men Stand und dem Soc cer-
Court der Sport kreis ju gend Mann heim, der sich
gro ßer Be liebt heit er freu te. 

Welt kin der tag mit „An pfiff ins Le ben“, SV Wald hof und Fan pro jekt
Vom SV Wald hof wa -
ren ne ben Ma nuel
Schromm, ver ant wort-
lich für das Mar ke ting,
die vier Stamm spie ler
Mar kus Kol ke, Fi tim
Faz li ja, Ben ny Wal d -
ecker und Klaus Gja -
su la an we send. 
Ne ben der Un ter stüt -
zung beim Ball jon glie -
ren für die Kin der, wo -
für es vom Fan pro jekt
ver schie de ne Fan ar ti -
kel prei se gab, konn ten
die jun gen Fans au ßer-
dem zahl rei che Au to -
gram me der Wald hof -
spie lern be kom men.
Un ser Stand war re ge
be sucht und die Prei se
recht schnell ver grif -
fen. Ins ge samt konn te
von ei ner ge lun ge nen
Ak tion für die vie len
ak ti ven und dank ba ren Kin der ge spro chen wer -
den, wel che auf grund der gu ten Ko o pe ra tion mit
„An pfiff ins Le ben“ zu Stan de kam. 

Hier für ein herz li ches Dan ke schön an Mar cus Ze -
go witz und den frei wil li gen Hel fer Ed mund Hof -
fer.

Mar tin Wil lig, Fan pro jekt MA/LU und Mar cus Ze go witz von An pfiff ins Le -
ben (v.l.).

Tor wart Mar kus Kol ke vom SV Wald hof 07 mit den
Ge win nern des Jon glier wett be werbs.

Beim dies jäh ri gen Kin der spek ta kel im Mann hei -
mer Lu i sen park prä sen tier ten sich die Mann hei -
mer Ju gend ver bän de mit ei nem brei ten Mit mach-
an ge bot für die vor nehm lich jün ge ren Be su cher
an die sem Tag. Or ga ni siert vom Stadt ju gen dring

Sport kreis ju gend mit ei nem ei ge nen Stand bei Kin der spek ta kel 2010
Mann heim fin det die se Ak tion je des Jahr am er -
sten Sams tag nach Schul be ginn statt. Kin der bis
15 Jah re ha ben an die sem Tag freien Ein tritt in
den Lu i sen park und kön nen sich an ver schie de -
nen Sta tio nen der Ver ei ne und Ver bän de auch
be tei li gen. Die Sport kreis ju gend Mann heim, in
die sem Jahr erst ma lig mit ih rem Soc cer-Court
vor Ort, prä sen tier te ein durch lau fen des An ge bot
bei dem je weils fünf Spie le rin nen und Spie ler ge -

gen ein an der spie len konn ten. Der An drang war
zwi schen zeit lich so groß, dass so gar die Spiel zeit
re du ziert wer den mus ste, um dem An sturm der
Kin der und Ju gend li chen ge recht zu wer den und
um die War te zeit zu ver kür zen. 
Am In fo stand konn ten El tern und Be treu er In for -
ma tio nen über Sport mög lich kei ten in Mann -
heim und die Auf ga ben und Pro jek te der Sport -
kreis ju gend Mann heim er hal ten.

Son ja Born und Char lot te Hunds ham mer.

Viel sei tig ein setz bar – der Soc cer-Court der
Sport kreis ju gend.

Vom 2. – 6. Au gust 2010 fan den die 13. Mas ters
Welt mei ster schaf ten im Syn chron schwim men in
Gö te borg/Schwe den statt. 79 Ver ei ne aus 14 Län-
dern mit ins ge samt 407 Schwim me rin nen gin gen
hoch mo ti viert und er war tungs voll in den Dis zi pli -
nen So lo, Duett, Trio, Grup pe und Kom bi na tion
an den Start. Vor al lem die Kon kur renz mann -
schaf ten aus Ka na da, USA, Slo wa kei, Ja pan, Bel -
gien und Frank reich wa ren sehr stark. Die Mann -
hei mer Syn chro ni xen er kämpf ten sich in der
Grup pen dis zi plin mit ih rer ge lun ge nen Per for -
man ce auf P!NK den mitt le ren Rang platz 11 von
ins ge samt 22 Grup pen in der Al ters klas se 20 – 34.
Es schwam men Son ja Born, Di a na Ga ber sek,
Char lot te Hunds ham mer, Ana Ma ria Mon toya,
Sa bi ne Riff ner, Mer le Schind ler und Son ja Schind -
ler. Ih re Be gei ste rung beim Schwim men über tru -
gen die sie ben Ni xen nicht nur auf die Wer tungs-
rich ter, auch vom Pu bli kum gab es to ben den
Bei fall. Man könn te be haup ten, die VWM Ni xen
wur den Welt mei ster der Her zen. In der Kom bi na-
tion reich te es trotz gut ge schwom me ner Kür lei -

––––––––––––––––––––––––– Erfolge –––––––––––––––––––––––––

VWM-Syn chros ho len WM-Sil ber im Duett
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Dass Sport Brücken bau en kann, wur de beim ers -
ten Sport fest der Kul tu ren Mit te Sep tem ber auf
der Neckar wie se wie der ein mal of fen sicht lich.
Rund 1.200 Be su cher zog das vom Sport kreis
Hei del berg ver an stal te te bun te Mit mach- und
Büh nen pro gramm an, das Sport ar ten un ter schied-
li cher Kul tu ren prä sen tier te. Ober bür ger mei ster
Würz ner be ton te als Schirm herr in sei ner Er öff -
nungs re de, dass es auch be stens zur welt of fe nen
Stadt Hei del berg pas se, dass sich Kul tur krei se,
die hier zu Gast sind, sport lich prä sen tie ren kön -
nen – und auch sol len. Sport sei ein ide a ler Weg
zur In te gra tion in un se re Ge sell schaft, so der OB.
Der Prä si dent des Lan des sport ver ban des (LSV)
Die ter Schmidt-Volk mar, der die Ver an stal tung mit
er öff ne te, hofft auf ei ne Fort set zung die ses Sport-
fests, das ei ne her vor ra gen de Er gän zung zum
LSV-Pro gramm „In te gra tion durch Sport“ sei.
Man che Sport ar ten zeig ten durch aus Pa ral le len
zum hie si gen Sport, aber mit an de rer Ziel set zung
oder Aus füh rung. So staun ten die Be su cher nicht
schlecht, als beim tür ki schen Öl rin gen, die Sport-
ler mit Spei se öl über gos sen wur den und ver sier te
Ring tech ni ken zeig ten, die durch aus Pa ral le len
zum deut schen Rin gen er ken nen lie ßen. Oder et -

Sport als Brücken bau er: 1. Sport fest der Kul tu ren

wa beim ja pa ni schen Bo gen schie ßen, dem Ky u -
do, bei dem es vor al lem dar auf an kommt mit -
tels per fek ter Tech nik den Bo gen schuss zu be -
herr schen und dann so zu sa gen „ne ben bei“ noch
das „Schwar ze“ zu tref fen. Ganz Neu es war zu
ent decken bei den chi ne si schen Be we gungs küns -
ten Tai ji, Qui gong oder Ji an zi, dem schnel len
ma lai isch-thai län di schen Ball spiel Se pak Ta kraw,
dem Ak tions spiel Kubb, dem rus si schen Stab -
wurf spiel Go rod ki, dem ka na di schen Schlag- und
Wurf spiel La cros se, der bra si li a ni schen Kampf -
kunst Ca poe i ra oder dem ägyp ti schen Ball spiel
Hok scha. Die Tanz- und Mu sik dar bie tun gen von
der PSV Kar ne vals ge sell schaft, dem deutsch-al -
ba ni schen Ver ein, dem Tür ki schen El tern ver ein,
der In i ti a ti ve zur In te gra tion kur di scher Mi gran -
ten, dem ser bi schen Kul tur ver ein und der Hil fe
oh ne Gren zen be gei ster ten ne ben vie len Deut -
schen auch die ei ge nen Lands leu te, die viel fach
spon tan mit tanz ten.

Ei ne Rei he au ßer ge wöhn li cher Sport ar ten wur de auf der Hei del ber ger Neckar wie se prä sen tiert, so z.B.
tür ki schen Öl rin gen, das ägyp ti sche Ball spiel Hok scha, die bra si li a ni sche Kampf kunst Ca poe i ra oder
das ja pa ni sche Bo gen schie ßen Ky u do.

Die Ver an stal tung die auch im Rah men des Frei -
wil li gen ta ges der Me tro pol re gion durch ge führt
wur de, hat te ein brei tes Kin der pro gramm mit
Do sen wer fen, Ki sten klet tern, Big Ball, Mi ni-Tisch -
ten nis und ließ auch die Klei ne ren voll auf ih re
Ko sten kom men. Ku li na ri sche Köst lich kei ten aus
den je wei li gen Kul tu ren wur den an ge bo ten und
lu den vie le Be su cher zu ei ner län ge ren Pau se auf
den Sitz bän ken in der Son ne ein.
Die Mit mach an ge bo te, die re ge an ge nom men
wur den, brin gen si cher lich auch den Ver ei nen
neue Mit glie der und da mit mehr In te gra tion, re -
sü mier te der Sport kreis vor sit zen de Ger hard Schä-
fer. Er lob te ins be son de re die fa mi li ä re At mo s -
phä re und das bun te Mit ein an der der Ver an stal -
tung, was sei ne Ziel set zung be kräf tigt, mit sei -
nem Team ein wei te res Sport fest der Kul tu ren zu
or ga ni sie ren, das vom In te gra tions be auf trag ten
Dr. Ham di Ga lal El-Din ins Le ben ge ru fen und in
Zu sam men ar beit mit Ste fan Win ter gerst en ga -
giert durch ge führt wur de.

Ralph Fü lop
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Das Bünd nis für Fa mi lie Hei del berg, der Sport -
kreis Hei del berg und die Stadt Hei del berg set-
zen sich ak tiv für die Ver ein bar keit von Be ruf und
Fa mi lie ein. Ge ra de in den Som mer fe rien sind
be rufs tä ti ge Er zie hen de auf ein zu ver läs si ges Be -
treu ungs an ge bot für ih re Kin der an ge wie sen.
Um El tern da bei zu un ter stüt zen und weil Hei del-
berg auch wei ter hin fa mi lien freund li che Stadt
sein will, ging das Sport fe rien pro gramm „Fe rien
Champs“ 2010 in die näch ste Run de.
Mit der SG Hei del berg-Kirch heim, dem TSV Hand -
schuhs heim, der TSG 78 Hei del berg, der TSG
Rohr bach, SRH Cam pus Sports und der TSG Zie -
gel hau sen ha ben sechs Hei del ber ger Sport ver ei -
ne wäh rend der Som mer fe rien ein ganz tä gi ges
Be treu ungs an ge bot or ga ni siert. Ein wei te res Ziel
des Pro jek tes ist es, sport lich noch un ent schlos -

Fe rien Champs – ganz tä gi ges Fe rien pro gramm 
für Kids von 6 bis 12 Jahren

Die letz te Wo che bei den „Fe rien Champs“ wur -
de von der TSG Zie gel hau sen ver an stal tet. Die
Kin der konn ten di ver se Ball sport ar ten, Rück -
schlag spie le aber auch Hip-Hop-Ele men te un ter
An lei tung der Be treu e rIn nen der TSG aus pro bie -
ren. In den freien Spiel zei ten war mit ei ner Wald -
ral ley, Fang spie len und Er leb ni spar cours für Un -
ter hal tung ge sorgt.
Al les in Al lem lässt sich sa gen, dass die „Fe rien
Champs“ ein vol ler Er folg wa ren. Be dan ken möch-
ten wir uns bei al len Ver ei nen, die ein Fe rien pro -
gramm auf die Bei ne ge stellt ha ben, so wie bei
der SAP, der Uni ver si tät Hei del berg und der Uni -
ver si täts kli nik Hei del berg, die ih re Ar beit neh me -
rIn nen un ter stütz ten in dem sie Tei le der an fal len -
den Ko sten über nah men.

–––––––– Sommerferien ––––––––

Der „Fe rien som mer“ der Stadt Hei del berg ist ei -
ne Ein rich tung, die schon seit vie len Jah ren da -
für sorgt, dass sich Kin der in den Som mer fe rien
nicht lang wei len und, auch wenn sie nicht ver -
rei sen, ei ne in ter es san te und span nen de Zeit ver-
le ben. Um dies zu ga ran tie ren be steht das Pro -
gramm des „Fe rien som mers“ aus ei ner Viel zahl
von Frei zeit ak ti vi tä ten aus al len kul tu rel len Be rei -
chen. Da Sport ver an stal tun gen zu den be lieb tes -
ten An ge bo ten ge hö ren, or ga ni sier te der Sport -
kreis Hei del berg in Zu sam men ar beit mit dem
Ju gend amt der Stadt Hei del berg, zum mitt ler -

Sport kreis ver ei ne 
lie ßen kei ne Lan ge wei le
auf kom men

Im Rah men des Pro jekts „Fe rien-Champs“ konn ten die Kin der die ver schie den sten Sport ar ten ken nen-
ler nen und te sten.

se nen Kin dern die Mög lich keit zu bie ten, ver schie-
den ste Sport ar ten zu te sten und ih re Nei gun gen
und Vor lie ben zu ent decken. Des halb wur de wo -
chen wei se ein ganz tä gi ges und viel fäl ti ges Sport-
und Spiel pro gramm an ge bo ten.
Die SG Kirch heim or ga ni sier te im Sport zen trum
Süd in der er sten Fe rien wo che ein bun tes Rah -
men pro gramm mit gän gi gen Mann schafts sport -
ar ten, wie Fuß ball oder Hand ball, aber auch mit
ganz be son de ren An ge bo ten, wie dem Roll stuhl -
sport. Er gänzt wur de die ses Pro gramm durch freie
Spiel zeit in Er leb ni spar cours und mit ver schie de -
nen klei nen Spie len.
In der zwei ten Wo che tra fen sich ca. 40 Kin der
im Sport zen trum Nord, um zu sam men mit den
Be treu e rIn nen des TSV Hand schuhs heim Tram -
po lin zu sprin gen, Rug by zu spie len und zu tur -
nen. Am En de der Wo che ging je des Kind mit
vie len neu en Er fah run gen und ei ner Ur kun de
von der am Ab schlus stag ver an stal te ten Mi ni-
Leicht ath le tik-Olym pi a de nach Hau se.

In Wo che drei war ne ben Ten nis, Schwim men
und Leicht ath le tik vor al lem die Sport art Hockey,
mit un ter schied li chen Va ri an ten auf dem Pro -
gramm. Die Kin der konn ten bei der TSG 78 Hei -
del berg so wohl die noch nicht so weit ver brei -
te te Sport art In li ne-Hockey, als auch den ho ckey -
ähn li chen ka na di schen Na tio nal sport La cros se
vor.
Auf dem Ge län de der TSG Rohr bach fand die
vier te Fe rien wo che statt. Den Kin dern wur de

hier bei ein brei tes Mit mach pro -
gramm mit Sport ar ten wie Base -
ball, Fech ten, Tan zen und Zen-
Kampf kunst ge bo ten.
Wo che Fünf ver an stal te te SRH
Cam pus Sports auf ih rer sehr
viel fäl ti gen und au ßer ge wöhn -
li chen An la ge und konn te den
Kin der so be son de re Sport an -
ge bo te wie Klet tern an der Klet -
ter wand oder Tau chen mit Flos -
sen an bie ten. 
Kom plet tiert wur de das Pro -
gramm durch klei ne Spie le, wie
zum Bei spiel ei ner ge mein sa men
Schnit zel jagd.



brach te auch sei ne En-
kel toch ter mit. Der fast
70-Jäh ri ge ist Trai ner
der Her ren-Gym na stik-
Ab tei lung des SV 62
und be zeich ne te es
wie die an de ren Teil -
neh mer als sehr wich -
tig an, zu wis sen, was
im Ernst fall zu tun ist.
Mit reich lich Wis sen
aus ge stat tet be end e -
ten die Kurs teil neh mer
nach zwei Ta gen In ten -
siv trai ning die wich ti -
ge Wei ter bil d ung, die
für die Trai ner tä tig keit
not wen dig ist.
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Die In i ti a ti ve „Ab ins Le ben“ 
un ter stützt Sport kreis-Pro jekt „Kick dich schlau“
„Ei nes Ta ges un ter hiel ten wir
uns über un se re be ruf li che
Zu kunft und merk ten da bei,
wie we nig Schü ler über ih re
be ruf li chen Mög lich kei ten
nach dem Ab schluss wis sen.
Durch Ge sprä che mit Re al -
schü lern und Gym na si a sten
ist uns auf ge fal len, dass vor
al lem für Re al schü ler nicht ge-
nü gend In for ma tions ma te ri al
vor han den ist. Ih nen wird im-
mer nur der „Ei ne Weg“ auf -
ge zeigt, der des wei ter füh ren -
den Gym na si ums. Doch dies
ist nur ei ne der vie len Mög -
lich kei ten, die ih nen of fen ste-
hen.“
Mit der Bro schü re „Ab ins Le -
ben“ ha ben Chri s ti an Kling ler
(18) und Fre deric Frie del (21)
ein In for ma tions in stru ment ent wickelt, das Schul -
ab gän gern hilft, den Ein stieg ins Be rufs le ben ge -
ziel ter zu er rei chen. Da bei ha ben sich die bei den
In i ti a to ren fol gen den Grund ge dan ken ei nes Pro -
jek tes der Me tro pol re gion Rhein-Neckar zu Ei gen
ge macht. „Der Schritt von der Schu le in Aus bil -
dung oder Be ruf ist die ent schei den de Wei chen -
stel lung in ein ei gen ver ant wort li ches Be rufs le ben.
Die Er mu ti gung, Ei gen ver ant wor tung zu über -
neh men und Zie le für das ei ge ne Le ben zu de fi -
nie ren, geht da mit un mit tel bar ein her“.
Mit den Über schüs sen von „Ab ins Le ben“ un ter-
stüt zen die bei den Au to ren das In te gra tions pro -
jekt „Kick dich schlau“, ein Pro jekt, das Ju gendli -
chen mit Mi gra tions - hin ter grund die Chance zu
bes se ren Schul lei stun gen er öff net. 

Chri sti an Kling ler (li.) über reicht Ger hard Schä fer die Bro schü re „Ab
ins Le ben“ und die Spen de für das Pro jekt „Kick dich Schlau“.

Durch ei ne Kom bi na tion von Fuß ball und Ler-
nen sol len Deutschkennt nis se, In ter es se an Bil -
dung und so zi a le Kom pe tenz ge för dert wer den.
Da bei dient der Fuß ball als ei ne Art Be loh nung
für das Ler nen.
Chri sti an Kling ler überreich te die ser Ta ge ein
Exem plar der Bro schü re „Ab ins Le ben“ ver bun -
den mit ei ner Spen de an den Sport kreis-Vor sit -
zen den Ger hard Schä fer zu Gun sten von „Kick
dich schlau“ ei nem Pro jekt im Sport kreis Hei del -
berg. Bei de sind eben so wie Dr. Ham di Ga lal El
Din, dem Lei ter von „Kick dich schlau“, da von
über zeugt, dass Sport ein her vor ra gen des In stru -
ment zur In te gra tion von Kin dern und Ju gend li -
chen mit Mi gra tions hin ter grund dar stellt.

BRUCHSAL www.sportkreis-bruchsal.de

Am le ben di gen Men schen Er ste-Hil fe-Maß nah -
men zu üben, ko stet am An fang et was Über win -
dung. Doch beim zwei tä gi gen Kurs, der von der
Sport kreis ju gend Bruch sal or ga ni siert wur de, war
der Bann schnell ge bro chen. Un ter An lei tung ei -
nes er fah re nen Re fe ren ten des Deut schen-Ro ten-
Kreu zes wur den die Übungs lei ter aus Ver ei nen
des Bruch sa ler Sport krei ses spie lend in die me -
di zi ni sche Welt der Erst ver sor gung ein ge führt. In
den Ver ein sräu men des TV Hei dels heim hat te die
Sport kreis ju gend be reits zum zwei ten Mal ei nen
sol chen Kurs an ge bo ten. Auf grund der gro ßen
Nach fra ge soll es noch in die sem Jahr ei ne wei -
te re Zwei-Ta ges-Ver an stal tung ge ben.
Die Pro ban den hat ten beim Kurs in Hei dels heim
reich lich Spaß und wur den von der Sport kreis -
ju gend nach der of fi ziel len Be grü ßung des Vor -
sit zen den Ste fan Moch auch mit ei nem Mit tag -
sim biss und Ge trän ken ver sorgt. Al bert Fies vom
SV 62 Bruch sal war der äl te ste Teil neh mer und

„Übung am Kör per“ beim Er ste-Hil fe-Kurs 
der Sport kreis ju gend in Heidelsheim

Gro ße Nach fra ge gab es für den Er ste-Hil fe-Kurs der Sport kreis ju gend.

wei le neun ten Mal ei ne brei te Pa let te sport li cher
Schnup per kur se für das dies jäh ri ge Fe rien pro -
gramm.
In die sem Jahr wur den 30 Schnup per kur se, an
de nen über 600 Kin der und Ju gend li che teil nah -
men an ge bo ten. Je de Sport art wur de den Teil -
neh mern in ner halb ei ner Wo che (Mo. bis Fr.) in
zwei bis drei Stun den pro Tag von er fah re nen
Ver ein sü bungs lei tern nä her ge bracht. Durch die -
ses in ten si ve Ken nen ler nen steigt für die Ver ei ne
die Chan ce neue Mit glie der zu ge win nen und
für die Teil neh mer die rich ti ge Sport art zu fin den.

Fol gen de Sport ar ten und Ver ei ne wa ren beim
dies jäh ri gen Fe rien som mer ver tre ten:

Ae ro bic (TSG Rohr bach)
Be ach soc cer (ASC Neu en heim)
Be ach vol ley ball (ASC Neu en heim)
Ba sket ball (Hei del berg TV)
Bil lard (Hei del ber ger Bil lard Club)
Fuß ball (TSV Hand schuhs heim)
Eis hockey (EC Eis bä ren Ep pel heim)
In li ne hockey (TSG 78 Hei del berg)
In li ne ska ting (TSG 78 Hei del berg)
Ka nu (WSC Neu en heim)
Rug by (SC Neu en heim)
Se geln (WSC Hei del berg West)
Tisch ten nis (TB Rohr bach-Box berg)
Bad min ton (TSG Dos sen heim)
Schach (Schach club Hand schuhs heim)
Zehn kampf (TSV Hand schuhs heim)
Tri ath lon (SV Ni kar)
Klet tern (DAV Sek tion Hei del berg)
Hand ball (TSV Hand schuhs heim)
Selbst ver tei di gung (Hei del ber ger Ju do club)
Ken do (Ken zen kan Hei del berg)
Moun tain bi ke (Rad sport Rhein-Neckar)
Rei ten (Reit ver ein Hei del berg)
La cros se (La cros se Ver ein Hei del berg)
Fun-Sports (TB Rohr bach Box berg)
Ein rad (Cir cus Pe pero ni)
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Die Sport ju gend, die Ver ant wort li chen des ETSV
Lau da, Ab tei lung Leicht ath le tik und der Stadt
Lau da-Kö nigs ho fen konn ten beim Ju bi läums-
Mes se lauf am 18.09.2010 wie de rum ei ne rie si ge
Be tei li gung ver mel den. 
Sa gen haf te 1.200 Läu fer und Läu fe rin nen be tei -
lig ten sich an den un ter schied lich sten Wett be -
wer ben. Die er neut sehr at trak ti ve Strecken füh -
rung kam vor al lem den zahl rei chen Zu schau ern
ent ge gen. Bei op ti ma len äu ße ren Be din gun gen
er folg ten sämt li che Starts in un mit tel ba rer Nä he

Rie si ge Be tei li gung beim 20. Mes se lauf in Lau da-
Kö nigs ho fen

zum Mes se ge län de in Kö nigs ho fen. Präch ti ge
Stim mung herrsch te am Wen de punkt des Mes -
se laufs auf dem Markt platz in Lau da, wo die Zu -
schau er, ähn lich wie am Ziel in Kö nigs ho fen, von
Mo de ra to ren über die Läu fer, ih re Lauf zei ten und

al ler hand Hin ter grün de fach kun dig in for miert
wur den. Sehr gut an ge nom men wur de wie de r -
um der seit zwei Jah ren ins Pro gramm auf ge -
nom me ne Te am lauf. Teil nehm er stärk stes Team
war auch in die sem Jahr er neut die Sport ju gend.

Gro ße Be gei ste rung beim Schü ler lauf.

Die Sport ju gend TBB war auch in die sem Jahr
wie der das teil nehm er stärk ste Team.

TAU BER BI SCHOFS HEIM

Po ly tan Sport stät ten bau GmbH, Ge wer be -
ring 3, 86666 Burg heim, Tel. 08432/87- 0,
Fax /87- 87, An sprech part ner: Pe ter Eber -
hardt,  Mo bil 0171/12000106, info@polytan.
com, www.polytan.com

Software, Ratgeber+Arbeitshilfen für Vereine
red mark–Haufe-Lexware GmbH&Co.KG,
Frau n hof er  str. 5, 82152 Pla negg/Mün chen,
Tel. 0180 5555-690, Fax 0180 5050-441,
An sprech part ne rin: Ale xia Söhl ke, service@
redmark.de, www.red mark.de/ver ein

In ter Con nect GmbH & Co. KG, Am Fä cher -
bad 3, 76131 Karls ru he, Tel. 0721/6656-0,
Fax /6656-100, An sprech part ner: Bur khard
Wör ner, info@intelliwebs.de, www.in tel li -
webs.de

Die Ul tra-Wan der-Her aus for de rung in Eu ro pa sind
die jähr lich statt fin den den Fjäll rä ven „Clas sic“ in
Schwe den am Po lar kreis. Rund 110 Ki lo me ter in
drei, vier oder fünf Ta gen gilt es in ab so lut un -
weg sa mer, aber fan tas ti scher Land schaft zu be -
wäl ti gen.
Oli ver Fels von der Sport ju gend TBB und Rein -
hard Re gert von der TSV-Bad min ton ab tei lung
stell ten sich erst mals die ser schwie ri gen Auf ga be.
In den ver gan ge nen Jah ren wa ren sie schon mehr -
mals in den skan di na vi schen Län dern un ter wegs
und woll ten die Her aus for de rung die ser Wan der -
tour mit Wett kampf-Char ak ter im ark ti schen Som-
mer an neh men. Denn wer die Strecke in we ni ger
als 72 Stun den schafft, er hält ei ne Gold me dail le,
bei 96 Stun den gibt es Sil ber und für 120 Stun -
den ei ne Bron ze me dail le. Ei ne Be son der heit ist
die Son ne 300 Ki lo me ter nörd lich des Po lar krei -
ses: Sie geht auch nachts nicht gänz lich un ter – es
ist 24 Stun den hell!
Oh ne akri bi sche Vor be rei tung ist ei ne Teil nah me
al ler dings nicht emp feh lens wert. Ne ben der obli -
ga to ri schen Aus rü stung mit Kar te, Kom pass, Iso -
mat te und Schlaf sack, Zelt, Ko cher und Brenn -
stoff, Müt ze, Hand schu he, wind- und was ser -
dich ter Jacke und Ho se so wie ei nem Er ste-Hil fe-
Set ist das Über nach ten auf der ge sam ten Strecke
nur im ei ge nen Zelt ge stat tet. Hin zu kommt die
ge sam te Ver pfle gung, so dass mit je 17 Ki lo gramm
ein un ge wöhn lich ho hes Ge wicht auf den Schul -
tern der Wan de rer la ste te.
Über 2.000 Teil neh mer wa ren in die sem Jahr an
den Start ge gan gen, da von rund 800 aus Deutsch-

–––––––––––––––––––––––– Unterwegs ––––––––––––––––––––––––

Sport ju gend ver tre ter auf gro ßer Tour in Skan di na vien

Am Ziel: Oli ver Fels und Rein hard Re gert wan -
der ten rund 110 Ki lo me ter am Po lar kreis durch
Schwe den – in ei ner ab so lut un weg sa men, aber
fan ta sti schen Land schaft.



Um den Ju gend aus tausch zwi schen Deutsch land
und Un garn wei ter zu för dern und aus zu bau en,
star te ten sie ben Ju gend li che aus Gerchs heim und
Schön feld un ter der Auf sicht von Heinz Schmitt
und Chri stoph Deckert ei ne In ter na tio na le Ju gend-
be geg nung in den un ga ri schen Part ner land kreis
Tol na. Ge för dert wur de die se Maß nah me vom
Bun des mi ni ste ri um für Fa mi lie, Se nio ren, Frau en
und Ju gend so wie vom Main-Tau ber-Kreis. Der
Kreis und die Sport ju gend wa ren auch da für ver -
ant wort lich, dass die Kon tak te mit den un ga ri -
schen Part nern auf ge baut und über Jah re ver tieft
wur den.
Nach ei ner kur zen Be grü ßung vom Bür ger mei s -
ter aus Kö lesd, Ist van Be re nyi, wur den die Zim mer
be zo gen. Am dar auf fol gen den Tag traf man sich

Ein blick in an de re Kul tur – 
Sport ju gend und TSV Gerchs heim in Un garn

mit den Ju gend li chen aus
Kö lesd, wel che 2009 ei -
ne Wo che im Tau ber tal
ver brach ten. Sie stell ten
den deut schen Ju gend li -
chen bei ei nem Rund -
gang ihr Dorf vor. Den
Abend ließ man bei ei -
nem ge müt li chen Bei -
sam men sein auf ei ner
Hüt te in den Wein ber gen
aus klin gen. Auch lern te
die Grup pe aus dem
Main-Tau ber-Kreis in den
fol gen den Ta gen den
Schu lall tag und das Fa -
mi lien le ben der Un garn

ken nen. Bei ver schie de nen Mu seums be su chen
be kam die Grup pe auch ei nen gu ten Ein blick in
die Ge schich te und Le bens wei se der Un garn.
Ein High light war ein Ta ges aus flug nach Bu da -
pest mit Stadt füh rung. Am letz ten Tag be such ten
al le Teil neh mer noch ge mein sam das Fuß ball spiel
Kö lesd ge gen Tol na. Nach vie len in ter es san ten
Ge sprä chen und Works hops zu ju gen dre le van ten
The men, ver ab schie de ten sich die un ga ri schen
Gast ge ber mit ei nem un ga ri schen Volks tanz
Abend, bei der die gan ze Grup pe be tei ligt war.
Nach ei ner er leb nis rei chen Wo che tra ten die Ju -
gend li chen aus dem Main-Tau ber-Kreis mit vie -
len neu en Ein drücken die Heim rei se an. Ge mein -
sam ein ig te man sich auf ein Wie der se hen 2011
in Deutsch land.
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land. Da mit es nicht zu eng auf den er sten Ki lo -
me tern wird, geht es in Start grup pen von je weils
250 Per so nen auf die her aus for dern de Tour. Start
des dies jäh ri gen Wan der laufs war in Nik ka lu ok ta,
wo die bei den bei strah len dem Son nen schein um
13 Uhr ih re Tour star te ten. Als Ziel hat te man sich
die Gold me dail le vor ge nom men – die se Vor ga -
be wur de je doch schon beim er sten Etap pen ziel
nach 19 Ki lo me tern erst mals in Fra ge ge stellt.
Hier am Fuß des Keb ne kai se (2104 Me ter) tra ten
die er sten Schmer zen auf, je doch ging es nach
ei ner kur zen Stär kung wei ter. Nach zehn Stun den
Wan de rung mit dem un ge wöhn lich ho hen Ge -
wicht auf den Schul tern ent schließt man sich zur
Nacht ru he. Sein Zelt kann man übri gens bis auf
den let zen Teil der Wan de rung im Na tur park Ab -
i sko an je der be lie bi gen Stel le auf schla gen, denn
in Schwe den gilt das „Al le manns recht“.
Der näch ste Mor gen kün dig te sich wie der mit
herr li chem Son nen schein an und die er sten Ren -
tie re lau fen nicht ein mal zehn Me ter ent fernt am
Zelt vor bei. Der näch ste Check po int in Sin gi tu gan
emp fängt die Trek ker mit ei ner Über ra schung:
Es gibt Kar tof fen brei mit Ren tier fleisch so wie Ka -
rot ten ku chen – pu rer Lu xus im Ver gleich zur mit -
ge führ ten Ver pfle gung. Nach dem Auf stieg zum
Tjäk ta Pass, mit ei ner Hö he von 1140 Me tern und
ei ner fan ta sti schen Aus sicht auf ei nem Groß teil des
bis her zu rück ge leg ten We ges, be ginnt der har te
Ab stieg durch ein Are al von gro ßen Fel s plat ten
zum näch sten Check po int. Der Tag en det nach
wei te ren 31 Ki lo me tern in Tjäkt ja um 22.30 Uhr.
Eis kal te 5 Grad plus und Ne bel ver wir ren in den
frü hen Mor gen stun den beim Früh stück, aber es
wird schnell wär mer und der Weg führt über fast
schon nor ma le Wan der we ge durch ein brei tes Tal
zum dritt letz ten Check po int in Ales jau re stu gan.
Von hier aus hat man ei nen herr li chen Blick auf den
wei te ren Weg, der sich ent lang ei nes Sees schlän-
gelt. Ein klei ner Sand strand hilft die Stra pa zen
wei ter aus zu hal ten bis es um 21.30 Uhr nach 18
Ki lo me tern in Kie ron, dem letz ten Check po int
vor dem Ziel, hei ße Pfann ku chen mit Schlag sah -
ne und Preis el bee ren für die letz te Etap pe gibt.
An Schla fen ist jetzt nicht mehr zu den ken.
Schließ lich sind es „nur“ noch 17 Ki lo me ter bis
zur Ab i sko-Tou rist sta tion, wo die Gold me dail le
war tet. Al so heißt es Zäh ne zu sam men bei ßen und
bei 5 Grad durch die Nacht lau fen, wel che eher
ei ner stän di gen Däm me rung in Deutsch land ent-
spricht. Der letz te Teil der Tour führt durch den
fast schön sten Teil der Strecke, den Ab i sko-Na -
tio nal park. Hier gibt es wie der viel Grün, Wäl der
und ei nen rei ßen den Fluss ent lang der Rou te.
Nach ins ge samt 63 Stun den und 20 Mi nu ten er -
rei chen bei de TSVler das Ziel und wer den um
4.20 Uhr mor gens klat schend von Fjäll rä ven-Mit-
ar bei tern be grüßt. Es fühlt sich ein we nig sur re al
an, aber die Gold me dail le in der Hand zeigt, dass
es sich ab so lut ge lohnt hat. Nach dem er sten Bier
zur Be loh nung und ei nem Sau na be such ist erst -
mal nur noch Schla fen an ge sagt. Nach aus rei chen-
der Er ho lung hat ten die zwei Freun de noch ein
letz tes Ziel vor Au gen. Ein Ab ste cher ans Nord kap,
dem nörd lich sten Punkt Eu ro pas, be end e te bei
her vor ra gen dem Wet ter diesen Trip durch Nord -
eu ro pa.

stand er Re de und Ant wort zu den von
den Teil neh mern ge stell ten Fra gen.
Im An schluss an den Be such auf dem
Schlem perts hof nahm die Grup pe im
na he ge le ge nen Golf platz Gals ho fen-
Neu sass er ste Ein drücke des Gol fens
auf. Bei ei ner Übung sein heit lern ten
al le Teil neh mer die rich ti ge Hal tung
des Golf schlä gers und Er fuh ren ei ni ges
über das Ver hal ten auf dem Golf platz.
Nach die ser Ein füh rung durf ten die
Schü ler selbst ei ni ge Schlä ge ver su -
chen. Für al le Teil neh mer war der Tag
so wohl ein Aus flug in ei ne für sie un -
be kann te Sport art, als auch ein ge gen-

sei ti ges Mit ein an der der Schü ler bei der Schu len.
sf

Die Ju gend li chen aus Deutsch land und Un garn ver brach ten ge mein sam
ei ne er leb nis rei che Wo che.

Die Sport ju gend Tau ber bi schofs heim führ te zu -
sam men mit der Kauf män ni schen Schu le Bad
Merg ent heim ein In te gra tions pro jekt mit der
Schu le im Tau ber tal, Schu le für gei stig be hin der -
te Ju gend li che durch. Ge mein sam fuh ren Schü ler
bei der Schu len zuerst auf den Schlem perts hof.
Dort wur de die Grup pe herz lichst von MdB Alo is
Ge rig emp fan gen und be grüßt. Nach ei ner Füh -
rung über den Hof, bei der viel über die Ge schich-
te des Ho fes be rich tet wur de, gab Herr Ge rig ei -
nen kur zen Vor trag über sein po li ti sches En ga -
ge ment und sei ne Ar beit in Ber lin. An schlie ßend

Mit ge mein sa mem In te gra tions pro jekt auf dem Golf platz

––––––––––––––––––––––– Kooperation –––––––––––––––––––––––

Auf dem Golf platz Gals ho fen-Neu sass konn ten
die Schü le rin nen und Schü ler er ste Ein drücke
vom Golf sport sam meln.

Danke den 
Ehrenamtlichen im Sport.

www.ehrenamt-im-spor t.de
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Das „Sport ab zei chen für die Mit ar bei ter“ war die
Idee der Per so nal ver wal tung der Stadt Mos bach.
Zu sam men mit dem Ar beits kreis Ge sund heit
wur de die Idee in die Tat umge setzt. Sie ben Mit -
ar bei ter in nen und Mit ar bei ter der Stadt ver wal -
tung konn te Ober bür ger mei ster Mi chael Jann im
Mos ba cher Rat haus an läss lich der er fol grei chen
Ab nah me des Deut schen Sport ab zei chens be -
glück wün schen. Er freu te sich, dass die sport li chen
An sät ze der Stadt auch in die Stadt ver wal tung
hin ein wir ken und so zu ei ner ge stei ger ten Mo -
ti va tion der Be schäf tig ten füh ren. In ei ner Zeit,
in der das An for de rungs pro fil an je den ein zel nen
Ar beit neh mer ste tig steigt, ist ei ne sport li che Be -
tä ti gung als Aus gleichs funk tion sinn voll und wün -
schens wert, so Jann.
Nach ei ni gen er fol grei chen Trai nings ein hei ten,
die un ter der Auf sicht LAZ Mos bach/Elz tal, im
Elz sta dion Necka relz ab sol viert wur den, konn te
fol gen den Mit ar bei ter in nen und Mit ar bei ter der
Stadt ver wal tung das Deut sche Sport ab zei chen
in Bron ze über reicht wer den: Re bek ka Ban hol zer,
Da niel le Kühn, dem Ab tei lungs lei ter des Be reichs

Sport kreis vor sit zen de be grüßt sport li ches 
En ga ge ment der Rat haus mit ar bei ter

Per so nal und Or ga ni sa -
tion, Jür gen Eh ler, Stef -
fen Epp, To bi as Koh ler,
Sven Popp so wie Bernd
Wei land. Ga brie le Land -
au er leg te zu dem das
Sport ab zei chen in Gold
ab. 
Dr. Do ro thee Schle gel,
Vor sit zen de des Sport -
krei ses Mos bach, über -
mit tel te eben so ih re
Glück wün sche und be -
grüß te es aus drück lich,
dass die Stadt Mos bach
als Ar beit ge ber die se Ak-
tion för dert und ih re An-
ge stell ten da bei mo ti viert
und un ter stützt. Ge mein-
sam mit OB Jann hofft
sie, dass die se vor bild li -
che Ein stel lung wei te re
Nach ah mer fin det.

Zum Er in ne rungs fo to stell ten sich (v.l.): OB Mi chael Jann, To bi as Koh ler,
Da niel le Kühn, Jür gen Eh ler, Ga brie le Land au er, Bernd Wei land, Re bek ka
Ban hol zer so wie der Sport be auf trag te der Stadt, Phil ipp Par zer. Es fehlt
Stef fen Epp.

MOSBACH

Der Spiel be trieb in den Se nio ren Klas sen der Fuß-
ball krei se hat be reits Mit te Au gust wie der be gon-
nen. Lang sam be ginnt nun auch wie der in den
Ju gend klas sen der Ball zu rol len. Zur un mit tel ba -
ren Vor be rei tung auf die Sai son ha ben nun der FC
Mos bach und die Stadt Mos bach erst ma lig ein
C-Ju nio ren Blitz Tur nier um den Elz-Neckar-Cup
aus ge tra gen. Die Er war tun gen der Ver ant wort li -
chen wur den da bei nicht ent täuscht und den Zu-
schau ern wur de nicht nur erst klas si ges Wet ter,
son dern teils auch her vor ra gen der Ju gend fuß ball
ge bo ten. Ins ge samt sechs Mann schaf ten kämpf -
ten in zwei Dreier grup pen, auf dem Sport ge län de
des FC Mos bach, im Nü sten ba cher Tal um die Po-

ka le. Die Ver ei ne aus dem Oden wald mus sten je -
doch sehr schnell die spie le ri sche Klas se der Mann -
schaf ten aus dem Rhein-Neckar Raum an er ken -
nen. So kam es nicht über ra schend dass sich die
bei den Mann schaf ten der Diet mar-Hopp-För der-
zen tren, der VfL Necka rau und der FC Wall dorf
Asto ria, im End spiel ge gen ü ber stan den. Hier ent -
wickel te sich ein span nen des und aus ge gli che nes
Spiel. Bei de Mann schaf ten spiel ten auf Sieg, so
dass sich auf bei den Sei ten zahl rei che Tor chan cen
er ga ben. Je doch konn te kei ne der bei den Mann -
schaf ten den ent schei den den Tref fer er zie len. Beim
Stan de von 1:1 mus ste die Ent schei dung im Elf -
me ter schie ßen fal len. Hier zeig ten die Mann hei -

––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Veranstaltung –––––––––––––––––––––––––––––––––––––

VfL Necka rau ge winnt den Elz-Neckar-Cup in Mos bach

Die Sie ger mann schaft des VfL Necka rau zu sam men mit (v.l.) BFV-Kreis ju gend lei te rin Frau Egner-Wal ter,
Herrn Kauf mann vom BFV, Kreis Mos bach, der Sport kreis vor sit zen den Frau Dr. Schle gel, der stv. Vor -
sit zen den Frau Schü ler, Herrn Jaksz, Ju gend lei ter des FC Mos bach so wie Herrn Par zer, dem Sport be -
auf trag ten der Stadt Mos bach.

mer Nach wuchs fuß bal ler kei ne Ner ven und konn-
ten mit 5:3 den Wan der po kal um den Elz-Neckar-
Cup in Emp fang neh men. Die Er geb nis se im Ein -
zel nen: SG Necka relz/Die des heim – VfL Necka r -
au 0:3, FC Asto ria Wall dorf – TSV Bu chen 5:0,
SG Strümp fel brunn – SG Necka relz/Die des heim
0:8, SG Mu dau – FC Asto ria Wall dorf 1:2, VfL
Necka rau – SG Strümp fel brunn 6:0, TSV Bu chen
– SG Mu dau 0:1, Spiel um Platz 5 SG Strümp fel -
brunn – TSV Bu chen 0:3, Spiel um Platz 3 SpVgg
Necka relz – SG Mu dau 3:0, Fi na le VfL Necka rau
– FC Asto ria Wall dorf 5:3 n.E.

Sport li ches Kin der fe rien -
pro gramm der Kir chen -
gemein de Bil lig heim
Zum dies jäh ri gen The ma des Fe rien pro gramms
der Evan ge li schen Kir chen ge mein de Bil lig heim
hat ten Sil ke Geist lin ger (Turn ü bungs lei te rin mit
C-Li zenz), Mei ke Back fisch (kirch li che Mit ar bei -
te rin) und An drea Mu grau er-Kö be le (Kin der fe -
rien pro gramm Sulz bach) ei nen sport lich an stren-
gen den Marsch in An leh nung an die 40-jäh ri ge
Wü sten wan de rung des Vol kes Is rael kon zi piert.
24 Kin der im Al ter von 5 bis 12 Jah ren ka men am
7. Sep tem ber in Turn klei dung in die Mehr zweck -
hal le des Orts teils All feld. „Wir ha ben die gan ze
Turn hal le für ei nen Tag für uns“, be merk te ei nes
der bei ge i ster ten Kin der und ra ste zu sam men mit
den an de ren Mäd chen und Jun gen erst ein paar
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PFORZHEIM ENZKREIS

Im Rah men der Bun des wei ten Ak tion „Wo che
des bür ger schaft li chen En ga ge ments“ fand am
Sams tag, den 18. Sep tem ber, auf dem Mark -
platz in Pforz heim der „Markt der Mög lich kei ten“
statt. Der Sport kreis Pforz heim Enz kreis und die
Sport kreis ju gend wa ren mit ei nem In fo stand und
Mit mach ak tio nen für Kin der und Ju gend li che mit
da bei. Die Sport kreis ju gend führ te mit den Kin -
dern und Ju gend li chen ei nen Fit nes stest durch.
Der Par cours bein hal te te Ba lan ce-Übun gen auf
der Slack li ne, Lie ge stüt ze, Tor wand schie ßen, Tog -
gu sprin gen und ei ne Fecht wand. Wer sei nen
Fit nes stest ab sol viert hat te be kam am In fo stand
ei ne Be loh nung für sei ne Lei stun gen. Am In fo -
stand des Sport krei ses konn ten sich die Klein sten
mit Ko or di na tions ü bun gen be schäf ti gen. Et wa
100 Kin der und Ju gend li che nah men das An ge -
bot des Sport krei ses und der Sport kreis ju gend mit
Spaß und Freu de wahr. In ter es sier te konn ten sich
In for ma tio nen rund um das An ge bot des Sport -
krei ses und sei ner Ver ei ne ein ho len.

Ei nen In fo-Stand so wie ei ne Rei he von Mit mach -
ak tio nen bo ten Sport kreis und Sport kreis ju gend
auf dem „Markt der Mög lich kei ten“ in Pforz heim.

Sport kreis und Sport ju gend beim 
„Markt der Mög lich kei ten“

KARLSRUHE www.sportkreis-karlsruhe.de

In der Ge mein de Bae ren thal/Frank reich steht auf
dem Ge län de des Cen tre de Jeu nes se ei ner der
höch sten frei ste hen den Hoch seil par cours Eu ro pas.
Der Stadt ju gend aus schuss e.V. Karls ru he bie tet in
Ko o pe ra tion mit Ex pe rien ce Com pact Karls ru he
ei ne pro fes sio nel le Aus bil dung zum Ro pes Cour se
Trai ner an. Das Trai ning ist spe ziell auf den Par -
cours in Bae ren thal zu ge schnit ten.
Ex pe rien ce Com pact ist Mit glied in der ER CA e.V.
(Eu ro pe  an Ro pes Cour se As so ci a tion) und be tei -
ligt sich ak tiv an der Wei ter ent wick lung von Si cher-
heits stan dards für mo bi le und sta tio nä re Ro pe
Cour ses. Nä he re In fos zum Ko o pe ra tions pro jekt
zwi schen Ex pe rien ce Com pact und dem Stadt -
ju gend aus schuss e.V. fin den sich auf www.bae -
ren thal.org
Aus un se rer Sicht ist es – ne ben ei nem aus ge reif -
ten Si cher heits kon zept und ei nem ho hen pä da go -
gi schen An spruch – von gro ßer Be deu tung, ein

Trai ning auch psy chisch si -
cher zu ge stal ten. Als Er -
gän zung die ser Stan dards
wer den in die ser Aus bil -
dung er leb ni spä da go gi sche
Me tho den ge schult, die
zur Ein füh rung und zur Re -
flek tion ei ner Trai nings ein -
heit nö tig sind. Da mit ist es
aus ge bil de ten Trai nern
mög lich, hoch wer ti ge Trai -
nings – von Schul klas sen
bis hin zum Tea ment wick -
lung strai ning – durch zu -
füh ren. Ein kla rer Schwer -
punkt liegt da her auf Mo -
de ra tions- und Lei tungs -
ver hal ten in der Ar beit in
High Ro pes Par cours.

Aus bil dung zum Ro pes Cour se Trai ner in Bae ren thal

Mal durch die gan ze Hal le. Be vor es in die Wü ste
ging, ließ es sich die Sport kreis vor sit zen de Dr.
Do ro thee Schle gel nicht neh men, nach ei ner kur-
zen Vor stel lungs run de, mit den Kin dern zwei zum
The ma pas sen de Be we gungs lie der ein zu ü ben.
Dass es beim Aus zug aus Ägyp ten un ter ein an der
nicht im mer fried lich zu ging, wur de mit Übun -
gen aus dem Ju do so wie mit „Rauf- und Ran gel -
spie len“ de mon striert. Sich aus ei ner Um klam me-
rung ei nes Stär ke ren zu be freien, ge lang nicht im-
mer. Der fai re Um gang mit ein an der wur de eben-
so ein ge übt wie das Ein ge ste hen von Nie der la gen
oder die Ein hal tung von vor ge ge be nen sport li -
chen und so zi a len Re geln. Und nach dem sich der
Un ter le ge ne be freit hat te, er folg te die An er ken -
nung durch den Stär ke ren. Der er folg rei che 12-

jäh ri ge Ju do ka Ro bin Geist lin ger, der beim TV
Mos bach trai niert, führ te mit sei ner Mut ter die
Übun gen vor und zeig te dann den Kin dern, wie
auch schein bar Schwä che re er folg reich sein kön -
nen. Die sport li chen Spie le wur den un ter bro chen
durch kur ze Ge schich ten aus dem All tag des Vol -
kes Is rael da mals, durch Denk spie le und Hör-,
Tast-, Riech- und Ge schmacks spie le, in de nen
die Sin nes wahr neh mung ge schult wur de. Denn
Köpf chen und al le fünf Sin ne bei ein an der zu ha -
ben sind bei ei ner sol chen „Wan de rung“ min des -
tens ge nau so not wen dig wie kör per li che Aus -
dau er, Kraft und Be weg lich keit. Vie le der Spie le
wur den in Grup pen durch ge führt, um Te am geist
und das Sich-auf ein an der-ver las sen ein zu ü ben.
„Das war cool“, kom men tier te der 10-jäh ri ge Tim

die sen sport lich-nach denk li chen Tag. Sil ke Geist -
lin ger, die an die sem Tag die Au gen über all ha ben
mus ste, stell te ei ne gro ße Be we gungs freu de bei
den Kin dern fest und be ton te die Not wen dig-
keit von Kin der tur nen und Sport un ter richt für je -
des Kind in ei ner zu neh mend be we gungs är me -
ren Kind heit. „Die Kin der sit zen oft sehr lan ge und
still, so wohl beim Ler nen in der Schu le und zu -
hau se bei den Haus auf ga ben, als auch be dingt
durch den all ge gen wär ti gen Me dien kon sum“.
Die drei In i ti a to rin nen ver ban den auf ei ne kind -
ge rech te Wei se Sport und bi bli sches Ge sche hen,
wo für ih nen ne ben Kin dern und El tern auch die
Sport kreis vor sit zen de dank te. Dass al le Be tei lig ten
sich im näch sten Jahr ei ne Fort set zung die ses Pro-
gramms wün schen, war al len schnell be wusst.
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Vor aus set zun gen:
• Min de stal ter 18 Jah re
• Kör per li che Fit ness
• Schwin del frei heit
• Ak tuel ler gro ßer Er ste-Hil fe-Kurs (nicht äl ter als

2 Jah re)

Aus bil dungs in hal te:
Die Ge samt dau er der Aus bil dung be läuft sich auf
96 Std. und wird auf 4 ver län ger te Wo che nen -
den (Frei tag bis Sonn tag) für die Pra xis und The -
o rie auf ge teilt. Da nach wer den im Halb jah res -
rhyth mus zwei Fort bil dun gen (1 – 2 tä gig) an -
ge bo ten, an de nen al le Trai ner teil neh men kön -
nen, die ih re Trai ner-Li zenz ver län gern wol len.
Der Sinn liegt in der Qua li fi zie rung zu den ak -
tuell sten Si cher heits stan dards in ih rer Ar beit. Ein
Ter min in ner halb ei nes Jah res ist zum Er halt der
Trai ner li zenz ver pflich tend. Die Ter mi ne wer den
in ner halb des Trai ner teams so ab ge spro chen,
das die Teil nah me mög lichst für al le plan bar ist.
Schu lungs-, Ver pfle gungs- und Über nach tungs -
ko sten könnt ihr bei uns er fra gen – wir sen den
euch die ak tuel len Kon di tio nen per Mail zu.

The men:
• All ge mei nes Wis sen über den Ro pes Cour ses

und den Pro gram men
• Or ga ni sa tion und Durch füh rung von Ro pe

Cour se Trai nings
• Tech ni sches Wis sen über Klet ter ma te ri al und

die per sön li che Schutz aus rü stung
• Si cher heits- und Ret tungs tech nik
• Me tho dik und Di dak tik
• Er leb ni spä da go gi sche In hal te zur För de rung

des All tag trans fers
• Recht li che Grund la gen
• Er wei ter te The men be rei che für den High 

Ro pe Par cours Bae ren thal
In der letz ten Aus bil dungs ein heit wird ei ne schrift-
li che und prak ti sche Prü fung ab ge nom men.

Die Ko sten der Aus bil dung be lau fen sich auf pau -
schal 1.200 Eu ro inkl. MwSt. pro Per son. Über -
nach tung, Ver pfle gung und Aus bil dungs ma te ri -
al sind in klu si ve. Die An- und Ab fahrt wird von
euch selbst or ga ni siert.

Ter mi ne für die Aus bil dung 2010/2011:
Pra xis ter mi ne Bae ren thal:
An mel de schluss: 10. No vem ber 2010
26. – 28.11.2010, ganz tä gig
10. – 12.12.2010, ganz tä gig
04. – 06.02.2011, ganz tä gig
18. – 20.03.2011, ganz tä gig

Ein satz als aus ge bil de te/r Trai ner/in Bae ren thal:
Als aus ge bil de te/r Trai ner/in wird man di rekt an -
ge fragt. Die Auf ga be der Trai ner ist es, die Trai -

nings ei gen ver ant wort lich zu ge stal ten. Es ist die
freie Ent schei dung der Trai ner wie sie ih re Trai -
nings or ga ni sie ren und mit In hal ten fül len. Das
Kun den spek trum geht von Trai nings mit Schul -
klas sen bis hin zur Er wach se nen bil dung. Es be -
steht die Mög lich keit bei Be darf und ent spre chen-
der Kennt nis Trai nings zum The ma Sportklet tern,
Moun tain bi ke und Er leb ni spä da go gik durch zu -
füh ren.

Aus bil dung sor te und An mel dung:
Stadt ju gend aus schuss e.V., Cen tre de Jeu nes se,
2 pla ce Ro bert Schu man, F - 57230 Bae ren thal
Te le fon 0033-387065038, jfbs@stja.de

Sport ju gend preis: 
Be wer ber stel len sich vor
Die Be wer ber des Sport ju gend prei ses, der
die ses Jahr zum er sten Mal von der Sport -
kreis ju gend Karls ru he ver lie hen wird, stel -
len sich ab so fort auf der Ho me pa ge
www.sport ler netz-ka/be wer ber.de vor. Vor
al lem ih re Ar beit und Pro jek te wer den da -
bei be leuch tet. 

Auf der Be wer ber li ste ste hen: SSC Karls ru -
he, TG Eg gen stein, HSG PSV/SSC, TSV Ett -
lin gen, TV Wald prechts weier, KSV Berg -
hau sen, TSV Jöh lin gen, SC Neu burg weier,
Schwimm club Neu reut, ERC Wald bronn,
TSV Rin theim, Bu do Club Karls ru he, TG
Neu reut, Po li zei sport ver ein, FV For tu na
Kirch feld, TTC Neu reut, VfB Knie lin gen. 

Ho no riert wird mit dem Preis die ak ti ve Ju -
gend ar beit im Sport be reich.

Sport in BW – Das Ma ga zin des Sports in Ba den-Würt tem berg (Aus ga be BSB Nord)

Ba den-Würt tem berg-Teil 

Her aus ge ber: Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg e.V. (LSV)
Rai ner Hipp (Haupt ge schäfts füh rer)
Fritz-Wal ter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Te l. 0711/28077-850, Fax -878 o. -879
www.lsvbw.de
Red ak tion: Jo a chim Spä ge le 
(ver antw. Red ak teur / v.i.S.d.P.)
Te l. 0761/1359-52, Fax -54
jo a chim.spaegele@t-on li ne.de
Mar ke ting/An zei gen: Sport-Mar ke ting
Ba den-Würt tem berg, Uwe Scholz
Te l. 0711/28077-180, Fax -108
uscholz@wlsb.de

BSB-Teil 

Her aus ge ber:
Ba di scher Sport bund Nord e.V. (BSB)
Wolfgang Eitel (ver ant wort lich)
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
Te l. 0721/1808-0, Fax -28
www.ba di scher-sport bund.de
Red ak tion:
Bern hard Hirsch, Te l. 0721/1808-15
B.Hirsch@badischer-sport bund.de

Annette Kaul, Te l. 0721/1808-31
A.Kaul@badischer-sport bund.de
An zei gen ver wal tung:
Ker stin Kum ler, Te l. 0721/1808-25
K.Kumler@badischer-sport bund.de
Ver trieb:
Trau gott Dar gatz, Te l. 0721/1808-16
T.Dargatz@badischer-sport bund.de

FUSS BALL in Ba den Amt li ches Or gan
des Ba di schen Fuß ball ver ban des e.V. (bfv)
Her aus ge ber:
Ba di scher Fuß ball ver band e.V.
Sieg fried Mül ler (ver ant wort lich)
Sepp-Her ber ger-Weg 2, 76201 Karls ru he
Te l. 0721/40904-0, Fax -23
www.badfv.de
Red ak tion:
Sieg fried Mül ler, Te l. 0721/40904-17
Sieg fried.Mueller@badfv.de
Klaus-Die ter Lind ner, Te l. 0721/40904-13
Klaus Die ter.Lindner@badfv.de

Re a li sa tion: Xdre am Wer be-Sup port
GmbH, Karls ru he, Te l. 0721/933811-0

Druck: Druck haus Karls ru he · Druck +
Ver lags ge sell schaft Süd west mbH

Auf la ge der Aus ga be BSB Nord: 8.400
Exem pla re. Er schei nungs wei se mo nat -
lich. Jähr li cher Be zu gs preis 12,25 Eu ro.
Für BSB-Ver ei ne ist der Be zu gs preis im
Mit glieds bei trag ent hal ten.
Für die Bei trä ge der Sport krei se und
Fach ver bän de sind in halt lich die je wei -
li gen Sport krei se bzw. Fach ver bän de
ver ant wort lich. Bei trä ge mit Au to ren -
na men ge ben die Mei nung des je wei li -
gen Ver fas sers wie der und ver tre ten
nicht in je dem Fall die An sicht der Her -
aus ge ber. Die mit Na men ge kenn zeich-
ne ten Bei trä ge so wie die Fo tos un ter -
lie gen dem Ur he ber recht. Nach druck
ist nur mit Ge neh mi gung des je wei li gen
Her aus ge bers ge stat tet. Co py right der
Sport  pik to gram me: ©1976 by ER CO 

ISSN 1868-5765

RED AK TIONS SCHLUSS
der näch sten bei den Aus ga ben:

Dienstag, 26. Oktober und 
23. November 2010, 12.00 Uhr
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Fa bi an Roth ist ab so fort Ver trags spie ler im Team
der Fir ma Tac tic Sport.

Fa bi an’s De but im TAC TIC Dress

Fa bi an Roth, am tie ren der 3-fa cher Deut scher Vi -
ze mei ster und Mit glied des D/C Ka ders des Deut -
schen Bad min ton Ver ban des, ist seit Au gust 2010
im Ver trags spie ler Team der Fir ma Tac tic Sport.
In Lan gen feld gab er sein De but im Tac tic Dress.
Wir freu en uns Fa bi an auf sei nem sport li chen
Wer de gang in den näch sten drei Jah ren zu be -
glei ten und ihn best mög lich zu un ter stüt zen. Ei -
ne Ver öf fent li chung auf der Fir men ho me pa ge
gab es be reits (www.tac tic.de). Wir freu en uns
mit Fa bi an ein ab so lu tes Aus hän ge schild im Ju -
gend be reich in Deutsch land un ter stüt zen zu dür-
fen. Chri sti an Beu tel

Joe Epp ler, 5. Dan, Leh rer des
Lan des trai nings im Okt o ber
1975 be gann Joe Ep plers Weg des Ai ki do, als er
sich nach dem Be trach ten ei ner Ai ki do-Vor füh -
rung so fort spon tan für ei nen An fän ger kurs an -
mel de te. Der Reich tum an Aspek ten und das Auf-
he ben der Ge gen sät ze im Ai ki do fas zi nier ten ihn
be reits da mals wie auch noch heu te. Er be gann so
das Trai ning bei Vol ker Ut techt und wur de spä -
ter, wie vie le Leh rer des DAB, in sei nem Ai ki do von
An dre Noc quet und Er hard Al ten brandt ge prägt.
Das In ter es se ging je doch bald auch über die
Lan des gren zen hin aus, und so er leb te Joe Epp ler
im In- und Aus land zahl rei che Leh rer di ver ser Stil-
rich tun gen wie Ko i chi To hei oder Mit su gi Sa o to-
me, die ihm wei te re Im pul se ga ben. Er sagt hier -
zu: „Man kann von je dem ler nen. Ei ni ge be geis -
tern und prä gen dich. Aber am En de ist es doch
im mer Ai ki do, auch wenn es dei ne Art des Ai kido
ist.“ Ne ben Ai ki do er lernt und un ter rich tet Epp ler
seit vie len Jah ren auch Qi Gong und Tai-chi so -
wie Iai do, wel ches In ter es sier te bei ihm in sei nem
Hei mat ver ein AC Aich tal e.V. er ler nen kön nen.

Joe Epp ler bei ei ner Wurf tech nik ge gen zwei An -
grei fer.

Ter mi ne

Lan des trai ning
Ter min: 16. Okt o ber 13.30 bis 15.30 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: bis 2. Kyu
Leh rer: Mar tin Glutsch, 6. Dan

Zen tral trai ning
Ter min: 16. Okt o ber 15.45 bis 18.15 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: ab 1. Kyu
Leh rer: Joe Epp ler, 5. Dan

Dan vor be rei tung strai ning
Ter min: 17. Okt o ber bis 12.15 Uhr
Ort: Mur ken bach do jo Böb lin gen
Teil neh mer: ab 1. Kyu
Leh rer: Joe Epp ler, 5. Dan

Aikido-Verband Baden-Württemberg

Aikido
Präsi dent: Martin Glutsch
Ernst-Reu ter-Str. 20, 71034 Böb lin gen
Tel. 07031/266547, Fax 07031/266552
vorsitzender@aikido-avbw.de
www.aikido-avbw.de

Danke den 
Ehrenamtlichen im Sport.

www.ehrenamt-im-spor t.de

Vier Ba den-Würt tem ber ger 
beim Lan gen feld-Cup
Am 20. Au gust brach ein aus er wähl tes Team zum
tra di tions rei chen Lan gen feld Cup auf. Lau ra Wich,
La ra Käpp lein und Fa bi an Roth wur den von dem
Trai ner team no mi niert. Die Qua li fi ka tions run den
im Ein zel mus sten die Ba den-Würt tem ber ger nicht
spie len. Für sie be gann das Tur nier erst am Frei -
tagnach mit tag, mit Mi xed.
Fa bi an und La ra gin gen in U17 an den Start und
spiel ten sich bis ins Ach tel fi na le. In der er sten
Run de tra ten sie ge gen die Paa rung Kar kaus
(FIN)/Berg stein (DEN) an und ge wan nen sou ve -
rän mit 21:15 und 21:16. Da nach wur de es span -
nen der ge gen Förtsch (GER)/Sö ren sen (DEN),
aber bei de be hiel ten die Ner ven und gin gen mit
20:22; 21:14; 24:22 als Sie ger vom Feld. Im Ach -
tel fi na le tra fen sie auf die spä te ren Sie ger des
Tur niers Muns/Hal ke ma (NED) und ver lo ren hier
recht ein deu tig mit 17:21 und 12:21. Lau ra Wich
spiel te mit ih rem hes si schen Part ner Nils Rot ter.
Die er ste Run de hat ten sie frei, in der zwei ten
spiel ten sie ge gen Le an dri/Bau mann (FRA) und
ver lo ren hier mit 14:21 und 15:21. Lei der war
so mit für Lau ra schon in der zwei ten Run de End -
sta tion. Im Ein zel war für La ra schon in der er sten
Run de Schluss. Sie spiel te ge gen ei ne auf Platz
9/16 Ge setz te Jen ny Ny ström (FIN) und ver lor
et was un glück lich mit 18:21 und 17:21.
Fa bi an lie fer te sich in der er sten Run de schon ein
span nen des Drei satz-Match ge gen Mark Cal jouw
(NED). Im ent schei den den drit ten Satz ge wann
er klar mit (17:21; 21:19;) 21:8. Da nach war te te
auf ihn schon die Num mer 2 die ses Tur niers,
Ma thi as Mundb jerg (DEN). Fa bi an kämpf te bis
zum Schluss, aber ver lor dann doch im drit ten
Satz (21:13; 15:21; 21:11).
Bei Lau ra lief es ähn lich wie bei Fa bi an. In der ers -
ten Run de hat te sie ge gen die Öster rei che rin Eli -
sa Wi do witz zu kämp fen, aber ge wann mit 15:21;
21:15; 21:16. In der zwei ten Run de spiel te sie
ge gen die spä te re Fi na li stin Met te Poul sen (DEN).
Im er sten Satz war sie nah an ei nem Satz ge winn
dran. Je doch ver lor sie dann mit 16:21 und 10:21.
Dop pel spiel te Lau ra nicht, da sie kei ne Part ne-
rin hat te.
La ra spiel te wie im mer mit ih rer bay ri schen Part -
ne rin The re sa Wurm. In der er sten Run de tra fen
sie auf Dyb dahl/Fut trup (DEN). Nach ei nem
knapp ver lo re nen er sten Satz mit 20:22, kämpf -
ten sie sich wie der in den zwei ten Satz und ver -
lo ren hier lei der er neut mit 21:19. Für sie war al -
so das Dop pel in der er sten Run de be en det.
Fa bi an spiel te mit Jo han nes Pis to ri us aus Bay ern.
Die bei den hat ten die er ste Run de frei und tra-
fen in der zwei ten auf das tsche chi sche Dop pel
Men drek/Svet nicka und ge wan nen hier mit
21:18 und 22:20. Da nach spiel ten sie ge gen die
spä te ren Fi na li sten Muns/Ta be ling (NED) und
ver lo ren hier lei der mit 17:21 und 12:21.
Die mit ge rei sten Trai ner Ni col Bitt ner und Chris -
ti an Beu tel wa ren mit der Lei stung der BW
Schütz lin ge zu frie den. Ei ne gro ße Über ra schung
konn te kei ner der Drei lan den – al le drei star te -
ten aber im „schwe ren“ jün ge ren Jahr.

La ra Käpp lein

Ba den-Würt tem b. Bad min ton ver band e.V.

Badminton
Geschäftsstelle: Monika Kniepert
Ober achener Str. 10b, 77855 Achern
Tel. 07841/25503, Fax 07841/7357
geschaeftsstelle@bwbv.de, www.bwbv.de

Fech ter brach ten sich 
an der Ost see in Form
Zur Vor be rei tung auf die neue Trai nings- und
Wett kampf sai son fuh ren über 40 Fech ter aus
Tau ber bi schofs heim und Mos bach in den Nor den
der Re pu blik auf die Ost see in sel Use dom. Wie in
den ver gan ge nen Jah ren nutz ten sie hier bei die
op ti ma len Be din gun gen der Zin no wit zer Sport -
schu le.
Ne ben dem Trai ning wur den auch vie le kul tu rel -
le Ak ti vi tä ten durch ge führt. So be such ten die
Jüng sten zum Bei spiel die „Tauch glocke“ an der
See brücke, wäh rend die Äl te ren den Sie ger auf
der größ ten Mi ni golf an la ge Deutsch lands in Ko -
serow er mit tel ten. Auch die lan gen Spa zier gän -
ge am herr li chen Ost see strand stärk ten das Mit -
ein an der der Fech te rin nen und Fech ter. In vie len
ge mein sa men Ver an stal tun gen ka men sie sich
nä her, wo bei das The ma „Fech ten“ dies mal nicht
im Vor der grund stand.
Zu sätz li che Mo ti va tion und An re gung er hiel ten
die Ath le ten durch die An we sen heit der Spit zen -

Nordbadischer Fechterbund

Fechten
Pestalozziallee 12
97941 Tauber bischofs heim
Tel. 09341/80963, Fax 09341/80971
nfb@fechtentbb.de
www.nordbadischer-fechterbund.eu
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schaf ten und bot vom 17. – 19. Sep tem ber ei nen
gut ge pfleg ten Platz.
Nach dem das bay e ri sche Team am er sten Tag
zu nächst sen sa tio nell aus den Start lö chern kam
und mit 72 (Par 72) das be ste Vie re rer geb nis des
Ta ges spiel ten, plat zier te sich un ser Vie rer Lam -
pert&Jun ker mit 77 Schlä gen so li de auf dem zwei -
ten Platz. Es folg te Team Hes sen mit 79 Schlä gen.
Am Nach mit tag dreh ten die Mä dels aus Bay ern
so rich tig auf: mit 68 und so mit Platz re kord, 69
und 73 spiel ten sie die be ste Zähl spiel qua li fi ka -
tion in der Ge schich te die ses Tur niers und prang -
ten mit 6 un ter Par deut lich an der Spit ze des Le -
ad er bo ards. Un ser Team kon ter te mit 72 (Lam -
pert), 73 (Meis) und 74 (Gab sa) und hiel ten damit
den Dritt plat zier ten Hes sen mit 15 Schlä gen auf
Ab stand. Vier ter in der Mei ster schafts run de: Nie -
der sach sen-Bre men mit 30 über Par.
Am Sams tag wur den die Kar ten dann neu ge -
mischt. Bay ern mach te mit Nie der sach sen-Bre -
men kur zen Pro zess: nach 32 Lö chern war das
Match vor bei und die ver blei ben den Punk te wur-
den zum 3,5:2,5 End stand ge schenkt. Bei uns
mus ste nach aus ge gli che nem Er geb nis nach den
Vie rern und Ein zeln bei 3:3 ge sto chen wer den,
wo bei sich un se re Mann schaft je doch recht
schnell durch setz te.
Der Tag der Ent schei dung: Im Spiel um die Bron -
ze me dail le hat te Hes sen mit Nie der sach sen-Bre -
men über haupt kei ne Pro ble me und ge wann mit
5:1. Beim süd deut schen Duell um den Ti tel wur -
de es span nend, denn die Vie rer wur den erst auf
den letz ten Lö chern zum 1:1 ent schie den. Auch
am Nach mit tag wa ren die Punk te hart um kämpft:
Ca ri na Jun ker teil te ihr Match und hol te da mit
0,5 Punk te. Char lot te Meis be sieg te ih re Geg ne -
rin mit „2 auf“ und nach dem Isa bell Gab sa nach
Loch 15 mit 4&3 die Hand schüt tel te und der
Ti tel so mit si cher in der Ta sche war, schenk te Ka -
ro lin Lam pert, in den letz ten drei Jah ren in je -
dem Match ein ge setzt und nach wie vor un ge -
schla gen, ihr Spiel zum 3,5:2,5 End stand. Ein

groß ar ti ger Er folg,
den Lan des trai ner
Hei ko Bur khard so
zu sam men fasst: 
„Die Mä dels ha ben
un glaub lich tol les
Golf ge spielt und
gut ge kämpft – ei -
ne su per Lei stung.“

Für un ser Team spiel ten: Ka ro lin Lam pert (St. Le -
on-Rot/+1,4), Isa bell Gab sa (Ulm/+0,5), Char lot -
te Meis (St. Le  on-Rot/1,8), Ca ri na Jun ker (St. Le -
on-Rot/2,7) und Glo ria Ver gin (Frei bur ger GC/
3,6), Ka pi tän Man fred Kohl ham mer.

Ver e na Heim

Län der po kal 2010: BW-Team
wird deut scher Vi ze mei ster
Nach dem NRW mit 12 über Par un ein hol bar da -
von ge zo gen war hat ten die Spie ler aus dem
Länd le mit 23 über Par das schlag glei che Team
aus Hes sen nach Pa piers te chen auf den drit ten
Platz ver wie sen und sich da mit den Ti tel des Vi -
ze mei sters ge holt. Der aus tra gen de Ver band Sach -
sen-An halt hat te für die 12 teil neh men den Lan -
des ver bän de mit dem Golf club Schloss Meis dorf
ei nen land schaft lich schö nen, jun gen Golf platz
ge wählt und es gab teil s rich tig gu te Er geb nis se.
Am er sten Tag des Show downs mus ste das noch
nicht voll stän dig an ge rei ste BW Team gleich mit
ei ner her ben Ver let zung und ei nem Strei cher -
geb nis nach Loch 3 fer tig wer den. Max Bau er
(Hcp +2,1) zog sich ei ne Bän der deh nung zu und
fiel aus. Wäh rend Schwind&Lam pert (Platz 1 und
2 der Deut schen Her ren mei ster schaf ten) mit 73
(Par 72) und Haug&Eich meier mit 74 Schlä gen
gu te Er geb nis se mit zu rück ins Club haus brach -
ten, mus ste von den D4-Ka der Spie lern Dam -
mert&Lloyd eben falls ei ne 79 mit in die Wer tung
ge nom men wer den. Mit ins ge samt 10 über Par
be fand sich das Team um den neu en Ka pi tän
Tho mas Krie ger und Lan des trai ner To bi as Heim
al so auf dem fünf ten Rang.
Da war al so ei ni ges an Schlä gen in den Ein zeln
auf zu ho len, doch es konn te zu nächst nur ein
Platz gut ge macht wer den: Der spä ter an ge rei ste
Spie ler Jo nas Ku gel steu er te mit -1 die ein zi ge
„Un ter-Par-Run de“ bei. Lam pert, Dam mert und
Mä der spiel ten je weils ei ne 73, Haug kam mit 75
und Schwind mit 77 Schlä gen vom Platz. Mit
wie der „10 über“ Ta ges er geb nis war man ins ge -
samt da mit „20 über Par“. Der Ab stand zum Füh -
ren den Ham burg (+3) ver grö ßer te sich um wei -
te re drei Schlä ge.
Neun Schlä ge Rück stand al so für das BW-Team,
woll ten sie die Me dail len rän ge an grei fen. Und
das ta ten sie, mit ge samt 3 über Par, dem be sten
Tea mer geb nis des Tur niers in den Ein zeln Sams -
tag und Sonn tag zo gen sie (nach Pa piers te chen)
an Hes sen vor bei. Drei „Un ter-Par-Run den“ von
Lam pert (69), Mä der (70) und Dam mert (71)
hat ten das erst mög lich ge macht, was Haug (74)
Eich meier (75) und Schwind (76) kom plet tier ten.
Mit ins ge samt 23 über Par oder 1.103 Schlä gen
hol te sich das BW-Team am En de ver dient den

bo xer vom Team Sau er land. Im Zen trum der Auf -
merk sam keit stan den na tür lich Ar thur Ab ra ham
und Ka ro Mu rat mit ih rem Trai ner Ul li Weg ner,
die eben falls die tol len Be din gun gen der Sport -
schu le Zin no witz für ihr Ath le tik trai ning nutz ten.
Das Wet ter war zwar ein bis schen zu kühl für die
Jah res zeit, aber die Nord ba de ner Mu ske tie re trai -
nier ten mit vol lem Ein satz und nutz ten je den Mor -
gen, um sich beim Früh sport in der Ost see zu er -
fri schen. So wur de auch der Strand, mit sei nem
fei nen Ost see sand, zum trai nie ren un ter er schwer -
ten Be din gun gen ge nutzt. Um sich für die neue
Sai son op ti mal vor zu be rei ten ab sol vier ten sie am
Tag 2 – 3 Trai nings ein hei ten. Die abend li chen
Sau na-Be su che wa ren hier bei ei ne will kom me ne
Re ge ne ra tions maß nah me.
Die Trai ner um Ro sa lie Gom bos, Ruth Osycz ka,
Pe ter Beh ne, Sven Todt, To bi as Link und Jür gen
Po ersch ke lob ten die ho he Ein satz be reit schaft
und das tol le Mit ein an der der Sport le rin nen und
Sport ler bei der Ver ei ne.

Fech te rin nen und Fech ter aus Mos bach und Tau ber bi schofs heim in der Zin -
no wit zer Sport schu le.

Die Box-Stars vom Team Sau er land zum An fas sen.

Das sieg rei che
Mäd chen-Team
aus Ba den-Würt -
tem berg.

Nordbadischer Golf-Verband

Golf
Präsi dent: Wolfgang Daum
Baumgartenstr. 13, 75223 Niefern-Öschel-
bronn, Tel. 07233/1517
info@nordbadengolf.de
www.nordbadengolf.de

Drit tes Gold für BWGV-Mäd chen
bei Län der ver gleich stur nier
Das „ver flix te sieb te Jahr“ brach te un se ren Mä dels
Glück: in ei nem span nen den Fi na le schlu gen sie
Mit fa vo rit und Gast ge ber Bay ern mit 3,5:2,5
und hol ten da mit den drit ten Sieg in der 7-jäh -
ri gen Ge schich te die ses Tur niers. Der Golf club
Lich te nau-Weickers dorf (Lan des golf ver band Bay -
ern) be her berg te die acht teil neh men den Mann -



Nach ei ner star -
ken Auf hol jagd
wur de das Team
aus Ba den-Würt -
tem berg beim
Län der po kal
deut scher 
Vi ze mei ster.
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zwei ten Platz. Ham burg hat te sich nach ei nem
ra ben schwar zen Fi nal tag mit 28 über Par und
da mit ins ge samt „31 über“ aus den Me dail len -
rän gen ver ab schie det. Hes sen spiel te „12 über“
und si cher te sich da mit die Bron ze me dail le. Nach
sen sa tio nel len Run den von 65 (Del lings hau sen)
und 67 (Wüst) und ins ge samt „6 über“ für den
Tag reich te es am En de noch für NRW. Mit ei -
nem Ge sam ter geb nis von 12 über Par war der
Sieg ei ne wun der vol le Krö nung der lang jäh ri gen,
er fol grei chen Ar beit des schei den den Lan des für -
sten Günt her Kess ler.
Für un ser Team spiel ten: Mo ritz Lam pert (St. Le -
on-Rot/Hcp +3,6), Se ba sti an Schwind (St. Le  on-
Rot/+3,2), Jo nas Ku gel (Stutt gar ter GC So li tu de/
+3,1), Max Eich meier (Ulm/+2,4), Ma xi mi li an
Bau er (Stutt gar ter GC So li tu de/+2,1), Sven Mä -
der (Stutt gar ter GC So li tu de/+1,8), Chri stop her
Dam mert (St. Le  on-Rot/+1,3), Fa bi an Haug
(Stutt gar ter GC So li tu de/+1,2), Ry  an Lloyd (Do -
mä ne Nie der reu tin/+0,5) Ver e na Heim

So., 24.10. Süd deut sche EM F U14 in Nür tin gen
So., 24.10. Kreis OR KVMM U12 in Of fen burg
So., 24.10. Kreis MA KVMM U12 in Hems bach
Sa., 30.10. Bad. KA TA-Mei ster schaf ten in Gref fern
Sa., 30.10. DJB-Sich tungs-Tur nier U19 (Welz tur -

nier in Mann heim)

Zwei ba di sche Ju bi la re 
zu sam men 140 Jah re alt
Gleich zwei BJV-Vor stands mit glie der (eins noch
in „Amt und Wür den“ so wie ein ehe ma li ges) gibt
es zu feiern und bei de mit ei nem „run den“ Ge -
burts tag! Al so, „la dys first“! Man kann es kaum
glau ben, je doch es ist wahr, die Frau en re fe ren -
tin des Ba di schen Ju do-Ver ban des An ge li ka Pesch
(ge nannt An gie) wur de 60 Jah re! Ih re Ju do lauf -
bahn be gann beim TuS Neu reut (Vor ort von
Karls ru he) bei Rolf Gei sert im Jahr 1985, 1994
über nahm sie ge mein sam mit Bernd Sie gel ei ne
Kin der-Grup pe bis zu 8 Jah ren, die sie seit 1999
al lein un ter rich tet und jetzt zu sam men mit ih rer
Toch ter Se ve ri ne, die ei ne sehr gu te Kämp fe rin
war und noch ist (sechs ma li ge Deut sche Mei ste -
rin, drei ma li ge Deut sche Hoch schul mei ste rin,
ein mal 3. Platz bei der Uni ver si a de in Bank ok,
um ei ni ge Hö he punk te zu nen nen). An ge li ka
Pesch ist Trä ge rin des 2. DAN-Gra des und über -
nahm am 1.1.1997 nach Aus schei den der Frau -
en re fe ren tin Do ris Pa ler mo de ren Amt im Ba di -
schen Ju do ver band, in das sie am 1.6.1997 bei
der Mit glie der ver samm lung in Büh ler tal ein stim -
mig ge wählt wur de. Sie ist ver hei ra tet mit Pe ter
Pesch und hat drei er wach se ne Kin der.
Jetzt kommt „man“, näm lich Egon Pfeif fer geb.
1930 in Ber lin. Er wohnt seit Jahr zehn ten in Pforz-
heim, wo er 1958 beim Ju do club Pforz heim mit
Ju do be gann, 1966 zum Po li zei-SV Pforz heim
wech sel te, wo er u.a. als ÜL und Trai ner fun gier -
te, vie le SV-Lehr gän ge or ga ni sier te und lei te te
und bei sei nem Diens therrn, der Po li zei di rek tion
Pforz heim als Aus bil der für ein satz- u. pra xis be -
zo ge ne Selbst ver tei di gung war. Er durch lief sämt-

li che Kyu-und Dan-Prü fun gen bis zur Ver lei hung
des 6. Dan-Gra des 1992 durch das DDK 1992
und spä ter (30.10.1998) durch den DJB. Er ist
mar schier te vom 5.Kyu 1959 bis 1963 zum 1.
Kyu. Sei ne 1. DAN-Prü fung leg te er 1967 ab da -
nach die wei te ren bis er 1992 durch das DDK den
6. Dan-Grad ver lie hen be kam und 1998 durch
den Deut schen Ju do-Bund. Von der „Pi ke“ an be-
gann er 1968 mit Ab sol vie rung der Kreis kampf -
richt er li zenz bis zur Bun des kampf richt er li zenz
und stand bis Er rei chung der Al ters gren ze als Schi -
ri bei Kreis- bis hin zu Bun des ver an stal tun gen auf
der Mat te. Seit März 1995 war er Sach be ar bei ter
für Ju do-SV im Ba di schen Ju do ver band ein ge -
setzt, hier in Zu sam men ar beit mit dem Prü fungs-
re fe ren ten für die Aus rich tung und war bei Dan-
Vor be rei tungs-Lehr gän gen und Prü fun gen zu -
stän dig. Er be kam sehr vie le Eh run gen, an ge fan -
gen mit Gol de nen Eh ren na deln sei ner Hei mat -
ver ei ne usw., des BJV bis hin zum Eh ren brief des
DJB und zum Bun des ver dienst kreuz am Ban de.
Wie schön, dass es sol che Leu te gibt, die man
eh ren kann und muss und heu te gra tu lie ren al -
le ba di schen Ju do ka und der ge sam te ba di sche
Ju do-Ver bands vor stand Egon Pfeif fer ganz herz -
lich zum 80. Ge burts tag und wün schen wei ter -
hin al les Gu te, vor al lem gu te Ge sund heit und -
wei ter hin viel Freu de bei un se rem ge mein sa men
Ju do-Sport. Aber auch An gie Pesch sei ganz,
ganz herz lich zum 60. Ge burts tag gra tu liert von
den Ju do kas und Of fi ziel len und ganz be son ders
von „ih ren Frau en“! Ur su la Braun

Glück wunsch zur Hoch zeit

Herz li che Glück wün sche ge hen von den Ju do kas
und Vor stands mit glie dern des Ba di schen Ju do-
Ver ban des an die bei den Bun des-A- und B-Kampf -
rich ter Si mo ne Ny a ri und Erik Ernst (bei de Mit -

Die Ju bi la re: Egon Pfeif fer und An ge li ka Pesch.

Ter mi ne
Sa., 09.10. Bad. EM M/F U14 in Hocken heim
Sa., 09.10 Kreis NS Bam bi ni Ran do ri Cup U10

in Ötig heim
Sa., 09.10. Kreis SB KEM U10 in Kon stanz
Sa., 09.10. 1. Bu Li ga: Ett lin gen ge gen Wies ba den
So., 10.10. Ba di sche VMM M/F U10 in Karls ru he
So., 10.10. Kreis KA KEM U10 in Karls ru he
Sa., 16.10. Deut sche EM der LV in Neu hof/Hes -

sen
Sa., 16.10. Ju bi läums tur nier für Män ner mann -

schaf ten in Ste gen
Sa., 16.10. Kreis RNO KEM U10 in Hirsch horn
Sa., 16.10. Kreis RNO KEM U14 in Hirsch horn
Sa., 16.10. Kreis RNO KMM U12 in Hirsch horn
So., 17.10. Of fe ne BW-EM M/F U16 in Kirch -

heim/Wü
So., 17.10. Kreis KA KVMM U12 in Ett lin gen
Sa., 23.10. Bez.EM U10, Bez. 1 in Hocken heim
Sa., 23.10. Bez.EM U10, Bez. 2 in Neu stadt
Sa., 23.10. Süd deut sche EM M U14 in Nür tin gen
Sa., 23.10. Kreis SB KVMM U12 in Über lin gen

Badischer Judo-Verband

Judo
Am Fächer bad 5, 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/32147, Fax 0721/9376299
info@badischer-judo-verband.de

www.badischer-judo-verband.de

Ein zel-DM 2011 in Ett lin gen!
Wich ti ge Vor ab mel dung!

Alf re do Pa ler mo ist es ge lun gen, die Deut sche
Ein zel mei ster schaft Män ner/Frau en nach Ett -
lin gen zu ho len! Am 22./23.Ja nu ar 2011 fin -
det die se in der Alb gau hal le statt. Nä he res
folgt im näch sten Heft.
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für die Rhein brü der. Zwei Bron zerän ge wa ren
der An teil der Ju nio ren durch Max Hahl und Lu -
kas Decker. Hahl hol te so wohl im Ein er ka jak über
1.000 Me ter den drit ten Platz als auch zu sam -
men mit Part ner Decker im Zweier ka jak über
5.000 Me ter.
Doch nicht nur der Nach wuchs be reich war in
die ser Wo che topp. Die Lei stungs klas se um Na -
tio nal fah rer Ste fan Holtz und Sil ke Hör mann er -
kämpf ten 11 Me dail len für ih ren Ver ein. Er freu -
lich wa ren vor al lem die Ein er me dail len: Ste fan
Holtzs Ti tel im Ein er ca na dier über 500 Me ter, Sil -
ke Hör manns Sil ber me dail le über die 1.000 Me -
ter, so wie die Sil ber me dail le von Ca na dier fah re -
rin Cath rin Dürr. Im Ca na dier be reich star te te
Ste fan Holtz in die sem Jahr mit Ro nald Loch te,
der An fang des Jah res we gen sei nes Stu di ums
nach Karls ru he zog. Im Sprint zweier reich te es
mit Platz drei gleich für ei nen Po di um splatz.
Ei ne er folg rei che Ti tel ver tei di gung ge lang den
Da men beim 200 Me ter sprint. Sil ke Hör mann
und Ja ni na Kne bel ge wan nen, zu sam men mit ih -
ren Mann hei mer Part ne rin nen Ni co le Rein hardt
und Ca ro lin Le on hardt, vor der RG Sach sen und
dem Pots da mer Vie rer ka jak. Zu vor gab es über
500 Me ter mit Hantl/Hör mann schon Sil ber, zu
Bron ze reich te es im Vie rer ka jak er gänzt durch
Kne bel/Volz (Mann heim). Dar ü ber hin aus steu -
er ten die Zweier ka jaks der Lang strecke Re bek ka
Hantl/Ver e na Hantl und Ja ni na Kne bel/Sa bi ne
Volz (Mann heim) ei ne wei te re Gold- und Bron -
ze me dail le bei. Eben falls über die lan ge Dis tanz
si cher ten sich Di mit ri Ta buev, Jens Trumpp, Fa -
bi an Kne bel und Björn Gold schmidt ei ne Bron -
ze me dail le. In ei nem tak tisch her vor ra gend ge -
fah re nen Ren nen, schaff ten sie bei der letz ten
Wen de den Sprung un ter die be sten Drei und
konn ten sich da mit auch 2010 in die Sie ger li ste
ein tra gen. Mar ti na Am rein

glie der des 1. Mann hei mer Ju do-Clubs), die
„klamm heim lich“ in den Ha fen der Ehe ge schip -
pert sind und sich auf ihr er stes Kind freu en, das
si cher auch ein Ju do ka wer den wird (bei de Ehe -
part ner be hal ten ih re bis he ri gen Na men). Al les
Gu te für den ge mein sa men Le bens weg!

Ur su la Braun

Ka nu-DM: 13 Gold me dail len 
für Rhein brü der Karls ru he
En de Au gust fan den in Köln die Deut schen Meis -
ter schaf ten im Ka nu renn sport statt, bei de nen
1.200 Sport ler aus 106 Ver ei nen um die di ver-
sen Mei ster ti tel kämpf ten. Die Rhein brü der Karls -
ru he gin gen mit 38 Sport lern an den Start und
er pad del ten ins ge samt 30 Me dail len.
Im Nach wuchs be reich wa ren Kim ber ley Schenk,
Chi a ra Ols zews ki und Mai ke Worch die her aus -
ra gen den Sport le rin nen. Kim ber ley Schenk drück -
te den Schü ler mei ster schaf ten, bei fünf Starts
mit vier Gold me dail len und ei ne Sil ber me dail le,
ih ren Stem pel auf. C. Ols zews ki si cher te sich
eben falls fünf Me dail len da von wa ren drei gol -
den. Mai ke Worch darf sich nun ein Jahr dop pel -
te Deut sche Mei ste rin nen nen.
Die weib li che Ju gend war durch ei ne Er kran kung
von Lu cia Ols zews ki ge schwächt in die Deut sche
Mei ster schaft ge star tet. Am Ab schlus stag si cher -
te sie sich trotz dem mit Ju lia Eh ren fried, An ni ka
Worch und Ali ne Ku nej (Neckar sulm) die er sehn -
te Deut sche Mei ster schaft im Vie rer ka jak über
5.000 Me ter. Bei der männ li chen Ju gend saß
Yan nik Hof mann von den Rhein brü dern im sieg -
rei chen 5.000 Me ter boot der Renn ge mein schaft
Ba den-Würt tem berg.
Bei den Ju nio rin nen war Isa bel Friedt die er folg -
reich ste Ka nu tin. Ins ge samt steu er te sie vier Gold -
me dail len und je weils ei ne Sil ber- und Bron ze -
me dail le für die Rhein brü der- Bi lanz bei. Gleich
zwei mal stand die Vi ze-Eu ro pa mei ste rin am Ab -
schlus stag ganz oben auf dem Trepp chen. Im Ei-
n er ka jak über 1.000 Me ter und 5.000 Me ter war
sie das Maß al ler Din ge: bei de Ren nen ge wann
Friedt sou ve rän mit je weils ei ner Boots län ge Vor -
sprung. Die an de ren Me dail len er pad del te sie
mit ih ren Ver ein ska me ra din nen Ni na Eh ren fried,
La ris sa Groß mann und So fia Loffl. Neun Me dail -
len er kämpf te die Ju nio ren ab tei lung ins ge samt

Badischer Kanu-Verband

Kanu
Präsi dent: Hans-Joachim Popken
Rosen str. 11, 67112 Mutterstadt
Tel. 06234/2387, Fax 06234/305213

praesident@kanu-ba den.de, www.kanu-baden.de

An ni ka Worch, Ali ne Ku reij, Ju lia Eh ren fried und
Lu cia Ols zews ki (weib li che Ju gend, v.l.) hol ten
sich den Ti tel im Vie rer ka jak über 5.000 Me ter.

Aus ge spro chen er folg reich wa ren die A-Schü ler
der Rhein brü der (v.l.): Kim ber ley Schenk, Chi a ra
Ols zews ki, Mai ke Worch und Yan nik Hof mann.

22 neue A-Trai ner 
Lei stungs sport aus ge bil det
Die Tä tig keit ei nes A-Trai ner Ka ra te Lei stungs -
sport um fasst die Ge stal tung ei nes sy ste ma ti schen
Ka ra te-Lei stungs trai nings bis hin zur in di vi duel -
len Höchst lei stung auf der Lan des- und Bun des -
e be ne. Die Schwer punk te lie gen hier bei in Pla -
nung, Or ga ni sa tion, Durch füh rung und Steu e rung
des An schluss- bzw. Hoch lei stungs trai nings.
Al le zwei Jah re be steht die Mög lich keit, in ner -
halb des Deut schen Ka ra te Ver bands an der Aus -
bil dung zum A-Trai ner Lei stungs sport teil zu neh -
men. Am 13. Au gust 2010 fand wie der ein mal
ein Aus bil dungs ab schnitt sein En de.
In die ser letz ten Aus bil dung un ter der Ägi de des
lang jäh ri gen wis sen schaft li chen Ko or di na tors im
DKV und Lehr wart im Ka ra te ver band BW, Ru di
Ei chert (6. Dan), wur den ins ge samt 22 Teil neh -
mer über ei ne Aus bil dungs dau er von zwei Jah ren
zur be gehr ten Li zenz des Deut schen Olym pi schen
Sport bun des ge führt. Ge mein sam mit dem Stu -
dien lei ter der Lan des sport schu le Alb stadt, Dr.
Wolf gang Frie drich, ver stand es Ru di Ei chert, den
aus ganz Deutsch land an ge rei sten Ka ra te kas die
um fan grei chen In hal te zu ver mit teln, oh ne da -
bei zu sehr zu the o re ti sie ren.
Die schrift li che und münd li che Prü fung sorg te
doch für man chen Stress, konn te je doch von fast
al len Teil neh mern er folg reich zu En de ge bracht
wer den. Be son ders er freu lich ist es, dass al lei ne
drei neue A-Trai ner aus Ba den-Würt tem berg kom-
men. Ro man Kal ba cher (Ka ra te-Ab tei lung des SKG
Ga blen berg 1884 – Ku mi te), Chri sti an Munz
(Ka ra te-Do Lahr – Ku mi te) und Man fred Zink
(Bus hi do Ober kirch e. V. – Ka ta und Ku mi te) un -
ter stüt zen künf tig die Tä tig keit im mit glie der -
stärk sten Bun des land. Für die neu en A-Trai ner
gilt es nun, das ge mein sam Er lern te kon se quent
im ei ge nen Do jo und auf Lan des- bzw. Bun des -
e be ne an zu wen den und den Nach wuchs her an -
zu zie hen. Folgt man den In hal ten der in die Tie fe
ge hen den Aus bil dung, wird der Er folg si cher nicht
lan ge auf sich war ten las sen. Ein be son de res Dan-
ke schön al ler Teil neh mer geht an die Lei ter der
Aus bil dung, Ru di Ei chert und Dr. Wolf gang Fried -
rich. Man fred Zink, Bus hi do Ober kirch

Karate-Verband Baden-Württemberg

Karate
Geschäftsstelle: Hans Peter Speidel
Teurerweg 63, 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791/97817212, Fax 0791/856169

info@karate-kvbw.de, www.karate-kvbw.de

Drei der frisch aus ge bil de ten A-Trai ner Lei stungs sport kom men aus Ba den-Würt tem berg.
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Deut sche Po ny rei ter 
wur den Eu ro pa mei ster
Bei den Po ny-Eu ro pa mei ster schaf ten im en gli -
schen Bis hop Bur ton er rang das deut sche Team
die Gold me dail le. Aus Ba den-Würt tem berg mit
da bei war Kaya Lü thi aus Aach mit Kar win. Sie
kam in der Ein zel wer tung auf Platz sechs.

Mar cel Mar schall Fünf ter bei DJM

Der erst kürz lich mit dem Gol de nen Rei te rab zei -
chen aus ge zeich ne te Mar cel Mar schall aus Alt heim
star te te in Aa chen bei den Deut schen Ju gend -
mei ster schaf ten im Sprin gen der Jun gen Rei ter.
Mit Va char co kam er hier auf den fünf ten Platz.

Ste fan Schott mül ler 
in ter na tio nal er folg reich
Beim In ter na tio na len Fahr tur nier mit Deut schem
Fahr der by und Na tio nen preis der Zwei spän ner
in Rie sen beck half Ste fan Schott mül ler aus Weil
der Stadt im deut schen Team mit, den Na tio nen-
preis vor Hol land und Un garn zu ge win nen.

Stef fen Brauch le 
wur de Deut scher Mei ster
Stef fen Brauch le aus Lauch heim star te te in Läh -
den bei der Deut schen Mei ster schaft der Po ny-
Vier spän ner. Da bei ging er mit der Gold me dail le
aus dem Wett be werb her vor. Abel Un mü ßig aus
Hin ter zar ten ge wann Bron ze. Auch im Län der -
po kal ging der Sieg nach Ba den-Würt tem berg.
Das Team Stef fen Brauch le, Die ter Höfs (Weil der
Stadt) und Abel Un mü ßig setz te sich an die Spit -
ze vor dem Team We ser-Ems und West fa len.

Zwei aus dem Lan de 
im Bun des-C-Viel sei tig keit
La ra Adel helm aus Kirch berg wur de mit ih rem
Pferd Gent ano eben so in den Bun des-C-Ka der
Viel sei tig keit be ru fen wie Sa rah Schu ler aus
Egen hau sen, die mit Uso star tet.

Mi chael Jung bei DM 
drei mal vor ne
Mi chael Jung ist ein mal mehr der Star ei nes Tur -
niers. Dies mal schlug er bei der Deut schen Meis -
ter schaft der Viel sei tig keits rei ter in Sche ne feld
rich tig zu: Die Wer tung für die Mei ster schaft war
als Drei-Ster ne-Viel sei tig keit aus ge schrie ben und

Jung rei ste da für mit drei Pfer den an. Mit Wei -
de zaun pro fi’s Ri ver of Joy land e te er mit 0,20
Punk ten Rück stand auf Ju lia Me stern aus Sy le feld
(39,0 Mi nus punk te) auf dem zwei ten Platz und
be kam da für die Sil ber me dail le. Bron ze er hielt
Jung dann für die Lei stung mit FBW La Bi os the -
ti que Sam, der ihn mit nur 0,80 Punk ten Rück -
stand auf die Sie ge rin ins Ziel trug (39,8). Den
drit ten Streich voll brach te Jung mit Le o pin und
47,00 Mi nus punk ten. Das reich te noch für den
vier ten Platz. Da mit gab sich Mi chael Jung aber
noch nicht zu frie den. Er hat te noch ei nen Platz
auf dem Trans por ter und star te te des halb mit
sei nem vier ten Pferd Vin cent TSF in der CIC**-
Prü fung und ge wann die se mit 48,70 Mi nus -
punk ten.

Tü bin ger Vol ti gie rer 
wur den Deut sche Mei ster
Bei den Deut schen Mei ster schaf ten der Vol ti gie -
rer in Leip zig glänz ten die Dop pel vol ti gie rer aus
Ba den-Würt tem berg. The re sa-So phie Bresch
und Da niel Rein aus Tü bin gen er ran gen mit ih -
rem Pferd Cyr ano und Lon gen füh re rin Do ris
Mar quart die Gold me dail le. stb

50 jun ge Rug by spie ler der Al ters klas sen U14/U15 trai nier ten in Hei del berg un ter vier wa li si chen Top trai nern. Fo to: Al fred Ge rold

Ma ri sa Braig ist Eu ro pa mei ste rin
Bei den Po ny-Eu ro pa mei ster schaf ten der Po ny-
Viel sei tig keits rei ter im en gli schen Bis hop Bur ton
er rang zwar das eng li sche Team Mann schafts -
gold vor Deutsch land und Bel gien, aber in der
Ein zel wer tung blieb die 15-jäh ri ge Ma ri sa Braig
aus Bai en furt-Nie der bie gen mit An dy un ge schla -
gen und ge wann die Gold me dail le. Schon im ver-
gan ge nen Jahr ge hör te Ma ri sa Braig zum Gold -
team bei der Po ny-EM.

Ju nio ren-Eu ro pa mei ster schaf ten
Vol ti gie ren
Bei den Ju nio ren-Eu ro pa mei ster schaf ten im Vol ti-
gie ren in Stadl Pau ra, Öster reich, er rang das Tü -
bin ger Paar The re sa-So phie Bresch und Da niel Rein
im Pas-de-Deux den re spek ta blen Rang vier. Ihr
Pferd Cyr ano wur de von Do ris Mar quart lon giert.

Ka ro lin Streu le Deut sche Mei ste rin

Ka ro lin Streu le aus Ober kirch sieg te in Lin gen bei
der Deut schen Mei ster schaft der Is land pfer de in
der Dres sur kür mit ih rem 15 Jah re al ten Hengst
Al vi tur. Seit 4 Jah ren trai niert die 21-Jäh ri ge auf
dem Kai ser hof bei Le gels hurst. Be reits drei mal in
Fol ge sieg te sie bei den Deut schen Ju nio ren-
Meis ter schaf ten. Ne ben dem Sie ger ti tel und der
Wert no te von 7,85 er hielt Ka ro li ne auch ei ne
No mi nie rung für den Bil ting – Award bei der
Deut schen Mei ster schaft – ei ne Aus zeich nung
für be son ders gu tes, ein fühl sa mes Rei ten.

Son ja Buck er folg reich

Bei den Eu ro pa mei ster schaf ten der Jun gen Rei ter
in der Viel sei tig keit im tsche chi schen Par du bi ce
war Son ja Buck aus Pfalz gra fen wei ler mit ih rem
Pferd Ohio er folg reich und er rang Bron ze.

Ron ja Schrei ber er rang Bron ze

Bei der Of fe nen Ju gend-Eu ro pa mei ster schaft der
Dis tanz rei ter in Kreuth si cher te sich Ron ja Schrei -
ber aus Of ter din gen mit Sant ana Bron ze.

Verband der Pferdesportvereine Nord baden

Reiten
Geschäftsstelle: Ralf Zins mei ster
Guten ber gring 1, 69168 Wies loch, 
Te l. 0171/2641137, Fax 06222/8648

info@pferdesport-nordbaden.de
www.pferdesport-nordbaden.de

Rug by camp in Hei del berg
Un ter Pro fi-Be din gun gen ha ben 50 jun ge Rug -
by spie ler der Al ters klas sen U14/U15 Mit te Sep -
tem ber im Lan des lei stungs zen trum Hei del berg
am Har big weg trai niert. Pe ter Bews vom Rug by
Ver band Ba den-Würt tem berg hat auch in die -
sem Jahr wie der vier wa li si che Top trai ner für das
Rug by camp ge win nen kön nen, das tra di tio nell
in der letz ten Fe rien wo che statt fin det. Un ter der
Lei tung von Ger ry Ro berts, der in sei ner Hei mat
die ho he Aus zeich nung ei nes Na tio nal Co ach
Ma nage ment Of fi cers ge nießt, trai nier ten Adri -
an Evans, Carl Sca les und Mal com Jo nes den
Nach wuchs aus Ba den-Würt tem berg. Tat kräf tig
un ter stützt wur den sie von Hans Lan ge und Al -
fred Jan sen. „Das Camp war ei ne gu te Vor be rei -
tung für die Lan des ver bands mei ster schaf ten im
7-er Rug by der U16 am an schlie ßen den Wo che -
nen de in Han no ver“, sag te Pe ter Bews. gs

Rugbyverband Baden-Württemberg e.V.

Rugby
Präsi dent: Claus-Pe ter Bach
Frie drich str. 28, 68723 Plank stadt
Te l. & Fax 06202/4097860

C.P.B@t-on li ne.de, www.rugby.de
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Prä si den ten me dail le und das Eh ren kreuz in Gold
des Deut schen Schüt zen bun des. Von der Stadt
Wag häu sel er hielt Hel mut Bub die Ver dienst me -
dail le in Gold und Mi ni ster prä si dent Lo thar Späth
ver lieh ihm schließ lich die Eh ren na del des Lan -
des Ba den-Würt tem berg.
So bleibt der ab schlie ßen de Wunsch, dass es
Hel mut Bub ver gönnt sein mö ge, noch recht
lan ge im Krei se sei ner Fa mi lie, den Ver wand ten
und Be kann ten, ins be son de re aber sei ner vie len
Schieß sport freun de ver brin gen zu dür fen.

Ge org Mül bai er

Ver bands-Eh ren mit glied 
Hel mut Bub feiert 75. Ge burts tag
Wer den ba di schen
Schieß sport un ter die
Lu pe nimmt, kommt
ganz ein fach um den
Na men Hel mut Bub
nicht he rum. So wohl
im Schüt zen ver ein
„Echo“ Wie sen tal, im
Sport schüt zen kreis
Bruch sal und im Ba -
di schen Sport schüt -
zen ver band, sind blei-
ben de Spu ren viel jäh ri ger, eh ren amt li cher Ar beit
des am 19. Okt o ber 1935 ge bo re nen Ju bi la ren,
der nun sei nen 75. Ge burts tag be geht, sicht bar.
Be reits im Jahr 1965 ent deck te Hel mut Bub für
sich den Schieß sport und wur de we nig spä ter
Mit glied beim Schüt zen ver ein sei ner Hei mat ge -
mein de, dem SV „Echo“ Wie sen tal. Da be tä tig te
er sich zu nächst als ak ti ver Sport schüt ze, der den
Lang waf fen dis zi pli nen zu ge tan war, und ge wann
so man ches Tur nier. Ei ner der größ ten Er fol ge
war der Ba di sche Mei ster ti tel den das Ge burts -
tags kind im Jah re 1973 mit dem Zim mer stut zen
er rang, wo bei er mit 286 Rin gen zu gleich ei nen
deut schen Re kord schoss.
Dann wand te er sich bald dem Eh ren amt zu. Mit
sei ner Tä tig keit als Ver eins schatz mei ster, die gan -
ze 10 Jah re währ te und in die zahl rei che bau li che
Ver än de run gen und Er wei te run gen fie len, ging
er den manch mal be schwer li chen Weg all der
Eh ren amt li chen. Der Sport schüt zen kreis Bruch -
sal, in zwi schen auf die sen rüh ri gen eh ren amt li -
chen Mit ar bei ter auf merk sam ge wor den, über -
ant wor te te ihm gleich meh re re Tä tig kei ten
(1969-1970 Kreis ju gend lei ter, 1973-1984 Kreis -
sport lei ter, 1987-1991 Kreis schatz mei ster und in
den Jah ren 1984-1987 Re fe rent für Kampf rich -
ter aus bil dung).
Beim Ba di schen Sport schüt zen ver band ge hör te
Hel mut Bub in den nach ste hen den Funk tio nen
dem Ge samt vor stand an: 1979-1984 stell ver tre -
ten der Lan des sport lei ter, 1991-1994 Lan des ju -
gend lei ter, und von 1995-1997 Lan des sport lei -
ter, hin zu ge sell ten sich die Tä tig kei ten von
1992-1994 als Re fe rent für den Frei zeit sport und
von 1991-2002 als Be auf trag ter für das Kampf -
richt er we sen. Nicht ver ges sen sei sei ne ab 1982
ins ge samt 22-jäh ri ge Tä tig keit als Na tio na ler
Kampf rich ter, da von 10 Jah re als Aus bil der für
Kampf rich ter im Ba di schen Sport schüt zen ver -
band und im Deut schen Schüt zen bund.
All die ses En ga ge ment fand in man cher lei Aus -
zeich nun gen und Eh run gen ei ne ge büh ren de
Wür di gung. „Sein“ SV „Echo“ Wie sen tal er nann -
te ihn zum Eh ren mit glied. Eben so wur de Hel mut
Bub Eh ren mit glied des Sport schüt zen krei ses
Bruch sal und des Ba di schen Sport schüt zen ver -
ban des. Wei te re sicht ba re Aus zeich nun gen wa -
ren die Son der me dail le und das gol de ne Eh ren -
wap pen des Sport schüt zen krei ses Bruch sal, das
„Greif“-Ver dienst wap pen in Gold, das Eh ren -
kreuz der Son der stu fe rot und der Eh ren ring des
Ba di schen Sport schüt zen ver ban des so wie die

Badischer Sportschützenverband

Schießen
Badener Platz 2, 69181 Leimen
Tel. d. 06224/14700, p. 06222/62851
Fax 06224/147020

thoni@bsvleimen.de, www.bsvleimen.de

4. Platz bei Surf-WM für 
To ni Wil helm aus Frie drichs ha fen
Fast hät te es für To ni Wil helm so gar zum Sprung
aufs Po dest ge reicht: Der in Lör rach ge bo re ne
Sur fer hat die RS:X-Welt mei ster schaft vor Ker te -
min de (Dä ne mark) als Vier ter be en det und das
be ste Er geb nis sei ner bis he ri gen Kar rie re er zielt.
Dem Olym pi a teil neh mer von 2004 glück te nach
sei ner Stu dien pau se ein ge lun ge nes Co me back.

Mit ei ner kon stant
gu ten Se rie, zwei Ta -
ges sie gen in neun
Wett fahr ten und
Rang zwei im fi na len
Me dai l  len ren nen
mel de te sich der 27-
Jäh ri ge vom Würt -
tem ber gi schen Yacht-
Club Frie drichs ha fen
mit ei nem ein drucks vol len Sprung in die ab so -
lu te Welt spit ze zu rück. Bes ser wa ren im Feld der
111 Teil neh mer aus 40 Na tio nen nur der Po le
Piotr My ska, des sen Lands mann Prze mys law Mi -
arc zyns ki so wie der dritt plat zier te Nim rod Mas -
hi ah (Is rael). „Das Er geb nis von To ni kann man
schon als sen sa tio nell be wer ten“, sag te DSV-
Sport di rek to rin Na di ne Ste gen wal ner. Wil helm
und die deut sche Sur fe rin Mo ana Del le (Platz 8)
ma chen viel Hoff nung mit Blick auf die Olym pi -
schen Spie le 2012.
To ni Wil helm be ein druck te vor al lem durch sei ne
enor me Kon ti nu i tät über zehn ge se gel te Wett -
fahr ten. Ein zwölf ter Platz als schlech te stes Ein zel-
re sul tat, das schaff te bei den ex trem schwie ri gen
Be din gun gen vor der dä ni schen Ost see kü ste
nicht ein mal neue Welt mei ster. Die se Kon stanz
be scher te Wil helm nach neun Wett fahr ten Ge -

Landes-Segler-Verband Baden-Württem berg

Segeln
Am Seemooser Horn 1
88045 Friedrichshafen
Tel. 07541/32333, Fax 07541/372109
llz-segelnbw@t-online.de
www.seglerverband-bw.de

samt platz sechs und so mit die Teil nah me am ab -
schlie ßen den Me dal ra ce. Die ses ent schei den de
fi na le Ren nen, in dem nur noch die zehn Be sten
ge gen ein an der an tre ten, wird dop pelt ge zählt,
wo durch grö ße re Sprün ge im Klas se ment mög -
lich sind.
In ei nem sehr schwie ri gen und tak tisch an -
spruchs vol len Ren nen mit vie len Plat zie rungs -
wech seln, er kämpf te sich der ge bür ti ge Lör ra -
cher zum Ab schluss ei nen zwei ten Rang, wo -
durch er nam haf te Kon kur renz im Ge samt klas se -
ment über ho len konn te: Ju lien Bon temps aus
Frank reich (Sil ber me dail len ge win ner von Pe king)
und Tom Ash ley aus Neu see land (Olym pi a sie ger
2008) ver wies Wil helm mit sei nem tol len End -
spurt auf die Plät ze fünf und sechs.
„Hät te mir je mand vor drei Mo na ten er zählt,
dass ich bei der WM auf den vier ten Platz kom -
me, hät te ich ihn de fi ni tiv für ver rückt er klärt. Ich
bin über glück lich und kann die ses tol le Er geb nis
ei gent lich noch gar nicht wirk lich fas sen. Klar ist
aber auch, dass ich nun im Hin blick auf die
Olym pi a qua li fi ka tion im kom men den Jahr und
die Olym pi schen Spie le in Lon don 2012 wei ter
sehr hart ar bei ten muss“, re sü mier te Wil helm
sei nen WM-Er folg über glück lich.

Lan des mei ster schaft Kin der, 
Ju nio ren und Ju gend Stan dard
En de Sep tem ber wur den vom ATC Blau-Gold
i.d. TSG 1845 Heil bronn im Hof wie sen zen trum
in Heil bronn die Lan des mei ster schaf ten der Kin -
der, Ju nio ren und Ju gend Stan dard aus ge tra gen.

Ju nio ren II B
Das Feld do mi nier ten schon in der Vor run de Da -
niel Sha pi lov/Jes si ca Ei sen krein vom gast ge ben -
den Ver ein. Sie setz ten sich dann auch im Fi na le
durch und ge wan nen den Lan des mei ster ti tel der
Ju nio ren II B-Stan dard sou ve rän mit al len Ein sen.
Eben so ein deu tig wur den Ar thur An ker stein/Vi -
ven Krei ter auf Platz zwei ge wer tet. Bei de hat ten
ge hofft, den Fa vo ri ten we nig sten ei ne Eins ab -
neh men zu kön nen, doch da für reich te die trotz
al lem stark ver bes ser te Stan dard lei stung der bei -
den Lud wigs bur ger nicht aus. Mit ei nem sehr la -
chen den und ei ner klei ne Trä ne im an de ren Au ge
nah men sie die Sil ber me dail le bei der Sie ger eh -
rung in Emp fang.
Die kla ren Wer tun gen gin gen so wei ter, so dass
man selbst die Platz zif fern im Kopf mit rech nen
konn te. Mit al len Dreien auf Platz drei ge wer tet
wur den Ben ja min Kel ler/Si na Sei del. Sie brauch -
ten sich um die Kon kur renz von hin ten kei ne Sor-
gen zu ma chen, hat ten aber auch kei ne Chan -
ce, den vor ih nen lie gen den Club ka me ra den ei ne
Wer tung ab zu neh men.
Bis auf ei ne ein zi ge konn ten Ke vin Al ter got/San -
dra Schir mer al le Vie ren auf sich ver ei nen. Die
Lan des mei ster der Ju nio ren II C-Klas se brach ten
ru hig und sou ve rän ih re Fol ge auf das Par kett
und si cher ten sich da mit nicht nur den Ein zug
in das Fi na le, son dern auch den Platz ne ben dem
Trepp chen. Auf den Plät zen fünf und sechs wur -
den die Wer tun gen un we sent lich ge misch ter,

Tanzsportverband Baden-Württemberg

Tanzen
Geschäftsstelle: Gudrun Scheible
Paul-Lincke-Str. 2, 70195 Stuttgart
Tel. 0711/696274, Fax 0711/6990975
scheible@tbw.de, www.tbw.de
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70 % der Deutschen haben 

kein Ehrenamt.

30 % sind dabei. Ehrenamt im Sport *

* Ehrenamt im Sport ist eine Initiative des Deutschen Olympischen
Sportbundes (DOSB). Dieser ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr 
als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung Deutschlands. 
Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten
wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. 
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de 

Neue Ter mi ne 
für Kampf rich ter-Aus bil dung
Gut aus ge bil de te und ge schul te Kampf rich ter
sind ein wich ti ges An lie gen des BWTV. Da her
wer den in 2011 auch wie der Kampf richt er neu -
aus bil dun gen und -fort bil dun gen an ge bo ten.
Au ßer dem ist ge plant, im Rah men der Ab ga ben -
re form die Ta ges pau scha len für die Kampf rich-
ter zu er hö hen.
Erst mals gibt es zwei Ter mi ne für die Neu aus bil -
dung, die se sind Sams tag, 12. März und Sams tag,
26. März 2011. Die Aus bil dung dau ert ei nen
Tag, Be ginn ist je weils um 9 Uhr im SpOrt Stutt -
gart. In ter es sen ten mel den sich über ih ren Ver -
ein form los per Mail an info@bwtv.de an (An ga -
be von Na me, Ver ein, Jahr gang, Kon takt da ten).
Der Lehr gang ist ko sten los.
Wei te re In fos zum Kampf richt er we sen auf der
Ho me pa ge des BWTV un ter „Lehr we sen“ und
bei der Kampf richt er ob frau Pe tra Ma sching, Mail:
kari@bwtv.de
Die Kampf rich terf ort bil dung fin det in 2011 am
Sams tag, den 19. März eben falls im SpOrt Stutt -
gart statt. Hier zu lädt die Kampf richt er ob frau ge -
son dert ein.

Trai ne raus- und Fort bil dung

Es ste hen noch drei Ter mi ne für Be treu er/
Übungs lei ter und Trai ner in die sem Jahr an.
Am 10.10. und 17.10. fin den in Schopf heim und
Neckar sulm die dies jäh ri gen Lehr gän ge zum As -
si stenz-Übungs lei ter statt. Ziel grup pe sind en ga -
gier te El tern und Be treu er, die sich ger ne mehr
ins Ver ein strai ning ein brin gen möch ten, aber
un si cher be züg lich In hal ten und fach li cher Be -
treu ung sind.
Am 28.11. fin det im Sport Stutt gart die dies jäh -
ri ge Lei stungs sport kon fe renz des BWTV statt, zu
der al le Trai ner C und hö her herz lich ein ge la den
sind.
In fos zu den Fort bil dun gen auf der Ho me pa ge
des BWTV oder über die Ge schäfts stel le.

Pe ter May er len

was aber an der Rei hen fol ge der Plät ze nichts än -
der te. Do mi nik Stöckl/Ka tha ri na Belz er tanz ten
mit fünf mal Platz fünf die sen Rang, ih nen folg-
ten No ah Kai Vo gel/Kri sti na Wie be auf Platz sechs.

Ju gend A
Ein Blick in die Start li ste der Ju gend A-Stan dard
be scher te die er ste Über ra schung: in der Li ste
stan den nur zwei Paa re. So mit war klar, dass der
Sie ger des Ju gend B-Tur nie res auf je den Fall mit -
tan zen mus ste, da mit das Tur nier durch ge führt
wer den konn te. Bei der Sie ger eh rung der Ju gend
B-Klas se wur de ei ne wei te re, sehr er freu li che
Über ra schung be kannt. Ar thur An ker-stein/Vi ven
Krei ter hat ten die not wen di ge An zahl der Punk -
te und Plat zie run gen zu sam men und stie gen über
die TSO-Re ge lung als Drit te der Lan des mei ster -
schaft in die Ju gend A-Stan dard auf. Da zu ka men
als Auf stei ger die Lan des mei ster der Ju gend B-
Stan dard, Da niel Sha pi lov/Jes si ca Ei sen krein.
Als die Paa re schließ lich die Flä che be tra ten, gab
es er neut ei ne Über ra schung. Mit Da ni lo Ran -
daz zo/Na ta lie Voll mer ging ein Ju gend A-Paar an
den Start, des sen Start buch erst am Diens tag vor
der Mei ster schaft um ge schrie ben wur de. Die Zeit
zur Mel dung und zum Ein trag in die Start li ste
wa ren da her zu kurz ge we sen. Er gänzt wur de das
Feld von Mo ritz Krau ter/Fran zi ska Rau schen ber -
ger und Da vid Dahm/Car la Meier, die die oben
er wähn ten bei den Ju gend A-Stan dard paa re in
der Start li ste wa ren.
Wäh rend des Fi na les re du zier te sich al ler dings
die Star ter zahl von fünf auf vier. Da ni lo Ran daz zo/
Na ta lie Voll mer mus sten nach dem Tan go ver -
let zungsbe dingt ab bre chen und wur den fünf te.
Da vid Dahm/Car la Meier konn ten den Kampf
ge gen die Auf stei ger Ar thur An ker stein/Vi ven
Krei ter nur im Lang sa men Wal zer aus ge gli chen
ge stal ten und teil ten sich den Platz mit den Lud -
wigs bur gern. Da nach konn ten sie nicht mehr
Pa ro li bie ten und be end e ten die Mei ster schaft auf
Platz vier. Ar thur An ker stein/Vi ven Krei ter sam mel-
ten im Ver lauf des Fi nals im mer mehr Dreien und
konn ten ih rer Me dail len samm lung an die sem Tag
nach ei ner sil ber nen in der Ju nio ren II B-Stan -
dard und ei ner bron ze nen in der Ju gend B-Stan -
dard ei ne wei te re Bron ze me dail le hin zu fü gen.

Die kom plet te An zahl der Ein sen und Zweien
teil ten Da niel Sha pi lov/Jes si ca Ei sen krein und
Mo ritz Krau ter/Fran zi ska Rau schen ber ger. Wer
al ler dings auf ei nen span nen den Zwei kampf zwi -
schen die sen bei den Paa ren ge hofft hat te, wur -
de ent täuscht. 
Vom Sieg in der Ju nio ren II und der Ju gend B-
Stan dard be flü gelt, feg ten Da niel Sha pi lov/Jes si -
ca Ei sen krein über das Heil bron ner Par kett und
lie ßen den sehr sau ber und auf ei nem ho hen
tech ni schen Ni veau, aber eher et was we ni ger of -
fen siv tan zen den Krauter/Rau schen berg an die -
sem Tag kei ne Chan ce. Sha pi lov/Ei sen krein hol -
ten zur Freu de des Aus rich ters den drit ten Ti tel
und ver wie sen die am bi tio nier ten Lud wigs bur ger,
die sicht lich ent täuscht aber fair gra tu lier ten, auf
Platz zwei. Al le Er geb nis se auf www.tbw.de.

Pe tra Dres

Be scher ten ih rem Ver ein drei Lan des ti tel an ei nem
Tag: Da niel Sha pi lov/Jes si ca Ei sen krein vom ATC
Blau-Gold Heil bronn. Fo to: Zei ger

Sven ja Baz len (li.) und Ri car da Lisk, bei de vom
VfL Waib lin gen, freu en sich ge mein sam über
Platz eins und zwei bei den Deut schen Tri ath lon -
mei ster schaf ten in Schlier see.

Dop pel ter Dop pel sieg für BWTV
So wohl bei den Frau en als auch bei den Män -
nern feier ten die Tri ath le tin nen und Tri ath le ten
aus Ba den-Würt tem berg bei den Deut schen
Mei ster schaf ten über die Olym pi sche Dis tanz in
Schlier see ei nen Dop pel sieg. Bei den Frau en ge -
wann Ri car da Lisk vom VfL Waib lin gen vor ih rer
Ver ein skol le gin Sven ja Baz len, und auch das Ti -
tel ren nen der Män ner war ei ne Ver ein san ge le -
gen heit. Hier si cher ten sich zwei Ath le ten vom
Hans gro he Team Schwarz wald die er sten bei den
Plät ze, am En de setz te sich der frisch ge backe ne
Vi ze welt mei ster Stef fen Ju stus ge gen Da niel Un -
ger durch.
Ne ben den dop pel ten Tri um phen im Eli te-Be -
reich über zeug ten auch die U23-Tri ath le tin nen
und Tri ath le ten des BWTV. 
So wohl bei den Frau en als auch bei den Män -
nern stan den zwei Ath le ten aus dem Land auf
dem Sie ger po dest: Ste fa nie Kuh nert vom VfL
Pful lin gen und Chri stop her Het tich vom Hans -
gro he Team Schwarz wald wur den Deut sche Vi ze -
mei ster, An ja Knapp von der SG Det tin gen/Erms
und Mau ri ce Cla vel vom WMF BKK-Team AST
Sü ßen si cher ten sich je weils den drit ten Platz.

Baden-Württemb. Triathlon ver band e.V.

Triathlon
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stutt gart
Tel. 0711/28077352
Fax 0711/28077353
info@bwtv.de, www.bwtv.nrds.de
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U21-Län der po kal bis 12. Okt o ber in Du is burg

Die U21-Aus wahl hat er neut das End spiel
um den Rhein po kal als Sie ger der Grup -
pe B er reicht. Fi nal teil neh mer ist eben so
Würt tem berg als Ge win ner der Grup pe
A, das die letz ten bei den Wett be wer be
für sich ent schied. Zu vor ge wan nen die
Ba de ner ge gen Würt tem berg. Bei de
Te ams sind mit je weils fünf Sie gen auch
die Re kord ge win ner des Rhein po kals.

Im er sten Rück run den spiel gab es zwi schen
Ba den und Hes sen beim SV Schries heim ein
tor rei ches 4:4 Un ent schie den. In der An -
fangs pha se hat te es ganz den An schein,
als ob es ei ne Wie der ho lung des Ba di schen
6:0 Er fol ges von vor ei nem Jahr in Bens -
heim ge ben könn te, denn nach zwölf Mi -
nu ten führ ten die Gast ge ber be reits durch ei nen
Tref fer per Kopf von Ya sin Ozan und ei nem Links-
schuss von Ni clas Horn (bei de FCA Wall dorf) mit
2:0. Zwi schen der 27. und 41. Mi nu te „dreh ten“
die Gä ste al ler dings die Be geg nung und mar kier -
ten den 3:2 Pau sen stand.
Von dem Schock er hol ten sich die Gast ge ber nach
Wie der be ginn recht schnell und „ka men bra vo rös
ins Spiel zu rück“, wie Ver bands sport leh rer Ro land
Rei chel fest stell te. Be reits nach vier Mi nu ten im
zwei ten Ab schnitt bug sier te To bi as Mül ler (FCA
Wall dorf) per Kopf nach ei nem Eck ball das Le der
in das Hes sen-Ge häu se und als Nor man Re fior
(FCA Wall dorf) mit ei nem se hens wer ten „Bil lard -

Ba den steht er neut im Fi na le um den
U21-Rhein po kal ge gen Würt tem berg

wie der al les of fen und die Ent schei dung
mus ste beim ab schlie ßen den Duell Süd -
ba den – Ba den beim SV Sas bach fal len. In
der er sten Se rie 2009 ver lo ren die Ba de ner
zu Hau se 3:1, doch jetzt gab es ei ne er folg-
rei che Re van che in der Rück be ge g nung.
Die Schütz lin ge von Ver bands sport leh rer
Ro land Rei chel ge wan nen mit 4:1 und fin -
gen die Gast ge ber auf der Ziel li nie ab, denn
Süd ba den hät te ein Un ent schie den ge -
reicht, um ins End spiel ein zu zie hen.
„Wir sa hen ein ab so lu tes Top spiel im U21-
Rhein po kal, wo das Er geb nis zwar et was
zu hoch aus fiel, am ver dien ten Sieg je doch
nichts zu deu teln gibt“, so das Re sü mee von
Ro land Rei chel. In der Tat war es 75 Mi nu-
ten lang ei ne aus ge gli che ne Be geg nung,

ob wohl die Gä ste be reits in der 56. Mi nu ten zur
3:1 Füh rung ka men. Hier bei ver wan del te Se bas -
ti an Schiek vom Karls ru her SC ei nen Fou lelf me ter.
Ni co lai Groß (1899 Hof fen heim) be sorg te be reits
nach 20 Mi nu ten für die Ba de ner das 1:0 und
auch durch den zwi schen zeit li chen Gleich stand
durch Er ich Sau ter (SC Frei burg/37.) lie ßen sich
die Gä ste nicht aus dem Rhyth mus brin gen, wo -
bei er neut Ni co lai Groß un mit tel bar vor dem
Pau sen pfiff für die er neu te Füh rung ver ant wort -
lich war. „Wir hat ten ei ne gu te Grund ein stel lung
und deut lich mehr Of fen si vak tio nen“, wie der Ver-
bands sport leh rer fest stell te. Des halb war der Aus -
wärts sieg spä te stens ab der 85. Mi nu te nicht mehr
in Ge fahr, als Ma xi mi li an Al brecht (Karls ru her SC)
auf 4:1 er höh te. Tor fol ge: 0:1 (20.) Ni co lai Groß,
1:1 (37.) Er ich Sau ter, 1:2 (44.) Ni co lai Groß, 1:3
(56.) Se ba sti an Schiek, 1:4 (85.) Ma xi mi li an Al -
brecht.
Re sul ta te vom U21-Rhein po kal
Grup pe A Vor run de Süd west – Würt tem berg 1:2,
Würt tem berg – Saar land 3:3, Saar land – Süd west
2:0 und Rück run de Würt tem berg – Süd west
(nicht ge spielt, 0:3 für bei de Te ams), Saar land –
Würt tem berg 1:3, Süd west – Saar land 1:2.
1. Würt tem berg 9:4 To re/7 Punk te, 2. Saar land
7:7/7, 3. Süd west 2:9/0.
Grup pe B Vor run de Süd ba den – Hes sen 3:1, Hes-
sen – Ba den 0:6, Ba den – Süd ba den 1:3 und Rück-
run de Hes sen – Süd ba den 1:0, Ba den – Hes sen
4:4, Süd ba den – Ba den 1:4.
1. Ba den 14:7 To re/7 Punk te, 2. Süd ba den 7:7/6,
3. Hes sen 6:13/4.

tref fer“ aus spit zem Win kel von der rechten Sei te
elf Mi nu ten vor dem En de zur er neu ten Füh rung
traf, schien die An ge le gen heit er le digt zu sein.
Al ler dings „ver ei tel te“ Ro bin Kra ski (FC Nöt tin gen)
die ses An sin nen in der Schluss mi nu te, als er nach
ei nem kon trol lier ten Rück pass noch ei nen Gä ste -
an grei fer aus spie len woll te, wor aus der er neu te
Aus gleich zu stan de kam. Tor fol ge: 1:0 (5.) Ya sin
Ozan, 2:0 (12.) Ni clas Horn, 2:1 (27.) Ma ri us
Mül ler, 2:2 (39./FE) Mu har rem Re ka, 2:3 (41.)
Ma ri us Born was ser, 3:3 (49.) To bi as Mül ler, 4:3
(79.) Nor man Re fior, 4:4 (88.) Lu cas Hart mann.
Auf grund die ser Punk te tei lung und dem hes si -
schen Sieg ge gen Süd ba den, war in Grup pe B

Der Rhein po kal dien te für die ba di sche Aus wahl
zur Vor be rei tung auf den DFB-U21-Län der po kal
in Du is burg. Vom 8. bis 12. Okt o ber ste hen in
der Sport schu le We dau für al le 21 Ver bän de je -
weils vier Ver gleichs spie le auf dem Pro gramm.
Zum Auf takt am Frei tag kommt es zu fol gen den
Be geg nun gen: 9:45 Uhr West fa len – Saar land,
Nie der rhein – Thü rin gen, um 11:15 Uhr Hes -
sen – Bre men, Süd ba den – Rhein land, Ham -
burg – Würt tem berg, um 15 Uhr Meck len burg-
Vor pom mern – Bran den burg, Süd west – Schles-
wig-Hol stein, Ba den – Sach sen-An halt, um 16:30
Uhr Mit telr hein – Ber lin, Bay ern – Sach sen. Die
wei te ren Spie le rich ten sich nach dem täg li chen,
ak tuel len Ta bel len stand.

Be flü gelt von dem Grup pen sieg um den Rhein-
po kal fährt die ba di sche Aus wahl hoff nungs voll
in den West en. Auf grund den bei den Be geg -
nun gen ge gen Hes sen und Süd ba den hat Ro -
land Rei chel für We dau fol gen de Spie ler der
Jahr gän ge 1990 und 1991 ein ge la den: 
Karls ru her SC Ma xi mi li an Al brecht, Lu kas Cam-
beis, Pa trick Haag, Ma nuel Ha sel, Fa bi an Hein -
rich, Se ba sti an Schiek, Dan Tward zik, SV Sand -
hau sen Dan ny Blum, 1899 Hof fen heim Ni co -
lai Groß, Pa scal Groß, Da niel Lück, Clau dio
Bel la na ve, FC Nöt tin gen Ti mo Bren ner, Hol ger
Fuchs, FCA Wall dorf Ni clas Horn und SV Wald -
hof Mann heim Oli ver Mal chow.

Gegen Hessen und Südbaden konnte sich die U21-Auswahl im
Rheinpokal durchsetzen und das Endspiel gegen Württemberg
erreichen.



Aus gleichs tor durch Um ber to Te de sco (1899
Hof fen heim) auch noch fiel.

Al le Re sul ta te: Süd ba den – Bay ern 0:0, Hes sen
– Ba den 1:0, Süd ba den – Würt tem berg 2:2, Bay -
ern – Hes sen 3:1, Ba den – Würt tem berg 2:1,
Würt tem berg – Bay ern 2:1, Hes sen – Süd ba den
2:0, Bay ern – Ba den 0:3, Hes sen – Würt tem berg
1:2 und Süd ba den – Ba den 1:1.
End stand: 1. Ba den 6:3 To re/7 Punk te, 2. Würt -
tem berg 7.6/7, 3. Hes sen 5:5/6, 4. Bay ern 4:6/4
und 5. Süd ba den 3:5/3.

Geg ner war, knüpf ten die Rei chel-Schütz lin ge an
die Bre men-Vor stel lung an, so dass der 4:0 Er folg
auch in die ser Hö he ver dient war. Die Tref fer
mar kier ten Paul Eh mann (1899 Hof fen heim),
Mar cel Carl (Karls ru her SC), An dre as Pott mey er
(1899 Hof fen heim) so wie Ben ja min Bruck ner
(Karls ru her SC). Zum Ab schluss das völ lig un nö -
ti ge 1:1 ge gen den Mit telr hein, das letz tend lich
ein Ab rut schen auf den ach ten Rang (punkt gleich
mit dem Fünf ten) zur Fol ge hat te. 
Trotz vie ler Ein schuss mög lich kei ten ge lang nichts
zähl ba res, so dass der Mit telr hein durch ei nen
Kon ter so gar in Füh rung ging. Der Aus gleich
glück te An to nio-Mir ko Co lak (1899 Hof fen heim)
je doch be reits im Ge gen zug. Da bei blieb es und
der Traum von der Bron ze me dail le war aus ge -
träumt, auch für den Gegner.

Die ba di schen Er geb nis se: West fa len – Ba den
2:0, Bre men – Ba den 0:1, Schles wig-Hol stein –
Ba den 0:4, Mit telr hein – Ba den 1:1.

End stand: 1. Würt tem berg 9:4 To re/7:1 Punk -
te, 2. Ber lin 6:1/7:1, 3. Süd ba den 5:3/6:2, 4.
Nie der sach sen 4:2/6:2, 5. Mit telr hein 11:6/5:3,
6. Hes sen 6:1/5:3, 7. Bay ern 9:5/5:3, 8. Ba den
6:3/5:3, 9. Nie der rhein 5:4/5:3, 10. Thü rin gen
4:3/ 5:3, 11. West fa len 3:2/5:3, 12. Bran den burg
6:8/4:4, 13. Ham burg 6:6/3:5, 14. Süd west 5:6/
3:5, 15. Meck len burg-Vor pom mern 2:3/3:5, 16.
Saar land 4:7/3:5, 17. Rhein land 2:9/3:5, 18. Bre -
men 2:5/2:6, 19. Sach sen 4:8/2:6, 20. Sach sen-
An halt 3:7/2:6, 21. Schles wig-Hol stein 0:9/2:6.
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U19-Aus wahl ver tei digt er folg reich
süd deut schen Ti tel in Hessen

pupp te sich oh ne hin
zu ei ner Süd deut -
schen Meis ter schaft,
denn un ter den er -
sten Acht be fan den
sich al le fünf SFV-
Ver tre ter mit Würt -
tem berg (1.), Süd -
ba den (2.), Hes sen
(6.), Bay ern (7.) und
Ba den (8.). Ba dens
Spiel füh rer Paul Eh -
mann (1899 Hof fen-
heim) wird ei ne Ein -
la dung zur Na tio nal-
mann schaft er hal -
ten, wäh rend Ben ja -
min Brück ner und

An dre as Pott mey er (bei de Karls ru her SC) im
Blick feld und da mit auch in den DFB-No tiz bü cher
blei ben wer den.
Zum Auf takt ge gen West fa len gab es ei ne ver -
dien te 0:2 Nie der la ge, denn der Kon tra hent be -
stimm te die Sze ne rie und stell te die bes se re
Mann schaft. Da nach folg te ein 1:0 Er folg für die
Ba de ner „nach ei nem klas se Spiel bei der Te ams“,
wie Rei chel ur teil te. Zehn Mi nu ten vor dem En de
glück te An to nio-Mir ko Co lak (1899 Hof fen heim)
der gol de ne Tref fer, wo bei Mar cel Carl und Ben -
ja min Bruck ner (bei de Karls ru her SC) al ler dings
her vor ra gen de Vor ar beit lei ste ten. Ob wohl Schles -
wig-Hol stein der Schwäch ste der vier ba di schen

Der U19-Nach wuchs bleibt in Süd deutsch land
die Num mer eins. Beim 27. Heinz-Ber nin ger-
Tur nier des Süd deut schen Fuß ball ver ban des
konn ten die Elf von Ju nio ren sport leh rer Chris -
ti an Hur le den Ti tel im hes si schen Nie der gir -
mes und Gie ßen er folg reich ver tei di gen. Der
Er folg wur de nach zwei Sie gen, ei nem Un ent -
schie den und ei ner Nie der la ge punkt gleich vor
Würt tem berg si cher ge stellt. Hes sen, ge gen die
die Ba de ner ver lo ren, wur den Drit ter, wäh -
rend Bay ern und Süd ba den den vier ten und
fünf ten Rang be leg ten.

„Trotz des Fehl starts führ te ei ne ge schlos se ne,
ho mo ge ne Mann schafts lei tung zum ver dien ten
Tur nier sieg“, freu te sich Chri sti an Hur le über die
Vor stel lun gen sei ner Trup pe, die aus Bun des li ga -
ak teu ren von 1899 Hof fen heim und Karls ru her
SC ge bil det wur de. Über ra gen der Spie ler beim
Tur nier sie ger war Um ber to Te de sco von 1899
Hof fen heim, der nicht nur drei der sechs Tref fer
al lei ne er ziel te, son dern auch noch die Vor la gen
für zwei wei te re To re er le dig te.
Der Start ging völ lig in die Ho sen, denn ge gen
Hes sen gab es ei ne ver dien te 0:1 Nie der la ge.
Hur le: „So wohl in der De fen si ve wie in der Of fen -
si ve ließ un se re Elf die letz te Kon se quenz ver mis -
sen, so dass die Nie der la ge ge gen ei nen gleich star-
ken Geg ner kei nes wegs un ver dient war“. Ganz
an ders dann der Auf tritt ge gen Würt tem berg,

Auf der Ziel li nie wur de U18-Elf ab ge fan gen

„Wir ha ben vier gu te Par tien ab ge lie fert und
wur den trotz dem nur Ach ter“. Aus den Wor ten
von Ver bands sport leh rer Ro land Rei chel klang
et was Ent täu schung, al ler dings nur über die
Plat zie rung beim U18-Län der po kal des Deut -
schen Fuß ball-Bun des in Du is burg: „Letz t end -
lich war nur das ab schlie ßen de 1:1 ge gen den
Mit telr hein är ger lich, da wir hoch über le gen
wa ren und mit ei nem Sieg wä re der Bron ze -
platz und so mit der Sprung auf das Trepp chen
her aus ge sprun gen“. 

Ge won nen wur de das Tur nier von Würt tem berg
vor Ber lin und Süd ba den. Der Län der po kal ent -

ob wohl Ba den durch
ei nen zwei fel haf ten
Fou lelf me ter in Rück -
stand ge riet. Nach
dem Wech sel be wie -
sen die Hur le-Schütz -
lin ge Mo ral und dreh -
ten die Par tie ge gen ei -
ne star ke wfv-Elf durch
die bei den Tref fer von
Ma rio Pav ko vic (Karls -
ru her SC) und Björn
Recken wald (1899 Hof-
fen heim).
Der zwei te Tur nier tag
lief dann ganz nach
dem Ge schmack des
Ti tel ver tei di gers ab. Zu-
nächst gab es ge gen Bay ern ei nen sou ve rä nen
3:0 Er folg, für den zwei mal Um ber to Te de sco
und Björn Reck ten wald (bei de 1899 Hof fen -
heim) ver ant wort lich wa ren. Auf grund den vor -
aus ge gan ge nen Re sul ta ten ge nüg te den Ba de -
ner zum Aus klang ge gen Süd ba den be reits ein
Un ent schie den, um den Po kal er neut gen Schön-
eck zu trans por tie ren. „Zu nächst führ ten Über -
heb lich keit und Selbst zu frie den heit al ler dings
zum Rück stand“ be män gel te Chri sti an Hur le,
ehe die Aus wahl im zwei ten Durch gang noch -
mals rich tig „Gas“ gab, so dass das not wen di ge

Die U19-Auswahl verteidigte erfolgreich den süddeutschen Titel.

Erst in der Endphase verspielte die U18-Elf eine bessere Platzierung.



er neut aus, doch wie -
de rum Fran ke schaff te
in der Nach spiel zeit
zum drit ten Mal die
VfR-Füh rung zum 4:3,
die dann auch bis
zum Schluss pfiff Be -
stand hat te.
Wei ter im Vier tel fi na le
be fin den sich der FC
07 Hei dels heim, der
beim TSV Grun bach
mit 2:1 sieg reich blieb
und der FV Nuss loch,
der beim FC Türk spor
Mann heim 4:1 ge -
wann. Wäh rend die
Hei dels hei mer in der
Schluss mi nu te un ter
die letz ten Acht ein zo -
gen, konn te der FV
Nuss loch zwi schen der
72. und 84. Mi nu te
durch drei Tref fer sei nes Spie ler trai ners Ba ri sic ei -
nen kla ren Sieg ver bu chen. Bis da hin hielt der
Kreis li gist ein 1:1 un ent schie den, wo bei kei nes -
wegs ein Klas sen un ter schied zu se hen war. Ähn -
lich auch der Ver lauf für den FC 07 Hei dels heim
beim Lan des li ga-Neu ling TSV Grun bach, wo es
auch oh ne wei te res ei ne Nie der la ge hät te ge ben
kön nen.
Das Vier tel fi na le, das wäh rend der Win ter pau se
aus ge tra gen und vor aus sicht lich am 1. No vem -
ber aus ge lost wird, ha ben aus der Ver bands li ga
VfR Mann heim und FC 07 Hei dels heim so wie
aus der Lan des li ga FV Nuss loch und SpVgg Dur -
lach-Aue erreicht.
Die rest li chen Ach tel fi nal be gegnun gen konn ten
zwi schen zeit lich eben falls ter mi niert wer den, wo-
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Das Ach tel fi na le um den Hoepf ner-Cup schreibt
zwei wei te re Über ra schun gen, wo Ober li gi s -
ten ge gen nie der klas si ge Mann schaf ten auf
der Strecke blie ben.

Der mit tel ba di sche Lan des li ga ver tre ter SpVgg
Dur lach-Aue be sieg te näm lich den FCA Wall dorf
mit 6:4 im Elf me ter schie ßen. Die Wall dor fer gin -
gen im Ober wald sta dion schnell in Füh rung, ver-
säum ten je doch den Re sul tats aus bau und im
zwei ten Durch gang stand es plötz lich 1:1. Die
Gast ge ber wur de im mer fre cher, ver dien te sich
red lich die Ver län ge rung und über stan den auch
die se 30 Mi nu ten schad los, so dass ein Elf me ter -
schie ßen den Sie ger brin gen mus ste, was letz t -
end lich zum SpVgg-Er folg führ te. Zu dem kam
der Ver bands li ga-Ti tel an wär ter VfR Mann heim
im hei mi schen Rhein-Neckar-Sta dion in ei nem
dra ma ti schen Po kal a bend zu ei nem 4:3-Er folg
ge gen den Ober li ga-Neu ling SpVgg Necka relz.
Da mit sind mit TSG 62/09 Wein heim, FCA Wall -
dorf und SpVgg Necka relz drei der sechs Ober -
li gi sten be reits aus ge schie den und ein wei te rer
Po kal-Aus steht be vor, denn im Ober li ga duell FC
Nöt tin gen – ASV Dur lach wird ein Team auf der
Strecke blei ben.
Dass der VfR Mann heim den Gä sten Pa ro li bie ten
kann, stand schon vor dem An pfiff fest und dies
be stä tig te sich dann auch über die ge sam ten 90
Mi nu ten. Zur Halb zeit führ ten die Gast ge ber be -
reits 1:0 (Fran ke/20. Mi nu te) und als nach der
Pau se den Gä sten ein Ei gen tor un ter lief (62.),
schien die Vor ent schei dung ge fal len. Der Ober -
li gist kam je doch zu rück ins Spiel und glich bin -
nen sechs Mi nu ten durch zwei Tref fer von Hei ko
Throm (64./69.) aus. Die Platz her ren ga ben sich
nicht ge schla gen und läu te ten durch das 3:2
von Mühl bau er (85.) ei ne dra ma ti sche Schluss -
pha se ein. Schwind glich 120 Se kun den spä ter

Zwei wei te re Ober li gi sten im 
Hoepf ner-Cup nicht mehr da bei

bei hier zu auch drei Punk te spie le zu ver le gen wa-
ren. Das Ober li ga-Duell FC Nöt tin gen – ASV Dur-
lach ging am Mitt woch, 6. Okt o ber um 19 Uhr
über die Büh ne und am Sams tag, 9. Okt o ber um
15 Uhr ste hen sich VfR Uis sig heim – SV Wald hof
Mann heim und SV 98 Schwet zin gen – SV Sand -
hau sen ge gen ü ber. Den Ab schluss macht die
Aus ein an der set zung SpVgg 06 Ketsch – SV Kö -
nigs ho fen am Mon tag, 1. No vem ber um 14 Uhr.
An läss lich die ser Be geg nung ist die Aus lo sung
des Vier tel fi na les ins Au ge ge fasst.

Bis he ri ge Re sul ta te: TSV Grun bach – FC Hei dels-
heim 1:2, SpVgg Dur lach-Aue – FCA Wall dorf
6:4 n.E., FC Türk spor Mann heim – FV Nuss loch
1:4 und VfR Mann heim – SpVgg Necka relz 4:3.

Der VfR Mannheim befand sich gegen Neckarelz oft im ”Vorwärtsgang”.
Trotzist der Heimsieg eine kleine Überraschung.

Im Ach tel fi na le am 20./21.No vem ber, wo auch
die Re gio nal- und Ober li gi sten ins Ge sche hen
ein grei fen wer den, kommt es zu fol gen den Be -
geg nun gen: SG Wil helms feld/Al ten bach – TSV
Necka rau, 1. SV Mörsch – ASV Hags feld, 1. CfR
Pforz heim – SC Klin ge Seckach, TSV Eich ters -
heim/SG Un ter gim pern – Karls ru her SC, SSV Wag-
häu sel – FC Hei dels heim, FC Wer theim-Ei chel –
FVS Sulz feld oder VfB Wies loch – FC Wer theim-
Ei chel, TSV Ami ci tia Viern heim – TSG HD-Rohr -
bach und MFC 08 Lin den hof – FCA Wall dorf/FC
Vik to ria Neckar hau sen.

Nach der Win ter pau se steht das Vier tel fi na le am
12./13. März 2011 im Pro gramm. Aus ge lost wer-
den die Spie le im De zem ber. Die Vor schluss run de
wird am 25. April (Oster mon tag) aus ge tra gen
und der Ba di sche Po kal sie ger soll am 11./12. Ju -
ni (Pfingst feier ta ge) er mit telt wer den. Es wird auf
je den Fall ei nen neu en Ti tel trä ger ge ben, da 1899
Hof fen heim nicht mehr da bei ist.

zu war ten ist. Noch zwei mal mus ste in der er sten
Run de zwi schen TSV Eich ters heim – SG Un ter -
gim pern und FVS Sulz feld – VfB Wies loch ge spielt
wer den, was am ver gan ge nen Wo che nen de nach
Red ak tions schluss er folg te. Zu sätz lich war ein
Re du zie rungs spiel zwi schen FCA Wall dorf und
FC Vik to ria Neckar hau sen eben falls am ver gan -
ge nen Wo che nen de er for der lich, um im Ach tel -
fi na le auf 16 Mann schaf ten zu kom men.

Die Re sul ta te: FV Gra ben – FCA Wall dorf 0:7,
TSV Rei chen bach – FC Hei dels heim 0:4, SV Zeu -
tern – TSG HD-Rohr bach 1:5, 1. CfR Pforz heim
– TSV Schwab hau sen 3:0, SG Wil helms feld/Al -
ten bach – FV Ett lin gen weier 6:1, SpVgg MA-
Sand ho fen – TSV Necka rau 1:8, ASV Grün wet -
ters bach – FC Wer theim-Ei chel 2:4, TSV Ami ci tia
Viern heim – SG Mücken loch/Neckar ge münd
4:1, SG Mühl burg – SSV Wag häu sel 1:9, SG Süd -
stern/Post Süd stadt Karls ru he – 1.SV Mörsch 0:6,
MFC 08 Lin den hof – SG Rocke nau 3:0.

Zehn Lan des li gi sten schie den beim 
Frau en-Gra pe-ac tiv-Cup be reits aus

Bei den elf Be geg nun gen der Auf takt run de um
den Frau en-Gra pe-ac tiv-Cup gab es kei ner lei
Über ra schun gen. Zehn Lan des li gi sten blie ben
so fort auf der Strecke und im ein zi gen Ver -
bands li ga duell ge wann Auf stei ger TSV Ne cka -
r au sou ve rän mit 8:1 bei der SpVgg 03 Sand -
ho fen. Die SG Rocke nau hat beim MFC 08
Lin den hof we gen man geln der Spie le rin nen
ab ge sagt. An son sten gab es sie ben Aus wärts -
er fol ge und nur vier Mal konn ten die Gast ge -
be rin nen sieg reich blei ben.

Von ih rer be sten Sei te zeig ten sich da ge gen die
Stür me rin nen, die in zehn Po kal spie len 63 Mal
ins Schwar ze tra fen, was da mit ein Schnitt von
knapp mehr als sechs To ren pro Par tie be deu ten.
Ein Frei los be saß der FC Vik to ria Neckar hau sen.
Für die Be geg nung 1. CfR Pforz heim – TSV
Schwab hau sen läuft noch ein Spruch kamm er ver-
fah ren ge gen Pforz heim, de ren Aus gang we gen
ei ner nicht spiel be rech tig ten Ak teu rin noch ab -



FUSSBALLTER MI NE
im November in der Sport schu le
01./03. Lehrgang U17-Auswahl
03./05. C-Lizenz-Fortbildungslehrgang
05./07. Teamleiterlehrgang
05./07. Trainingsaufenthalt FC Eggenstein
08./10. Lehrgang U14-Auswahl Niederrhein
08./12. Grundlehrgang C-Lizenzausbildung
12./13. Seminar 1. Hilfe Sportverletzungen
12./14. Teamleiterlehrgang 
12./14. Trainingsaufenthalt MFC Lindenhof
13. Seminar Sportplatzbau und Pflege
15./17. C-Lizenz-Fortbildungslehrgang
19./21. Bambini-Lehrgang Teil I
19./21. Trainingsaufenthalt SC Gaiberg
22./24. Lehrgang U16-Auswahl
24./26. C-Lizenzfortbildung
26./27. Sitzung Verbandsjugendausschuss
26./28. Schiedsrichter-Fortbildungslehrgang
26./28. Teamleiterlehrgang
26./28. Trainingsaufenthalt FC Germania Forst

und SV Waldhof Mannheim

„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin“. Der aus
dem DFB-Pokal bekannte Schlachtruf erklang
noch lange nach der Siegerehrung durch das Non-
nenholz-Stadion des SV Weil/Rhein, wo die süd-
deutsche Ü40-Meisterschaft ausgetragen wurde.
Fünf Teams waren am Start, doch der badische
Vertreter war damit nicht gemeint: Die SG
1. FC/SV 62 Bruchsal als bfv-Titelträger musste
sich mit einem Remis aus vier Begegnungen mit
dem fünften und damit letzten Platz begnügen.
In die Bundeshaupt zum DFB-Ü40-Cup reisten
aus dem Süden SGM Böbingen/Mögglingen
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MANNHEIM

TAUBERBISCHOFSHEIM/
HEIDELBERG

Gewaltpräventions-
Veranstaltungen

In den vergangenen Monaten wurden in den Krei-
sen Mannheim, Karlsruhe, Mosbach, Sinsheim
und Pforzheim bereits Kreisveranstaltungen zum
Thema „Gewaltprävention – Verhalten innerhalb
und außerhalb des Sportplatzes“ durchgeführt.
Nunmehr sind im Oktober/November Tauberbi-
schofsheim mit zwei und Heidelberg mit drei Ver-
anstaltungen an der Reihe.
Hier die Termine für TBB: Donnerstag, 14. Okto-
ber beim VfR Uissigheim und Dienstag, 19. Okto -
ber beim SV Königshofen, jeweils um 19 Uhr. Hei-
delberg: Montag, 25. Oktober beim FC Schatt -
hausen, Donnerstag, 28. Oktober beim ASV Ep-
pelheim und Mittwoch, 3. November bei der
SpVgg Neckarsteinach. Beginn jeweils 19 Uhr.
Es ergingen bereits schriftliche Einladungen an
die Vereine dieser beiden Fußballkreise und zwar
nach geographischen Gesichtspunkten.
Im Frühjahr 2011 werden dann die beiden restli-
chen Fußballkreise Buchen und Bruchsal besucht.

JUBILARE IM NOVEMBER  
11.11.35 Klaus von Taschitzki (Heidelberg), 

Ehrenmitglied des Fußballkreises 
Heidelberg.

15.11.40 Ingeborg Schäfer (Mannheim), 
Kreiskassenwartin im Fußballkreis
Mannheim.

16.11.25 Hanns Straub (Mannheim), 
Ehrenmitglied des Fußballkreises
Mannheim.

20.11.35 Dieter Jünger (Heidelberg), 
Ehrenmitglied des Verbandes und
früherer Verbandsjugendleiter.

27.11.65 Ralf Weber (Walldürn-Altheim),
Sportrichter im Fußballkreis Buchen.

28.11.50 Willi Holderbach (Buchen-Götzingen),
Staffelleiter im Fußballkreis Buchen.

Herz li chen Glück wunsch!

„Runder Tisch der Integration“ 
Die Integration von Migranten ist auch im Fuß-
ballkreis Mannheim ein zentrales Thema. Aus
diesem Grund hat der Kreisvorstand Anfang Sep-
tember einstimmig die Einführung eines „Runden
Tisches der Integration“ beschlossen. Sinn und
Zweck dieser Maßnahme ist der regelmäßige
Kontakt und der persönliche Austausch zwischen
Kreisvereinen und Kreisvorstand zum Thema In-
tegration. In gemeinsamen Gesprächen soll kon-
fessionsübergreifend das gegenseitige Verständ-
nis weiter intensiviert und dabei aktuelle Fußball-
Themen diskutiert werden. 
Eingeladen sind Vertreter aller Verantwortlichen
der Mannheimer Kreisvereine, wobei gezielt Ver-
eine mit einem hohen Ausländeranteil angespro-
chen sind. Ein erstes Treffen ist für Mitte Novem-
ber geplant. Die Kreisvereine werden um eine
aktive Teilnahme an diesen Gesprächen gebeten.
Bei Interesse bittet der Kreisvorstand um eine ent-
sprechende Rückmeldung per Mail bzw. über das
elektronische Postfach-System an den Kreisvor-
sitzenden Ralph Kirchhoff. Pro Verein sollten nicht
mehr als zwei Vertreter teilnehmen. 

SG 1. FC/SV 62 Bruchsal landete 
bei Ü40-Titel auf dem letzten Platz

Auf dem letzten Platz landete die SG 1. FC/SV 62 Bruchsal bei der Süddeutschen Ü40-Meisterschaft.

(wfv) als neuer Meister und aus Südbaden SV
Stadelhofen als Rangzweiter, der dank der bes-
seren Tordifferenz den TSV Göggingen (Bayern)
hinter sich lassen konnte. Den vierten Platz be-
legte TSKV Türkgücü Frankfurt.
Das Auftaktspiel bestritten der badische und der
hessische Meister, wo die Frankfurter schnell 2:0
führten. Zwar konnten die Bruchsaler den Rück-
stand noch wett machen, jedoch sollte dies der
einzige Punkt für die Barockstädter bleiben. Da-
nach gab es Niederlagen gegen TSV Göggingen
(0:2), SV Stadelhofen (0:5) und zum Abschluss
gegen SGM Böbingen/Mögglingen (0:2). 
Endstand: 1. SGMB Böbingen/ Mögglingen 6:0
Tore/8 Punkte, 2. SV Stadelhofen 9:2/7, 3. TSV
Göggingen 4:3/7, 4. TSKV Türkgücü Frankfurt
4:9/4, 5. SG 1.FC/ SV 62 Bruchsal 2:11/1.

SEMINARE
17 haben DFB-C-Lizenz erworben
Zu drei Prüfungstagen für die DFB-C-Lizenz
„Leistungsfußball“ waren auf dem Karlsruher
Turmberg in der Sportschule Schöneck insgesamt
18 Aspiranten erschienen, wovon 17 Teilnehmer
mit der Lizenz in der Hand nach Hause fahren
konnten. Ein Prüfling muss verschiedene Teile
wiederholen. Vorausgegangen waren jeweils eine
Woche Grund- und Aufbaulehrgang, wo unter
Regie von Verbandssportlehrer Roland Reichel
die Kenntnis für die erworbene Lizenz vermittelt
wurden. 
In alphabetischer Reihenfolge haben folgende
Teilnehmer die Prüfung erfolgreich abgeschlossen:
Zdravko Barisic (FV Nussloch), Timo Böttjer (FC
Zuzenhausen), Martin Dufke (Freie Turner Kirch-
heim), Danilo Großmann (SV Rohrbach/S), To-
bias Ippendorf (SV Osterburken), Aron Steffen
Jäckle (FC Neureut), Nico Kempf (TSV Sonderriet),
Andreas Müller (SV Waldhof ), Benjamin Michel
(FV Lauda), Uwe Rhein (FV Langenalb), Martin
Ripke (TSV Oberweier), Jens Rothweiler (SpVgg
Durlach-Aue), Gökhan Saatci (LSV Ladenburg),
Selcuk Sertkaya (TSV Schwarzach), Konrad Stein-
brenner (SV Büchig), Andreas Wettig (SG Vikto-
ria Mauer) und Sebastian Zart (TSG 62/09 Wein-
heim).



Der Badische Sportbund Nord e.V. (BSB Nord) hat auch in der 
Wirtschaft starke Partner und Berater gefunden. Sie helfen dem 
BSB Nord bei seinen vielfältigen Service-Aufgaben – für mehr 
als 800.000 Vereinssportler, 49 Mitgliedsverbände und neun 
Sportkreise. Vertrauen Sie unseren kommerziellen Partnern, nut-
zen Sie den Dialog mit Experten, fordern Sie vereinsgerechte 
Lösungen. Gemeinsam sind wir stark.

Besonders günstige Beiträge für Ehrenamtliche

Als ehrenamtlich tätiges Mitglied im Sport in Baden-Württemberg können Sie 
beim HDI zusätzlich Geld sparen.

Online-Angebot unter www.sport-in-bw.de
Tel. 0711/9550-320 · Fax 0711/9550-324

Ihr Partner: ARAG Sportvericherung
Versicherungsbüro beim Badischen Sportbund Nord
Ansprechpartner: Thomas Rodenbüsch
Am Fächerbad 5 · 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/20719 · Fax 0721/205017
vsbkarlsruhe@arag-sport.de
www.arag-sport.de

Die ARAG Sportversicherung garantiert als unbestrittene Nummer eins  Sicher-
heit im Breiten- und Spitzensport – und das nun schon seit 1965.  Alles begann 
mit einem Vertrag zwischen den Freunden des Skisports und der ARAG. Heute 
schützt die ARAG Sportversicherung über 22 Millionen Aktive aus dem Vereins- 
und Verbandssport. 

Die ARAG Sportversicherung bietet den Sportorganisationen und -vereinen so-
wie deren Mitgliedern einen aktuellen und leistungsstarken Schutz. Einen Schutz, 
der sich an den speziellen Bedürfnissen des Sports orientiert. Servicedienstleis-
tungen rund um den Sport, wie z.B. der Vereins-Informations-Dienst (vid), das 
Versicherungsbüro online, ARAG-Sport24 oder Unfallverhütung im Sport, unter-
streichen das hohe Engagement der ARAG Sportversicherung für den deutschen 
Sport. Die Sicherheit und der Service der ARAG tragen so ein wenig dazu bei, die 
ungetrübte Freude am Sport zu erhalten.

Partner
des Badischen Sportbunds Nord e.V.

Ihr Partner: HDI Direkt Versicherung AG
Niederlassung Stuttgart
Stichwort nennen: 
„Sport in Baden-Württemberg“
Heilbronner Straße 158
70191 Stuttgart

„Gute Chancen für den polizeilichen Nachwuchs: 
800 Einstellungen im Jahr!“

Der Polizeiberuf: 

Alle Informationen unter www.polizei-bw.de

Jetzt bewerben!
Nächster Bewerbungsschluss: 

15. November 2010

800Ausbildungs-plätze pro Jahr

BENZ-SPORT der Sportgeräte-Aus-
statter vom Fußball bis zur kom-
pletten Sporthalle für Schul-, Ver-
eins- und Breitensport. 

Profitieren Sie von der Komplettlie-
ferung und -beratung individuell 
für Ihren Verein. Nutzen Sie unsere 
Sonderrabatte für Vereine auf alle 
Katalogpreise und fordern Sie den 
aktuellen BENZ-Sportkatalog noch 
heute an. Für eine ausführliche Be-
ratung wenden Sie sich an unser 
Fachpersonal.

G. BENZ
Sportgerätefabrik GmbH & Co. KG
Grüninger Straße 1-3 · 71364 Winnenden
Tel. 07195/6905-0
Fax 07195/6905-77
info@benz-sport.de · www.benz-sport.de

Den Sport im Land in seiner Vielfalt zu fördern, ist ein wichtiges Ziel der Staat-
lichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg. Die Erträge aus den staatlichen 
Wetten und Lotterien fl ießen größtenteils in den Wettmittelfond des Landes, 
durch den nicht nur der Sport ganz erheblich unterstützt wird, sondern auch 
Projekte aus den Bereichen Kunst und Kultur, Denkmalpfl ege und Soziales ge-
fördert werden. 

Seit Bestehen der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg, deren Ge-
schichte mit der Einführung des Fußball-Totos im Jahre 1948 beginnt, sind mehr 
als 2,2 Milliarden Euro in den Spitzensport und den Vereinssport gefl ossen.

Staatliche Toto-Lotto GmbH
Baden-Württemberg
Nordbahnhofstraße 201
70191 Stuttgart
Tel. 0711/81000-110
Fax 0711/81000-115
info@lotto-bw.de

www.lotto-bw.de und www.spielen-mit-verantwortung.de

Weitere Informationen und unverbindliche Beratung bei: 

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser 
Ansprechpartner: Matthias Renz
An der Kreuzeiche 16 · 72762 Reutlingen
Tel. 07121/9288-0 · Fax 07121/9288-55
info@sportstaettenbau-gm.de
www.sportstaettenbau-gm.de

SPORTSTÄTTENBAU Garten-Moser bietet das ganzheitliche Konzept für den 
modernen Sportstättenbau und für Freianlagen. Wir sind kompetenter Ansprech-
partner von der Bedarfsanalyse, Beratung und Kalkulation bis zur Ausführung 
und Betreuung bei Neubau, Umbau, Renovation, Regeneration und Pflege Ihrer 
Sportanlagen.

Fußballspielfelder, Finnenlaufbahnen, Leichtathletik-, Tennis-, Golf-, Basketball-, 
Beachvolleyball- und Reitanlagen

BENZ-Sportgeräte
Das Komplettsortiment für Profis und Freizeitsportler rund um den Vereinssport. Zur 
Spitzenleistung gehört Spitzentechnik. Qualität ist unsere Disziplin.

Der Deutsche Sportausweis 
Der Deutsche Sportausweis ist der offi -
zielle Mitgliedsausweis des herausge-
benden Sportvereins und das nationale 
Ausweissystem teilnehmender Landes-
sportbünde, Spitzenverbände und des 
Deutschen Olympischen Sportbundes. 

Der Sportausweis kombiniert Vorteile 
der Mitgliederverwaltung mit Kauf- und 
Servicevorteilen für jedes Mitglied und 
ermöglicht diesen den Zugang zum In-
formations- und Kommunikationspor-
tal des Deutsche Sportausweises im In-
ternet. Das Portal ist ein übergreifender Treffpunkt für alle Vereinsmitglieder in 
ganz Deutschland. Sportler treten untereinander in Kontakt und tauschen sich 
aus, der Verein hat die Möglichkeit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren, 
Sportler sind stets informiert über Neuigkeiten und Veranstaltungen von Ihrem 
Landessportbund. Darüber hinaus haben die teilnehmenden Vereine die Mög-
lichkeit, die vereinsspezifi sche Datenbank unter www.sportausweis.de für ihre 
vereinsinterne Organisation zu nutzen. Neben der Mitgliederverwaltung können 
z.B. Einladungen zu Vereinsfesten versendet oder Trainings- und Hallenbelegungs-
pläne eingestellt werden.

Umfassende Informationen sind zu fi nden unter www.sportausweis.de

Haben Sie noch Fragen? Dann sen-
den Sie eine E-Mail an mailto@
sportausweis.de oder nutzen Sie das 
Sportausweis-Servicetelefon: 
01805/776780* 
*0,14 Euro pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, ggf. abweichende Kosten aus 
Mobilfunknetzen.



In tausenden Vereinen ist uns der Stammplatz sicher.

Infos unter www.ARAG-Sport.de
oder (07 21) 2 07 19

Als Deutschlands Vereins- und Verbandsver-
sicherer Nummer 1 bieten wir über 22 Milli-
onen aktiven Mitgliedern und Funktionären
seit 40 Jahren umfassenden und leistungs-
starken Schutz. 


